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Eine Programm-Reise let Reillilunziecl
m. Wirth vor dem Industrie- und tjondelgtage

« Berlin, 14. September. In der heutigen Eröffnungs-
sitzung d.er 43. Vollversammlung des d e ut &#39; ·
und Handelstages der u. a. Reichs anzler Dr. Wirth,
Reichswirtschaftsminister Schmidt nnd preußifcher Landwirt-
fchaftsmiitister Dr. Wendorff beiwohnten, ergriff nach ein·
leitenden Worten des Präsidenten Franz von Mendkslsfohit
Isteichskanzler Dr. Wirth zu einer längeren Aussprache das
Wort. Er führte u. a. aus:
, Zurzeit sei angesichts« der jüngsten belgischen Forderungen

nicht dcr Augenblick, um Stellung zu nehmen, ehe nicht im Schoße
der Regierung Entscheidungen gefallen sind. Er warne davor,
Die politischen. Ereignisse: der letzten Tage mit sogenannten

Krisengerüchtcit
zu begleiten, die das Gefährliichsfte seien, was m-an sich Deuten könne.
Mit insnerpolitischen Krisen löfe man weder ein innen-·, noch ein
oußenpolitischses Problem. Die Regierikn g hakbe zu
führen. Sie gehe einen klaren, bestimmten Weg. Erweissen
sich ihre Methoden nicht als gangbar, so sei es Sache des Par-
lamsewts, ein-e andere Regierung an die Spitze zu stellen, die dann
mit seinem neuen, aber ebenfalls bestimmten Programm Ihrr-vor-
trete. Er sei hierher gekommen, um vor« Vertretern aller deutschen
Sinne, Stämme und Länder eine aufrichtige « «

Mahnung zur Besonncitheit und zum Vesinnen
auf« Die tatsächliche Lage, auch auf die wirtschaftlichen Notwendig-
leiten, attszitssprsechsem Diese »Mahnung richtet Deutsch-land ja an
die ganze Welt, insbesondere an unser-e ehemaligen Gegner
im Auslande. Es wäre aber auch am Platzcy sie an dass ganz-e
deutsche Volk zu richten. sie-derzeit biete die Regierung die Hatt-d
zur Verständigung mit Den Ländern, »den Gemeinden« 1111D mit
jeDer Stelle des öffentlichen Leben-s in Deutschland. Das Ve-
ftrcben, Die Schwierigkeiten der Lage zu überwinden, dürtfie nie»

ntals begleitet fein von 
ultimativen Drohungen. · -

Jede: sinnerdeutssche Schwierigkeit müsse überwunden werden in Dem
rollen Bewußtsein, daß« das erste. was es zu retten gilt, die Ein-
he it des Vaterlasndes fein nrü�e. Sie als legte?» kost-
barstcsGut einer. T « · - s
grossen ruhmreichen Vergangenheit, die wir nicht schmähcn wollen,
hinsiiberzurctten in die neue politische Entwicklung, sei das Wich-
1ig·ftsje." Er wisse, daß er mit feinem Vekenntnis zur Einheit denken.
eine Freude« bereit-et �habe, die-aus dem Rhein-land, aus Ober»-
sclplesien, caus Schlcswig-Holstcin und attderettGrenzgauen unseres
Vaterlandes kommen. Das Zielunid der Lcitstenn der deutschen
Tlußenpolitik sfei die Verpflichtung, unser Volk mit Brot zu ver-
sehen, es zu kleiden und zu beihauf-en.

Erst Brot für das deutsche Volk, dann Reparationetu
Dieses Wort habe überall Verständnis gefunden, wo an Stelle
lslinden Hasses der Wille zur ökonomischen Verständigung ge-
treten ist. Die Worte. seien aber wirkungslos und würden ishr
Ziel» verfehlen, wenn im deutschen» Volk-e nicht die-politischen Kräsfte
vorhanden» sciexpcsich zu versammeln und zu ver-einigen zur Tat,
um Die Schwsierigkeiten zu überwinden. Der Reichskanzler wies
daraus hin, daß er sich von· den Führern von H an del und J n a
 u str i e stets lsabe beraten lassen, betont-e aber, wenn man seinen
Rat gebe, uiüsfe man auch alles ausijictem um in groß-en ent-
fclseiidungsreiehicit Stunden .

mitzuhekfeit und mit die Verantwortung zu tragen.
Die« Organifierung des Krieges gegen den Hunger niiüffe
Uicht nur eine. Gruppe, vielmehr das ganze Volk und das ganze«
Dctiitschland dazu bereit finden. die drohenden großen sozialen Ge-
fahren abzuwehren. Dieser

. Rumpf gegen den Hunger .
sei nicht nur ein großer Dienst für das deutsche Volk, sonder-in auch
für« ganz Europa und die ganze Welt. Die Versöshnungspolsitik
dirs Verfaffungstvrerkes von Weimar sei ein tvsahres Werk des Auf-
baues Europas gewesen. Die Voraussetzung für jeden Fortschritt
des deutschen Volkes i-m Dienste Europas und der ganzen Welt,
staut-lich die glückliche Führung der deutschen Außenpolitih hänge-
aber vonspder .

wirtschasftlichcn Einsicht unserer ehemaligen Gegner
ab Es sei in den legten Monaten -.gelungen, die Nebelschtoctden
Der wirtschasftspolitifchseit Unswissenlheit i bei ihnen zu zerstreuen.
Hier und dort befänden sich aber in Europa nnd in der ganzen
Welt immer noch"M-e»nschen, die meinten, ein Volk für sich allein
könne zu· Schlangen gezwungen� werden, die �-� wie jedes Kind

sehe - 
ökonomisch eine Unmöglichkeit

find. Es gebe nur einen ähnlichen Wahn, der in Europa ausstobta
den..dexenwahn. Die Aufgabe der Vorbereitung von Konfercnszen
und Kongresfem auf denen Leute des HsansdesQ DE! Jtlsdltfkkkd UUV
Übkkktuupt der Wirtschaft Die Wahrheit sag-en können, hätten wir
an lösen versucht. Der Tag der Erkenntnis sei her·a"uf«gedämniert.
Asber ein-e Gefahr fei damit verbunden. Für Europa sei die Mög-
lichkeit gegeben, daß, bis diese Erkenntnis sich unisetze in eine Dali:
tische Tat, in� eine

wirklich ökonomische Begrenzung Der Rcparatiouem
Die Völker, um Die es gehe, innerlich zusamimensbrsecheg nnd Europa
in Ruitieit liege. Die Gefaihr sei vorhandemdaß es« auch hier
heißen könnte: Zu fpätl Aber Die Pflicht haben wir, alle staat-
linken, kulturellen und moralischen Kräfte aufzubieten, um den Zu-
sammenbruch unseres Volkes zu verhüten, ehe diese politische Er-
lcnntniszur wirtschaftlichen Tat geworden ist; Alle, die Am»
Kriege- teilgenommen haben, müssen fich zusammensetzen, um das
Ende des Krieges noch eiknmal sdurchzusprechen Und dann Para-
graphen m1 Paoggkgghezx gujnmurenjegeu, Die der· Welt· einen

cnJnduftriei

l
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wirklich dauernden Frieden
gcuxährleisstetx Dser Reichskanzlser erinnerte an Dr. Rath-errang«-
Wosrte auf Der Gen-tiefer Kronserenzt packe! pacel packe! Sei
dies-er Frieden heuteivirklich da? 92cm.  Europa habe. keine wirk-
lkch große Politik, sondern eine Politik der Te rminc. Die
Politik der Termsine aber sei eine Pdlitik der Vivifektio n
E1tropas. Wolle man deshalb zum Ziele kommen, so müsse man
Die große Frage der Reparsatioiiett auf eine nüchterne, roch-tierische
Qlafis ftelletr Auf diese Basis werde sie nicht von den-en ge-
stellt, Die ntit 

Säbel und Diktnt
Cinropa verwüstet alt-oben, sonderük von Slliännierit dcr geschäfstlsieheit
Tl·.«««cir zur Versorgung der Welt mit Brot, Kleidung und Ve-
l:-.«i:sxin-g. Die Einsicht der Staatsmänncr und dcr Wille zur Tat
uiiisfe di-e Arbeit dieser Geschäftsleute in dcr ganzen Welt be-
gleiten. Wir seien deshalb allen dankbar, die mitgeholfen haben
und mithelfen werden, die Ruinen auszubauen und die Wunden
des Krieges zu heilen, ohne deren Heilung Europa überhaupt nicht
zu: Ruhe kommen könne.  werden Verträge geschlossen, um
dir Wunden Sskoirdfrankreichs zu heilen und den Wiederaufbau zu
fördern. So sei diese Arbeit durchaus in der Richtung und in
den bisher beschrittenen Bahnen dcr deutscher: Politik gelegen.
Der Reichskanzler hob nochmals besonders hervor, das; die öko-
nomisch ntökiliche Erfüllung das Ergebnis» sachlicher Einsicht und
Etnigung sein miifse. Dcingscniäsz sei es gctoesen und sei es an-

�pauennb unsere Politik den Gläusbigern gegenüber, das ganze
Problem in eine Atmosphäre Der Einsicht und Einigung zu
stcucrn s

Wir wollen Die LVelt von den Terminskriscn befreien,
die zu jedem Zahsltmgstevinin und bei jeder Verhandlung über
«Die Zahlung einzusetzen pflegen. Dazu s-ei es ersforderliclx daß die
internationale Msentalität nicht jedes um: Krisen unD ultimative
Zustände befürchten muß, �wenn die deutsche Reichsresgierung For«
Dcrungen widerspräche, die uns von dem Ziele, uinsere Leistungen

mit unserer Lesistxungsfäfhigkieit in Einklang zu bringen, entfernen
1111D. die Hersbeisführung dies ersstrebtsen weltlichen Friedens ver«
zögern. Wir glauben; auf dies-ern Wege zu einer ruhigeren Ver-
shandlunigstnentalität einen: Heimen Schritt weiter gekommen zu sieisn
und werden mit Geduld und mit ruhiger, fest-er Hand das Steuer
auch weiterhin« in dieser Richtung zu führen haben. Der Weg sei
klar. Es se-i der Weg, den Völkern-ach verlorenen Kriegen gehen«
müssen. Dieser Weg sei nicht Schlemmereu nicht Vergeudung des
Nationalvermögens, es sei nur der Weg dcr �harten Arbeit, und
wenn es sein müsse, Der f

harten Mehrarbeit aller Schichten
kleines: Partei im Deutschen Reich sei fiel! Selbst.zwecl, und im
Streben nach dem Ziel dcr Rettung des deutsche« Volkes, hätten
die Parteien auch die eigene Existenz in die Wagsclsale zu werfen.
Das gelte von links« wie von rechts, aber ins-
besondere von den bürgerlichen Parteien der
Mitte. Jm Ringen um die Methode der Politik dürfen kein-e
wertvollen Mitarbeiter: im blutigen Strauß mit finulosen Fano-
tikcrn ihr Leben verlieren. Die Methode sei gleichgültig, das
Ziel sei das Höchste. Jan Ringen unt dieses Ziel muß das ganze
Volk hinter uns stehen. Das ganze Deutschland soll es sein, den-n
es gilt die Einheit und Zukunft desdeutschen Volkes zu retten
und im Laufedersashre wieder eine Periode deutscher Wohlfahrt

herbc-izusf.iil!reit. 
sie Rede des Reichskanzler-««- wnrde mit lebhaftem Beifall
aufgenommen, der sich wiederholte, als Präsident von Mendelss
soihn dem Reichskanzler »den Dank der Versammlung ausspricht.

. »« ,

»Es  Djeneue Mahnun des Reichskanzlers an die deutsche
Nation einig zu sein tsm vmpfe gegen den Vernickxtungswillen
unserer äußeren Widersacher und tm Kampfe gegen den
Hirn-get, der usns im Jan-ern bedroht, wird bei allen Vater·
landsfreitnden »»volles Verständnis finden. Den Luxus des
Partethadsers konnenwtr uns in der bedrängten Lage, in Der
nur uns jetzt befindeipxweniger denn 1e leisten. Wenn Dr.
Wirth dabei von Krisengerüchten sprach und den Ausdruck
�ultimative Drohungen« gebrauchte, »so wird man das als eine
deutltcheAbssage an jene Kreise betrachten dürfen, die auch jetzt
tut-oder die Not des Vaiterlandes inißbrauchen wollen, um eigen�
fuchttge pgrteipolttifche Ziele zu verfolgen. Die Regierung
l!abe»·zu fuhren, so verkündete der Reichskanzler. Diese Selbst-
verftandlichkeit tft leider zu unserem schweren Schaden im neuen
Deutschland. oft genug nicht wirksam gewesen. Man erinnere
sich nur Der Nebenregierung der sozialdemokratischen Gewerk-
fchaftem die fich gerade in Den Zeiten innen· und außen-
politifcher Spannung hemmend und störend bemerkbar gemacht
hat und auch gegenwärtig wieder mit Sonderaktioncn und
allerlei Ittopifchett Forderunkgen aufzutreten versucht. Geht die
Regierung, wie der Reichs ainzler in feiner Rede verbeißen
hat, wirklich» einen klaren bestimmten Weg, unbeetnflufzt von
Parteiströmun en und Parteirücksichtem nur mit den: einen
Ziele, das Va erlandvor dem Chaos au retten, Dann kann sie
der Unterstützung aller» wahren Patrioten sicher fein. Diese
Unterstützung werden ihr auch diejenigen, » deren Jdeal Die
demokratische Republtk nicht ist, um so weniger versagen, wenn
auch von der Re icruzt endlich dafür gesorgt wird, daß Die
Bewahrer der ru mret en großen Vergangenheit nicht, wie bis«
her, geschmäht und verleumdet �werben. Auch »in dieser Be«
ziehung enthält die Rede des Reichskanzler-s sc. eine Art Male«
nung zur Untkehtx Die» erneute Warnung an Die Gszgqlilkr
Deutschlands, die mit Säbel und Dtktat Europa verkaufte-it,
wird man mit Genugtuung begrüßen. Sie tht die Hoffnung,
daß» man jetzt endlich fest bleiben und «en Reparattonss
fauatikern gegenüber: auch m Zukunft das Wort entgegenhalteii
wird: »Es? Ytzot für das deutfche WE- Bann Slieparationenl� i

« heu
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Die lielgische Bote.
s F« Zur Besprechung der inzwischen i»n Berlin eingetroffenen

belkgischeit Note mit Der Forderung. einer gicberßeitäleiftung
von 100 Mxlltonen Goldmark bei der Belgifclien Nationalbank
ist das Reichskabtnett »am Donnerstag mittag zu einer Sitzung
.311sc;1»11n1 »-·1kgetret»en. Wie das  von privater Seite erfährt,
begibt. sichjiieichsbankprasident Havenftein nach London,
um Dort unt der Bank von England die Fragen zu besprechen,
die sich auf die» in den Verhandlungen mit den Vertretern der
belgischeit Regierung bereits berührten eventuellen Garan-
tien von englische: Seite für die von Deutschland an
Vselgien zu gehenden Schatztvechsel beziehen. Wie es heißt, soll
Die sd e ntsche A ntwort auf die belgifckw Note erst mark! Ab·
fchluß dieser Verhandlungen erteilt werden.

Vor neuen deutsch-französischer  Verljandluisgen
» it: Paris, 14. September.  Von unserem Sonderberichterstatterd

»Die dbe ult  R Zzg tter irr» I; g fort bmorgenbi re El n ttwsor t a u fte e gt e o e e ann ge en, o 1e eret et, zwet
Wechsel mit sechsmonatiger Laufzeit zu übergeben und deren Eins
Zfktngckdtirych tHintkslcgkung von 1t90 Bitlläoncxtö Ggltssmårk in get:c gis sen a iona an zu garan teren. �n ari te man er
Mitteilung der deutschen Regierung mit Der größten Spannung
entgegen, und« hier scheinen auch bereits die Bef lüffe gefaßt zu

sein» was» sgu gleäßhegsxtlrbabc,  Dckrtctxchlckndl sich �rügt utätötvver e un te . 1 ionen so m! nn er egen o e. er
über den Inhalt dieser Befchlü e gehen die Meldung-en in den
beiden angesebenften Pariser A endblättern weit auseinander.
Der ,,Temps« behauptet, das; Deutschland über die notwendigen
100 Millionen verfüge und sie deshalb Velgien zu übergeben kzktba
Sonst liege eine abfichtlicheVerfeh ung vor und die kli-
ierten hätten die Pflicht, sofort energifch vor-zugehen, umDie Rechte, die der Friedensvertrgis gebe, au schü en. Der »Zu-tranfi eant« ist entgegenigesetzter nkcbauiin . Nach persönli enErkun igungen sei in der fraztzdischeit Slsolitik ein unge-
heukettt Ugltfdcheltåusttgfsdssr Waffen» åotrvergt rabgcteritexlkchdemge re en, n et -e n a» t , »
einer oder» Der andere· der gro en . Alliierten Daran denke» eine
Operatton mit bewaf neteoålliacht durchzuführen.
Man stehe am Vorabend· einer neuen poltttskhen Vesprechung »» Am
24. September werden die deutschen Industriellen in die zerftorten

gebiete Tläotzfrgznkgeifhs komme? d» use-Essai: urkdtandedre Fo-1 1 er un ro m u rte e« er en te eu en ge c1 en, 1e on
Der, französischen Regierung inoffizieller Wekse eingeladen worden
Essen, undD zwagb HugoK  n n e s, d Irre msån D} »Ja åg e,.r"amer, ut org, o nerun e11; eu , eue
deutsckpfranzösische Besprechungen würden eingeleitet werden. Eng-
land würde davon sofort unterrichtet werden. Natürlich wurde
auch tn Der tnnerdeutschett PolttthVeranderungen
eintreten. Der November 1922» wird» vielleicht »den Abfchluß des
Waffenftillstandes nach vier Frtedensjahren erblicken.

Es soll im Altgenblick nicht entschieden werden, ob der «Temvs«
oder der« ,,Jntraitfisgeant« die nächsten Ereignisse richtig voraus-
iiclu. Es Toll aber nicht aeleuignet werden, das; man in Paris
jetzt vielfach für wirtschaftliche Abmachungen
mit Der deutschen Großindustrie eintritt. Wie unser
Korrespondent alaubioürdig hört, ist auch PoincarcL worauf
anch fein gestrige-s Gespräch mit Loucheur bindeutett konnte,
kein Gegner solcher Verhandlungen mit den Industriellen.
die er als den· ausschlaagebendenJFaktor tn Deutsch-
land betrachtet. Aber irgendeine Erklarung des fonsft so Wort«
reichen Miitiftserpräsidscnten liegt nicht vor. Und über das, was er

te bei dem in Roinbouillet abgehaltenen Minister r a te vor-
trug, läßt sich der offizielle Bericht nur in sehr allgemeinen Wen-
dunaen aus, indem er sagt:

Der Minifterprässident unterrichtete "Den Ministerrat Über �Die
answärtige Lage. Er noaschte ihm Mitteilungen über die in Berlin
zwischen den belaifchen Delegierten und der deutschett {Regierung
wegen der bevorstehenden Strahlungen eingeleiteten Verhandlungen:
ferner teilte er Die Richtlinien mit, die er dem französischen Seien
gierten in der Reparationskommtfsion infolge des Mißerfolges der
Besprechungen erteilte. Diese Richtlinien wurden �vom Minister-
rate ein-itimmig gebilligt. Außer über das Revarationspvobletn
informierte Poincarcz im Laufe des heutigen Ministerrates feine
Kollegen über die Ereignisse in Kleinsasieir Auf »seinen Vorschlag
faßte Der Miniftcrrat einstimmig die Beschlüsse wber die Politik,
die an verfolgen wäre, um im Orient einen dauerbaften Frieden
herzustellen. Nachmittags fand ein zweites: Minifterrat unter dem
Vorsitze Millerands statt, wobei übe: den Achtstundentag in
der Handelsntarine gesprochen wurde.

Gemeinde-mahlen in Thüringens.
»§§ Jn Thüringen haben am. Sonntag Gemeinde� und

Krecsratswashleit stattgefunden. »Auf ihren Ausfall durfte man
gespgnnt seiwda in breiten Schtchteu der Vevolkeruna die Un�
Zufriedenheit mtt dem schroff fozialtsttschen Regtment fiel! immer
mehr bemerkbar pracht. Nach den bisherigen Siltelidunsgetu Die
allerdings noch der Bestätigung durch die anttliclse Zählung De»
Dürfen, haben die Gentemdewahlen ein-e bürgerliche
Mehrheit von 185 gegen 161 sozialiftifche Sitze ergeben.
Unter den Sozialdemokraten haben die Kommuniftem einen
Masndatsgotvinn zu verzeichnen. Auch tn den Kretsräten hoben
die Bürgerlichen die überhand mit Attsnahtue von 5 Städtetu �

If.
Auflosnug des sächsischen Landtages.

Dresden, 14. September. Der fäckisifchc Landtag »vor am
Donnerstag den Antrag des Rcchtsuusfclixcsics auf Au Hol un g
d es L a n d t a g e s mit 53 gegen 39 Stimmen in itamcntliclier
Abstimmung n n g e n o m m e n. Dafür stimmten die bürgerlichen
Partei» und die Kommunisten Der foztalifttfchy AMICI m}! be-
fristctc Tsluflilfuttn wurde abgelehnt. Präsident Frctslkptf verkündete
dag Alsstcmmnitgscrgebitis mtt den Worten: »Der suchsifche Land«
tag ist aufgelöst. Die Sitzung ist gcfchlvffettX



�Die Aiisländerplages
s Während überall hie Iebhafteften Magen wegen»»der au:

nehmenden übersreinduiig und namentlich we en der riicksichtss
lasen» Aiiskaufun des deutscheii»»Markte·s ertönen, bri t deramtliche Preusakiszslzressedieiift aber hie Auffassungen un Ab«
snhten der zu» ndigen preußisilsen Re ierunasstelle eine
hochst befremdliche und schwer enttauschende itteilung:

Danach beabsi its-it» der preußisihe Minister des Innern in derBehandlung der us ander keine strengeren Vorschriften ein-
zuführen, als sie in Preußen bereits in Jeltiiiig sin»: ebenso-
wenig ist die Einführung einer besonderen Fremden«
steuer» geplant. Der dem preußischen Landtag vorliegende Gut:
wurf eines Geseves über die Besteuerung des Herbergsvertrages
durch die Gemeinden, nach dem Personen die aiii 1. Januar 1021
ihren Wo nsitz nicht im Deutschen Rei e hatten. ein Me r-
faclzes es»regelniäßigen Stenersaves entrichen
sollten, wird bis auf weiteres nicht ur Verab iedung e-langen. Es »wird»beii»lisichtigt, nimm r von singt« n erii fix: Er-
ksstklltln der für Einrei e und Aufent alt im Jnlande erfo dir-
licheii Bescheinigiing Ckebü ren u erheben. Auch die in le ter
�fett verscharfte Auslande: ontro e im Landesoolizeibe irk Berlin
»»eriiht nicht auf den neu herausgegebenen trengeren ors riften
iiber Behandlung der Auslcindem sie at ich vielmehr le igliih
deshalb als iiotwendig erwiesen, weil m Laufe des Jahre ver
Zustroiii von Aiisländem immer inehr angewachsen ist und aniit
iiatiirlicli auch die Zahl der ins Inland gekoinmenen unliebfanien
Auslande: sich erhe lich vermehrt at. Der Minister hat An-
weisung gegeben, daß die iinerläßli e Kontrolle möglichst fchonend
und ruckfichtsvoll durchgeführt wird.

Sollte diese »Mitteilung des offiziösen Organs wirklich
wahr seiii, dann ist iii Preußen Jede Hoffnun . der Auslanders
plage Herr zu werden, verloren. Die interne gute, die Stiche o:
slowaken, Hollanden Däneii und die übrigen valutastar en
Fremden» kennen» dann ihre Raiibziik ungestort fortsetzen, denndie Gebuihrenjiir die polizeilichen » escheindgungeii spielen ja
bei den lukratrven Geschiiften ihn unseren Waren keine Rolle.

Anders sieht die Säihsische Regierung die Frage
an. »Wie aus »Dresdeii»geiiiel»det wird. hat auf Anregung der
sachsischen Regierun die Reichsregieriing die deutschen »Was;-
stellen in der Ziehe iosloivakei angewiesen, bis auf weiteres
Sichtpepmerke siir» Reisen nach Sachsen nur noch in deii Fällen
zii erteilen, wo» die Notwendigkeit und Dringlichkeit der Reise
nackkgewieseii wird.

tlliark oder aiisliindisches Geld?
VDZ. Berlin 14. September. lEigeiiier Drahtberichh

Der wirtschafispolitische Ausschuß des Reichswirti
schaftsrates beschäftigte sich gemeinsam dein finanz-
politischen Ausschuß niit der Frage der Verwen-
d»-»iing» ausländischer sadhlungsmittel im in·
I a n d t f ch e n V e r l e h r. »ach langer Erörterung einigte
glatt» sich auf folgende Entschließung, dir. einstimmig gefaßt

urre:
Dem im Schreiben des Reichsbankdirektoriums vom 8. März

1022 vertretenen Bestreben, die Mark iin innerdeutsclien Verkehr
nicht durch fremde Zahlungsmittel verdrängen zu lassen, stimmen
die Ausschüsse grundsätzlich zu. Sie sind der Meinung. daß beim
Verkauf von Waren, die keine ausländischen Roh-
stoffe enthalten, Berechnung in Auslandswährung nur
soweit erfolgen darf, als sie zur Aus-fuhr bestimmt find. Beim
Verkaiife von Waren, zu deren Herstellung ausländis che
Robitoffc in erheblichem Maße verwendet sind, soll auch iin
Jnlandsverkelsr Berechnung in ausländischer
Währung verantwortet werden dürfen, aber unter der Be-
schränkung auf dsuseiisgeii Anteil im WarimvreiA der dem Inhalt
m: Aiislandsrolistoffea entstirichi. Die Lszahliing darf im �an:
lundsverkehr iiur in Reichsmark verlangt werden. Die
in dem Sihreiben des Reichsbankdirektoriums empfohlenen Maß«
nahmen können nicht als zweckentsprechend anerkannt werden. Die
Wichtigkeit der Erhaltung der Mark als Zahltingsniittel und die
Notwendigkeit, sie als Wertmefser wiederherzustellen, ist unbe-
stritten. Das darf aber nicht dazu führen, durch verwaltungss
mäßiges Eingreifen in die Zahlungsbedingiingen das Wirtschafts·
leben in Gefahr zu bringen, nachdem es sich erwiesen hat, daß die
Vielseitigkeit der Verhältnisse feste Abgrenzungen nicht gestattet

F.

sparsame baugwirlsctiaft
Ja ·der Arena des Berliner Sportpalastes ist am 13. September

die Aussteltung ..Sparsame Hausfrau« eröffnet worden.
Das soll ein Ve uch sein, die allgemeine Not dadurch zu bekämpfen,
daß Kraft und eit der Hausfrau gespart werden. Die Haus-
fraiienoereiny der Lettevereim das Frötbeldsiesstalozzishaus u. a.
werden nicht nur durch Vorführung praktischer Wiirtschaftsgegens
stände, sondern auch hurra! sbelehrende Vorträge den Frauen« neue
Wiege weisen.

Zunächst fallen die unendlich vielen Sorten von Ofen auf, die
twtz �- oder vielleicht auch gerade wegen unserer Kohlennot aus-
gestellt wurden: sehr hülbsche braune, grüne, blaue Kachelöfein auch
eiserne, in den verschiedensten« Formen und Größen, -� eilektrische
tdei.zapparate, sowie Gasöfeir Alles Objekte, an denen ein be-
dauersnswerter Bewohner von Räumen mit Zentralheizung nur mit
Neid svorübergeht Ein Grade-Ofen hat sogar den Inhaber: am
einem Gedicht begeistert, das ich aber lieber nicht mittei«le. in der
Hoffnung, daß der Ofen mehr wert ist. als das Gedicht. �- Sehr
soerlockenlv scheinen auch flache Gasröthrenp die unter bie Badetoaunegeschsoben un-d da angesihkossen werden können zum Wusgleich fur
die mangelnde Warmwa eobereitung: solch ein Bad soll nur zehn
Mark kosten!

Für. die Küche sind gassparende Rother ausgestellt, die mit
winzige-r Flamme brennen. Daneben stehen Berge von Almniniumi
töpifen, genau ineinander passen-de, von denen der zweite den Deckel
für den ersten sbildet. der dritte für den zweiten usw. Ganz oben
liegt eine glänzende braune Wams-Gans, die uns an -die gute alte
Zeit erinnert. als ein Giänsebratenuioch etwas Alltäsgliches war und
das stilo Asltuminium noch nicht 1000 Mark kostete. Säimtliche
Töpfe wenden mit einer hohen Hausbe zugedeckt. Zum Schneiden
von Gseiniise und Kartoffeln werden besonders rasch aobeitende
Apparate gezeigt, auch eine Teigrüihrmsaschine isst da. Sogar die
verschieden-e Leistungsfähigkeit von Quirlen ist berechnet worden:
Nr. 1 arbeitet viermal so fchnell als Nr. 4. Ein Bahn-m- er-
vierungsslpparat spart langes stachen. Und eine Miniaturilltäii r-
kifte wird zur Nachahmung empfohlen. Für Untermieter �Linb dem
Pbatzmangel entsprechend raiimsparetsde Möbel ausgefte : Sofer-
"betten, Truhen, Sessel, die zum Schlafen bensutzt worden können.
Auch eine A-nrichte, die einen- Handsiverksschranb Besen und Stah-
utensilien beherbergt.

Einige Berliner Schokoladenfirmen zeigen verlocdend arran-
giertes Konfekt von 600 Mark das Psssuiid an: also nicht aus Puppe«
wie die Gans. Und zum Verkauf der XoxsBiskiiits und Hopjes
ist die Verkäuferin holländisch kostüiniert worden. Ich begriff zwar»
den Zusammenhang von Hopjes und »Sparsamer dausvirtschaft
nicht, aber viele Hausfsrauen zeigten mehr Verständnis als ich und
tauften Näschereien von der verkleideten Dame.

In Gelecs und Pusddingpulvern zu Flammeris liefern alle
Firmen »das Beste«. Kritische Frauen löffeln asbwechfelnd braun:
weiß-rote Sboftvroben. Kathreiners Malzkafsee wird in Makka-

New-York,14. September. lFunkdienstJ Wechsel auf
Berlin Schlußkure 100 Mark :- 0,06!,-, s0,061J4!
Doktor. Das bedeutet umgerechnet ein Dollar

gleich 1538,401 �00000! Mark.

und daß importierende Industrie und Handel gegen
die Risiken langfristiger Ein-
nur durch Berechnung n Auslandswähriing sichern können- Die
Korrektur eingerissener Mißstände muß vor allem in der
Hebung der Produktion, in der Verringerung
überflüssig»  Einfuhr wie überflüssigeu Verbrauchs,
in der nur dadurch dauernd erreichbaren Verbesserung unserer Zah-
lungsbilaiiz gesucht werden. Die erforderlicheii Maßnahmen sollen
tunlichst durch freie Vereinbarungen der an Erzeugung. Absatz
und Verbrauch beteiligten Verbände erzielt werden. Die Regie-
rung wird gebeten, auf die Verbände in dieseni Siniie hinzuwirken,
und die bestehenden Bestimmungen zur Eindäniniiiiig der Zahlung
mit ausländischen Zahlungsmittelii auf das unbedingt notwendige
Maß init aller Schärfe zur Anwendung zu bringen, und nötigen-
falls zu ergänzen.

tllliciitlidekorativ-InvalidenWiititliiistisilcclltnliliinun.
Das Wolffbüro meidet:
Die auf Einladung der spanischen Regierung iin April 1922

in Madrid begonnenen deutsch-spanischen Verhand-
langen über den Abschluß eines neuen wirtschaft-
lichen Abkoin mens wurden bekanntlich dadurch plötzlich sehr
erschwert, daß die spanische Regierung ohne jede Aukiiiidiixiiiig in-
mitten der Verhaiidlunceii den für den deutschen Handel init
Spanien überaus schädlicheiy erst kurz vorher auf das deutsche
Entgegenkomineii hiii aiifgehobeneii Valutazuschlag in ver-
schärfter Form wieder eingeführt hat. Trotz dieses
Vorgehens, das als eine Verletzung des Deutschland bis zuin Ab-
lauf des von Spanien gekündigteii derzeitigeii modus vivendi bis
zum �.21. Dezember 1922 zustehenden Meistbegüiistigiiiigsrechts an-
geseleii werden muß, hat sich die deutsche Regierung bemüht, die
Ver andlungen nicht abreißen zu lassen. Der ini Laufe der Be-
sprechungeii von der spanischen Regierung gemachte Vorschlag, den
Valutaziischlag aufzuheben, deutsche Waren aber fortan nach Ko-
loiine l des spanischen Zolltarifs zu verzolleiu war fü r D entsch-
land unanneh mbar, schon weil es dadurch auf sein bis zum
21. Dezember 1922 bestehendes Meistbegünstigungsrecht verzichtet
hätte. Dieses Wteistbegünstiguiigstecht wurde leider
vor kurzem erneut von Spanien verlegt, indem deutschen
Waren die bar kiirzein von Spanien, der Schweiz und Frankreich
zugestandenen Zollerniäßiguiigeii verweigert wurden. Unter diesen
Umständen sah sich die deutsche Regierung gezwungen, der spani-
schen Regierung mitzuteilen, daß sie von einer derzeitigen
Fortsetzung der Verhandlungen leider kein beide
Teile befriedi eiides Ergebnis erwarten könne.
Da sie jedoch wüns Je, die jahrzehntelaiig .bestel!ende.ii Handels-
beziehungeii mit Spanien so lange wie niöglich aufrecht zu er:
halten, hoffe fit, daß es noch vor dein iin Dezember 1922 erfolgen:
den Ablauf des fett bestehenden modus virvendi zu einer
Wiederaufnahme der Verhandlungen kommen werde.

Zum Untergange ver ,,Hainmoiiia«.
Hamburg, 14. September. Nach den bis Donnerstag vormittag

bei der DCPUS eingegangenen Nach-richten sind alle an Bord der
»Hast-Urania« gewesenen V assagiere und Mlannscha ften
als g e r e t t et festgestellt «bin auf die z e h n in Spanien an Blord
gekommen-en Passagiere und fünf Personen der Be-
sa lau ng , über deren· Verbleiib bis zur Stunde Nachrichten fehlen.

Der Hanibiixrg -Amerika!-sPaketsahrtaktiengesellsschafst ist aus
Funchal ein Radiotselegramm zugegangen, daß der Dampfe: »Ein;
of Baleneie« fi ebe n P as sa g i e r e der gesunken-en »Hammonia«
dort gelansdet hat. Die Geretteten kehren am 25. September nach
Vigo zurück.

hat Geiuili ungeni- iim Aufnahme in den Vettern-nd.
Genf, 14. September. Der vom sechsten Ausschuß  politische

Angelegenheiten! iir Pr ufundg des AufnahmegesuchesUng arns eingeseqzte Unterauss susz hielt heute vorini tag unter
� ..._..�...�.�� --- ..---.·--.--·-·.. -- ----« . -.--T-. --. ----.

tassen an kleinen Tischchen serviert. Und ganz in der Nähe stellt
Bolle aus: Boll-es Yoghurt ist für Leute, die durchaus ishr Leben
verlängern wollen. Wieviel Jahre bei dein Genuß von jede-m
Glase 0095m gespart werden. ist allersdiiigs noch nicht berechnet
worden. Wem nach diesem Bericht die Ausstellung immer noch zu
»spsarsa-m« ist, den» mache ich auf tvunderhübsche Hüte aufmerksam.
die hier zu sehen sind. Auch herrliche Strickdeckem Hündchen, Hut«
Blumen kann man bewundern. Und daß bunte Jumper nicht
fehlen, ist selibstivertstä-ndlich. M arga rete He il-ni-ann.

Modeiiie sieiinoarien
über die Anlage morderner Sternwarten finden

wir in einem interessanten Auf-sah �Elite untd neue Sternwarten
und deren Bedeutung für die Astronomiiec den Dr. R. Prager
im September-Heft dar ,,Deuttschen Nenn-e«  Stiitt«gart,
Deutsche Vsesrlrigs-Anstailst! veröffentlicht, die folgenden Angaben:

�Die Bedingungen, die inian - eute an ein den wissssenschsafilichen
Anforderung-en enitisproclyeiides Stsernwartenigeliäsxide svellen muß,
sind vor allem: Von Bodeniersschütitiarungen freie. ruhig-e, staubsreie
Lage taub inögliichst grobe Entfernung von zusammenhängenden
Gebäuden. Ein freier Überblick nach allen Richtungen ist er-
wünscht. aber nicht iin-bedingt nötig, denn in der Näihe des Hori-
zontses lassen sich doch keine brauchbaren Beobachtungen anstelleni
Das Innere großer Städte ist also gänzlich migeei-«niet, am besten
ist der Gipfel eine: Berges in genügender, aber nicht zu großer!
Entfernung von einer Stadt und der Eisenbabii Den-n bei den
tsochnisfschen Bedürfnissen, die ein moherner Sternwaitoenbetrieb
erfordert. ist die nicht zu schwierige Erreichbarkeit wenigstens aus
ökonomischen Gründen einpfehlenstvorv In unserem tllimm bei
dem fiel! der Hiiiiiimiel plötzlich aiifklärt und bald wieder miit Wolken
bezieht. ist es außer-dem nobmenhig, daß der Beobachter in un-
mittelbarer Stäbe der Stern-warte feine Wohnung hat. um jede
Gelegenheit zciism Beobachden ohne Zeitverlust wahrnehmen zu
können. Die älteren Sternivarten waren deshalb me�t fo einge-
richtet, daß die Baobachtunigsrsäiiiiiie auf dem Dach oder in dem
oberste» Stockwerk des Biohsivhciuses untergebracht waren. Das
hatte den Nachteil. daß die Pfeil-er, auf denen die Fernrohre
montiert wurden, nicht» die gewünschte Standsestigkeit hatten. Man
ist deshalb in neuerer Zeit dazu übergegangen, die Beobachtungs-
räume au ebener Erde und niögliichst entfernt man den Wohn-
räumen au legen.

Als größte Sternwarte, die nach solchen Gesichtspunkt-en
gebaut! worden ist, ist di-e russsische Zewtralstarmocrrte in Pnllkotvii
bei St. Petersburg au neimen �889!, ferner die Sternwarten in
Wien, Potsdain und viele andere. In neuester Zeit ist man
noch einen Schritt roeitsergagangen iin-d baut dise Sternwartten im
reinen iliavillonfvftant. Hier hat jedes Jwstruiinent sein eigenes
Haus. Die Wohnhäivfser und das Dienistgebäuda das Bibliothek,
Laboratoriem ilisechenszintniser usw. enthält. werden so entfernt
 wiegt, daß» die mit ihnen notwendig verbunden-e Wärme- iind
Rauichentwickelmig dise Beobachtungen nicht beeinflussen Bann.
�Das Terrain isft mit Bäumen und Birschtverik zu bevflanaen, um

und Verlaufs-Verpflichtungen sich �

-1--

Vorsktz von� London-Holland eine geheime Sihung»ad. in ver derungarische Vertreter Minister des »in eren A. Bantfm das un an:
sche Au nahmege uch kommentierte er Unterausschuß be
noch heute dem
daß sich der Beri t im a [gemeinen günstig iiber die
Aufnahme Ungarns äußert.

Veiitliiedeiie Mitteilungen.
�- · S l l li � b k lZwischen Ei« isikäiieikimsisigissiekF wFiFT«:i.sch·"-2riZ"d-i-2O III? Its?

Llgence elge meidet, ist der Deutsch-e Laube, der im Zu-
sammen nge mit dem Zwischensfsall feistgenomunen worden war,wieder Reigelassen worden» da ihm keine Schuld man!:
gewiesen wardeii konnte. » »

§ Der Haushalt-Solon der Reiihseisciibahix im two» oft im
Rei ksvserkehrsmisnisteriiiim nunmehr fett-L estellt usnd in» das
Rei jsfiriiaii smiiiisteriuni weiter sie-leite wor en. Dies: Etat ist auf.
der Grund agie her vollkcmnieiieiis Deckung der ordentlichen Aus-
gaben durch die ordentlich-en Einnahmen aufgebaut. uf
gvii ne Sparsamkeit ist Bedacht gciiomitiien worden. R;
den � ssol«diiiisgsgruppen 1.l bis VIII ist die Srhiabfiiiiig von 12
nseiisen planimsaßiikieii Stellen vorgesehen worden zwecks über-ührung a ler Diätarei in das vlanmä iæe

eamstenverhältnis Mehr als die» Hälfte dieser e en
ent ällt auf die Besoldungsgruppe III. Die Schofsfun der neuenSie en ist eine Auswirknng das Reiilissbesoldu weiche; vom
30, April 1920, in dem bastisnismt ist, daß die  ire nach fünf«
Jahren Dsiätardienst in das planmäßige Verhältnis übernommen
werden müssen. Au serdem werden in iortsepuiiig der Neu-
ordnung der Werk vättensbottrisetbe 1000 Wer fit rserstellen aus der
Betsoldungsgtiisiipz nach Gruppe Vl iiberg  t.
» » �- �Der iiberwachungsausschiiii des Reichstagcs bewilligte ein-
stimmig zur erti stelluii begonnen» Wohnungs-ba uten nsa ten eiclssratsbefxclslüssen 8 Milliarden Mark,
die durch di·e andesragierunaieii den Trägern des Wolmunasbaues
sWohmungssiirssorgegesellschiafteni, Gemeinden uns Sisedelunigss
gesellschaften ubermittclt werden sollen. Auf ein· Ansrage von
deutschnationaler Seite teilte der Vertreter d« Reichs-finanz-iniiiisteriums niit, daß die Notlage der Invaliden von
1870/71 gebessert werden oll »und entsprechen-de Maß«
nahmen bereits in Angriff genommen seien.

�- Sparfainkeitisniiisznahiucii des Berline Maaistrats »Der
Magisstrat hat die Einstiellung aller ad!: und Tief«
bauten, bei dienten dsise Arbeiten noch nicht» erhseblirh begonnen
haben, beschlossen, ferner eine sechswöchiGa Unter«

rechung des Schsirlunterrichts im inter ur�grarung her in dieser Breit nöt� n Heizungsiivencten Da iir[a en die Herd tseriens snöxxfallieir ern-er wuirde hin Bmfaxmmetv gering suichilter ssieir in dient sdädtischsen Schulen
e so �n.

Ei§ Die Not der Pressa Der Berliner »Reichsbote«
wird vom 1.. Oktober ab niur noch einmal tägslichi als Abcirdblatt
ckisdkltficlb

� österreichische ktitrtoffelaufkiinfr. Die landivirifchaftlichen
Organisationen des Kreises L a n d sb e ra a. d.» W a": t h e haben
an die Reichsresgierung eine Be s ch w e r de über ostetreichische
Kartoffelaufkäuser gerichtet, die 8 0 0 M a r k p r o 8e n t ne r

hlen. _
§§ Das deutschspolnische Abkonimku über die Ersatz-

anspriiche malen} für dsiie durch die deutschen klamm»:
behsörden während der Okkupation aus Polen nacki Deutschland
fortgeführten Güter soll laut Befchluß des volnrsckien Minister-
rotes j-e t dem Geht: am: Gensehiniguna vorgelegt werden. Noth
diesem bkommen verzichtet Polen auf die Iiurückersvattsima der
fortgeführten Gitter eigen eine Entschädigung von 6500 TonnenSlltsafchinenuivd Indullriseeiinrsichtimigeu und 1045 Tonnen Rahel.

�- Portugal ver ichtet auf Besthlagnahme deutschen Siestri-ins.Nachrichten aus Lissziibon zufolge hat das portu iesische Bat-lautem:
auf das Recht verzichtet, in Anwendung des 18 Anlage 9 des
Teiles 8 des Vertrages von Versaillses deutsch-es Privateigentum,
das nach Inkrafttreten des Friedenssvertrakres und! PortuaalM
langt ist. au befchlagnahmen. Der Besch uß der vortuaiesiss
Regierung ist im »Diario do Governo« vom 5. September veröffent-
licht worden.�D; Einigung im Wiener Zeitiingsstreih DtiikVerhcriidliriYen
vor dem Einiguiigsiainite Haben zu einer Eimgimrg s en;
Druckexeishcsktiern und Gehilfen-schalt geführt. Die Geht! er:
halten siür die laufende Woche einen Zilllchlsaig von 50 Pwp
den Rest des September einen solchen von« 75 Proz. und san: re
ersteHälfte des Oktober: ernten Zuschlag von »so Proz. hat
Grun-dlöhnen. In dar Zioisschscnzeiir werden »die Ver lustigen
über die neuen Kollektivvertrage zu Ende geifuhrt weiden

niögilichsve Staubfireitheiiti der Luft herbeizuführen In diesen:
Stil sind von den deutschen Sternwarten HeidelbevspKöntgssftuU
Haimliurgäbergsedioarf und BerlinsBabelsberg errichtet �warben,
ebenso diise großen antaeribamifrhen öternnuarten, wie das Eid:
Obsfservatoriuni ausf die-m Miount Hamiltvn unt! die von Tat in
geftiftete Sternwarte auf dem Mount Mit-san, beide ist i-
f-ornien. Miit Ausnahme her Sternwarte in   find
alle anderen der zahlreichen Stern-warten in den Vervtnigden
Staaten von Nordamerika man mehr aus Stacrtsmitteln gebaut
worden, sondern verdanken ihre Entstehung und die Mittel an
ihrer Unterhaltung den Schenkungen Privat-er.

Beksannt ist die Gclckllschcke von die-m reicher!
Same Lick. der fich eine Pyramide als Gwabdeirbiivol bauen
wollte. bis er von einem Astronomen bewogen wurde, sdaittt dessen
eine Sternwarte zu stiften mit dem größten damals existierendes
Fernrohr. Untier dem Metier dieses Riesmrohrez dem die
Aftrononiiie ein: große Rieilhia der wertvollsten - ngen
verdankt, hat er seine Ruhestätte gefunden. Lick war nickt her
erste und nicht der lebte voin denen, die durch ihive Sichenkuiigen
hervorragende Stätten der astronomischen Forschung in Amerika
schiefen. Jn Europa jedoch haben diese Slliiäuner und Einatmen ers!
wenige Nachfolger gefunden, und das ist init ein Grund. warum
die aineriikasiiischen Astronomen in der astrophysidaliischen For«
TITANIA- dser sie sich vorwiegend widmenss heute ·�- trat!! verhältnis«
mäßig kurzer Zeit -�� gehen hervorsvagendsten Pilatz einsieht-ren, Un
fie in dem Wettstreit der Nationen erobert haben.

Thalkuthdciten �Öeimat� Sol! im Thaliatheaitier nach
neuern Kurs gesteuert werden? Will man stiaitt her ewigen
Posse wie-der wie früher. auch das ernste Drama zu Wort hemmen
lassen? Die am Mittwoch erfolgte Aufnahine von Sudernvamis
»Heiimsaet.« in den Spiselplan könnte dieser Vermutung recht geben.
über das Schauspiel selber pflegt die tlllebraabl her  stets
weidlich zu· schimpfem man nicht hinherte,.haß es zu den meist-
getfpiielten deutschen Dheatustücken im Jn- unid Auslande gehört.
Das Interesse an der festigen Vorstellung konzenitrisevtte sich auf
die slldagda der Frau Steinbach. Wir haben in Bvedlau fes der
Mama der Tiilla Dairieux sicher keine so fesseln-de Verirrt-tin
dieser Paraderollse mehr gesehen. Sie hat mit ihr-er dorthin-en
Berlin-er Kollegin die große Alliüre gemeinsam. die Atmosphäre ver
internationalen Welt. die fie in bi-e dumpfen Stuben des alten
Oberstleutnants Seh-wurde hineisiibririgv Im übrigen versteht
sie den gewaltigen Abstand ihres ganzen Deiibenis inid mitten!
von jenem ihrer Angehörigen stets auch dann zum Ausdruck zu
bringen, wenn der Dichte:  falle man Suderniann sso trennen
darf! oft genug ins Rührselige html-gleitet. Es war in ihr
etwas Ablehnendes und naives, eine Frucht harte: Leibs-schreib.
Ihr Mtsmlttiger Gegensatz, blond und AUG- war als Maria
Fiel. von Noah. Den Pfarrer Hefftevdiiigk könnte man sich
Ei« Willi! inni er denken, als ihn Arnfeld anffaßte
während Herr a r g gelegentlich au inbial wirkte. Das »Hast war
seh-wach besticht. A. D

lo .c amtauss uß Bericht zu erstatten. Es ver auteii,�



Handels-teil.
DHD. Etbdhiing der Veleihimgswerte für Drang-treibst. Un«

aesiclits der f tfchreitsendeii Teuerunig sind von der Darlehnskasfe
Berlin die Be eihungswerte für Brausgetreide erhöht worden, und
zwar für Gerfte auf 3500 �lt, für Mialz auf 4300 J! usnd Mais:
gries auf 8000 �lt ie �boppelaentner. In Zukunft ist auch die
�Beleihung pon HOPfen mit einem Beleiihungswert von 30000 �lt
in �luäfi�lt genommen. Der Beleibiiiiiigssatz beträgt 50 Prozent.

Pblfkiutta des» Goldzollaiifgcldes Vom 20. bis einschließlich
 September« beträgt das Golsdzollimifgefd 85,900 b. H.

Ekkktkzitiltsiverk Schleifen A.-G., ihres-lau. Der G�eschc"1fts-
ganiggsm laufenden Gesscliäftsicishre ist bis ietzt zsufriedeivftellientn
Wsuveit unter den augenblicklich-en� Verhältnissen: eine Vseiirteiliins
i. zglisch i-it.»»steht zu ermessen, daß für das laufende Gesckiäsfisiahr
...»if das etihohte Aktienskaitiital eine angemessene Dividende zur Ver-
teilung gelangt iPoriaszhr 12 Proz.!. Durch Erwerb «von now.
IPMOOO »« Aktien der Niederfchlefische n Elektrizis
t»ats»- iind Kleinbahngesellfchaft Waldenbiirg hat
griffige Gesellschaft an diesem ihsr benachbarten Unternehmen be·

i ig . ·

» Pkcksckhöbiingsm Die hiandelsschraubeinVeri
einigutig hat die Preisaafschläge für Niafchinem und Stell-
scbraubeii von 28 000-�-25 000 Proz. auf 24 000-�-26 000 Proz» für
Schloßschrairlieiy Radfchraiibeii usw. von 25000-�27000 auf 9.7 000
bis 28000 Proz» fiir Schliijselfchraiiiben man 21000-23000 auf
22 1100-24 000 Proz. und fur Anschweißenden von auf
82o00»Proz. erbolit. » Der Verein deutscher Nietens
fabrilantenhsat mit Wirkun
aufschslqige »von 110 Proz. auf 120 ro . erhöht. �-�� Die R ö h re n-
Vereinigung hat ihre Preis-auf chlivge für die zweite Sep-
teinberdelade gleichfalls erhöht, und zwar für Gasröhren auf 8800
bis 0870 Proz» für verzinkte Gassrösihren auf Io 870 bis 16 605 Proz»
fi1r nahtlose Röhren aiif 7870 bis 13 250 Proz» für verzinkte naht-
losc fiiöhren auf 10 87o bis 20250 Proz. und für Siederöhren auf
7245 bis? 11 480 Proz.

Preiscrhöhiina fiir Ttirschlö er. Wie uns voni Eisen- und
Stahlwarenssndiistriebund in Eberfeld niitgeteilt wird, hat der
Turfchloi3-V»e»rbai»id, Gruppe Einftecks lösfer Elberfeld die« Ver-
kziiifogiifschla »e» im Inland für Vunt eirtfchlöfser auf 9500 Proz»
sur Chubbfch offer auf 8500 Proz. festge»etzt. Nach dem valutas
schwaclientlus and werden Biintbartfch o er niit »10100 Proz»
Ohubbichlosser init 9100 Proz. und lofe chlüfsel mit 9000 Proz.

l

vom 11. September« die Preis«

Aiiizclilag �geliefert. Der» Türschloß-Verbai»i»d, Gru pe Kasten·fehl-offer G erfel»d, etzte die Verkau saufschlage im �nlanb auf
9000 Proz. und im usland auf 9600 Proz, fest.

Dachpapvenvreifr. Der Verband Deutscher Dachpappenfabtixanten hat die·
folgenden neuen lfiiebtpreife für Daibvappe fesigefetzn Mit 80er Robpappens
einlage 12l «, mit looer 99 «, mit 150er 71 «, mit 300er 57 J! f. d.
Quabtaltncter bei Waggoiioezuo 911l� den Verladebahnhof des Vertüufers ge«
liefert ge en gleiche Barzahliing ohne Abzug. Außerdem wurden für Sie l i er-
pappe 1e nachftehenden Richtpreife beschlossen: Mit 80er Rohvappeneinlage
152 �d, mit iooer 187 �d, mit 125er 122 «« f. d. Quadratmeter. Auch for die
Ausfuhr find entsprechend erhöthte Preise feftgefeht worden.

Vqrtibcrgeheiides Textilkfsinsulirverbot nailk Rutilaiid Die
Kjonisnirsiion des Volkslommisfariats für deii Aiiiizkenhaiidel hat, wie
die ..5!;Jextil-«Woch-»e« erfaibrt. »im ltjinvernehmen mit dem Obersten-
Rat f»ur Volkswirtschaft, ist-wer verschiedene Dextiltvarien für
die Ginfubr aus beim Aus ande in ie Russisehse fföldersatiive Satt-iet-
reßäiblik verboten, u. a.»:»» Sude, R»oh»»s»eide, bautmttoollene Gewebe,
ro », get-leichte, inerceri"1ierte, gesfar te, bcdruck-t.e, buntgeswebtez
Seiley Stritle und Bindfaden

Q. W. Born oberfihlesifchen System-tadelt. Die-Barte der ober-
schlefischen Kohlenindirstrie»» hat bisher noch reine Besserung er«

breit, die Produttionsstorinrgen dauern sinkt. An eine aus-
reirlieiide Bejliefieruirg namenidlich der deutschen Verbrauch-er isst
vorlaufiig nicht zu denken. »Der« Grport nach Deutfckisöfterreirlx
Italien, Memel, Ungarn und »in die Schweiz mußte »wegen Mangel
an Lokomotiven stark eingeschränkt werden. Obwohl die aber:
schlesischen Kohlenvreise bereits eine» beträchtliche Höhe erreicht
haben, ist troddem mit einer erheblichen Preishierauffedmvg zu
rechnen, da die Bergarbeiter wieder neue Lohnforderungen auf-
ftellen. Eine Produktionssteigerunig wird fich einstweilen noch
nicht ermsöglizlisen lassen. ida die Unteiibriiiigungsfrasge auf erheb-
lich-e Schtviserisgkeiten stößt.

Viuiernotieriiiigsloiuintffion Bis-blau. Crzeugerpreis am 14. September.
crfte Qualität lmollereibutter per bo Rilo 27 500 �d. zweite Qualität Mollereis
butter per 5o alle sc 000��26 000 J, dritte Qualität abfallenide Butter: Preis
nach Qualität. Marlttendenz fest. an. Preise verstehen sieh einfchl. Verpactungab Moll-Gratian. 

ern.
J« sei-schaden!-- Die Glenewalversammlmxg am 18.

[aufiber Gitfenbabn-Gtefellfcglabfgt in Berlin soll auchLeber bei; Wtfåaslißmsuäiner Anleihe und o um ber Sieh-evange-
hbpiotd u« en.

- ·- Wke VII! Moßigdbiendkjr Sei-te mitgeteilt wird, itst der Ge-

ÆåfiiiwMspedfi säwfijklmsiäl seht: �biii-�b� ««en vor - ivnicht seYeiszricii «« ««

i14. Ortsstatuts-setzen:

lUnmiack 690, Daixer

--·- Anilinkoinzeirn t die ret e r Asnilisnarbenum 100 Proz. eril1«öht. b« P i im f

�lme 311111.
Eine Schulgefchiehte von H a ns Christian. [3

Wenn der Gang das Signal zum Schliiß der Pause gegeben
hatte, schrillte jeweilig nach zwei Minuten ein elektrisches Läute-
wer! au-fregeub durch das Gebäude, zum Zeichen, daß jetzst alles
verssanmielt sein müßte und unabänderlich der Unterricht begänne.
Man hörte die einzelnen Klassentüren mehr oder weniger eriergisch
zusehlagem die Lehrer strebten ihren verschiedenen Zielen zu --
dann herrschte wieder Stille in den weiten Siorriboren. Nu: hie
und da vernahm man dusrch die Türen Bruchsstücke unterrichtlicher
Täictgleih sonore ·Ldhrerstimmen, zaighaftere Schülemntswortem in
der Sexta frisches, fröhliches Voiabelabsfrageiu in Prima lang-
atmisge eiceronisehe Perioden.

Im Konserenzzimmer waren nur wenige Lehrer. die gerade
eine sogenannte Oohlsiiinde hatten zurückgesblieben Asm langen
grünen Tische saß der Deutschleshrer init feinem Frühstück und
dem Philologenblatt beschäftigt, ishin gegenüber, in seine Hefte vier-
tieft, ein klafftfchiphilologischer Kollege. Im Hintergrunde klappte
ein unlängist eingetretener Seminarlandidad dessen wöchentliche
Bkhäftigung mit acht Stunden leider häufigen Genuß von Hohl-
ftiåsden gestatten. in Ermangelung eines besseres Instrumentes
tät; der Rückseite des pappenen Jnventiarverzeichniffes am Fenster

iegen.
Der klasfische Pshilologe mußte seinem Ärger läuft machen. G:

satte es eben erleben müssen, daß der Müller II aus Untesrtertia
dlktch eine gänzlich unprograniiniäßige Fünf so kurz m: Ostern
hüte sonst wahrscheinlich leibliche senfur unheilbar verschandelt
hatte. So was tat dem Omen in der Sese weh; er zog-site sich
für den Schiller mit, nannte ihn einen leichtisimiigen Faselpeteiz
fiel�! ihm in Gedanken eine Mitteilung an den Vater in Aussicht.
�- aber mit alledem konnte er an ben Mk! Fehlern un-d der Fünf
au: nichts ändern. So legte er resigniert das Heft zu den andern,
malte die Unheil-note in seinen Kunzetalender und erging fich
au: Ü�olung des weiteren in ausführlichen Betrachtungen überMüller Il und fein vermutliches Schläfers.

Der Gerinianist hörte nur hölichkeitshsilber zu. Or unter«
Pechvogiel garnicht.richtete nicht in Untertertiia und kannte den»

Aber um &#39; etwas ii ragen �legte er chlieiiliich die so intern,
e�antm Person«-im: �m1 �d&#39;en bei! _   kommen« beim« »so«
Ussgfxxtnsmitcxtlblissdexsitchss

«�- Diö Vertäialtiin Sei: Niitgersioerke Ell-G. in
Berlin roch-net laut voisioelt über die» neuen Lbltien sozial: fsiir
das erhöhte skaxpital auf eiin vorausfichtlirli befriedigriides Er-
gebnis 8921 80 Proz. »Disvideiide auf die StainiinasttiensJ »

�� ie Max arinepreise find wiederum um 20 J!
pro Tizifinid erihö t worden. »
» »Die Siiddisutfche »

die Nichstipreise für  eizeiimehl Speziial 0 auf
Doppelzeiistiier erho t.»

Die außerordentliche Generalverfaiiisniliiiig der Braun-
ioshlenwerke Leonhsard i-n Bi-pfenvborf soll über Ände-
rung des § 6 dies Pachiivertriigies vom 1. Dsqzieiniber 1918 msit der
Braiinkohlen Als-G« ,,Vsereinssiilücl« in Mieuisselstvitz Beschluß fassen.

� Die wirtschaftliche Vereinigung Deutwkcl -»e«r Mes s ing-iverke hat die rundpreife für cfsicngsiangeii auf
480 «I! und feilt Mseissiiugblsaclie auf 640 .16 pvo Ksilsogrsaniim e rsizö ht.

Berlin, 13. September. Die seit 1874 bestehende Eis-»Parasi-
firma Schweitzeru.Kopvler, Berlin, ist in eine Kommanditsi
gcsellfcliciit auf Aktien mit 60 Millionen Mark Kapital umge-
wandelt worden.

Berlin. 14. September. Börse. Schluß! »Im weiteren Ver-
lau-f ber Börse ließ die Geschäftstätigkieit wieder nach und» diie
höchsten Truge-starre veasmochiien fich nicht zu behaupten. Phönix-
ahtti.eiri, die bis 3850 gestiegen waren, snn n auf 32o0,
Deutsch �Gut; e m durger und Gelsentirchieiier is 2250 zurück.
Eie anfängliche keftigleiit der Stinneswert»»e, die auch auf

ieiinens Halste ijfestrsgiend eingieioirtt hatte, fiuhrte man» »auf
Auslande-Mut e zirriict Daneben wollte man aurh rhseinsifckse
Käipfe benirr en. Ferner veszrlauteite von einer Transaktition des
Stinneslonzerns mit der Pshöiiiatgscfelllcliiist Am Ruf samarkt
ließen die Aktien der Gabe. Gelihsard A-G., die m den letzten
Tagen ziusamnien um 2000 Proz. gestiegen waren, heute um etwa
850 Proz. nach. Ilugsarifsclsc Gsoldireiisie wund-e mit etwa 8700
notiert. Den Dsollar nannte man mit 1530 bei uckkllostn GE-
.cl!eift. Usm 273 Uhr wurden notiert: Baltiniiore 7065, Eanada
850, Augsburi Niüriiberg 1200, Vochumer 2276, Biudierus 1200,

DeutissclpLicxseiin rgscr 2240, Deutsche Raffinerie 1940, Deutscher
Eifenhgndel 610, Essen-er Sitseinkohlen 2140, Lstelsenlirchsiknier
2275, Gorlitzer Waggon 780, Hart-euer 5100, Osirfich
Kupfer 925, Hohenlohe 1650, Kahlbaum 700. Tisch-ers-
loben 1510, Kattowitzer 1875, .Laiiraihsüttie 8075, Köln-
Neuefsen 1920, ßotfirrinner Hut-te 1855, Linke Hofmiann 830,
Nord» eutsche Wo�lle»2675, Oberbedarf 950, Caro 860,
Oberkoks 1776, Phönix 8140, Nhseinische Bsraimkohlcki 2750, Rhein-
xyetall 2125. Riebcck 2475, Noiiiijba er 051, sliiiirtgersswerle 535,
Sclzseideiiiaiidel 2550, S eh l e f i f � e Z i n lihii litt e i1 209S,
Wiesstersegeln 1925, Ottapi 4010. Im frei eii Verkehr wurden
genannt: Vseclerstahl 720-��700, Benz 530-540, Ehristopsh und

Psorzellsasn 4100, Hause! 260, Hochifrseqitenz
1100�-�-1250- Fing alte 390���88ö, junge 365, Ibfia 360, R. Wolf
000���87ö.

Be ugsrechtcz �Bremer Linoleuin 975, Vereinigte Pinfelfabriken
831. iegen-Solinger Guf3»»1 »l, Anton Kipke u. Co. 605, Nord-
deutsche Steingut 700 G» Konigsbrauerei �.320 bz. G.

ßerliu�l4. September. Anslanasweclnsel. Amiliche Kurse tin

Mühlenvereini ung hat
950 «» pro

j

ielegra hische Auszahlung. Die Banken kaufen zum Geldkurs und
verkau an zum Briefkurs.

Fell disk. 14 13. I Part bitt. __ Mk; ___| 13.
los« euikkssiseiiiii zbsszaioi 6i922.50e eigen-kin- . i aus. 11553.05 11&#39;558.00:

de. 5097430 816207750! da. 1556,85 I;1602,00 n
81,-» shistsitsliilsfr. 11011205 11480606 81,-- 8 Paris. W im. l163Ö,4l!ll1|2159,75fi

. is. 11038.80! 11.514.401 «. iiesz4,6 is!12i9o,25s
112,150 7011111111111": 257l7,80i�2654 1,751 61,-- H�ldiwstrmlr. 2ea13�9uef3ma7�:io1

de. 25782.20 s 26608325 s its. ;288ti6,l0 s-3«l62,70 i]
[1150 7Ilopenl1eg.f1lIIr32709,O55 Z3957,h0S 81,-- 5 Spanien ist! M. 23270.85s 2446l!,35s

de .3-.".&#39;90.9ö 83404160 I In. 23829, 15l 24530.65 G
118,60, 7 END« Mllr. 40848850 42241106 85066171111 fl.ll.lle.ef1|! 1,980 « 2,03 B

eo. 409.31.16! 4:23:52.211� s · le. 2,02 s 2.07 s
81,- 9 llelslogfon 8407x708 8470,65 G 85,06 6 Mk 18l llrenen 5193.50 6 6293,35 a

n. 3414.308 3479 36| de. 5206608530665 h
81,-- 6 ltellel 100 im 6441.90 66766506 85.06 lahmt los Iren. 60,42 i" 62,92 ff

is. 6458.10 I 6783,50 s its. 60,586 68,08 q
20,43 Heulen i PfLSl. 6841.40li7081.106 Oe� lernten seid. It. -�, · s 227. I

de. 6868.603 7098,90! I de. -�.- �-�,-�
Buenos-Altes 551.80 ü, 563,20 ß. Rio 198,75 G. 194,268. So�a

928,80 G, 931,20 B. Japan 784.051!�. 735,96 B.
w. Lebenslagen, 14. September. Sichtivechsel auf London 20,86, New-York

474%, Hamburg 0,83, Paris 35,60, Antiverpen 88,75, Zllkich 88,50, Amsterdam
182,85, Stockholm 124,70, nrlftiiania 78,85, Helsingfors 10,20, Prag 15,85.

w. Stockholm, 14. September. Sichtweclisel auf London 16,77, Berlin 0,25,
Paris 28,60, Brllffel 28,25, fcbweizerifclie Pläne 71,25, Amsterdam 146,75,
llopenhagen 80,60, Ilriftiania 63,10, Washington 37,00, {ielflngfora 8,25, Vrag
12,76.

w. Rtiftianrla, 14. September. Sichtwechfel auf London 26,60, Hamburg
0,40, Paris 45,50, New-York 603, Amsterdam 233, sittlich 113, Helfingfors
13,28, Aniwerpen 43, Stocsholm 159, Kopenhagen 128, Prag 20,50.

WTB. Wien, 18. September. Schlußkurse.
__1_Ej.___ 11.� »Es» 11. » _ l3. 11.

. 96000188000 Im: II1reuyL44OOOO47 O00lieli1l| . s� ·�-
aosoo: 31000 11.11-11.11. 856000869000leyL-Jenlsüel13400 185000
84100 44700 Sein llehlln l 755 lila H90 000 lierllhalln . 10000 900101300090

18000 176000 Daimler. . �191000 22300 lest. Ei1enlvrL689000°6ß0OO0
1005001140000111.1111g.llanl168000� llrllsclie im «�- » -·
erst-of ssoooiiiyi ist-nip- f 11.1.1111:. . eo gest!
i 112 M: l Ists M Poldy-lflille 678100690000 Februar-Rente 5400 hohl!

200000221000 Prauer Eisen. 1410009 14021.03 lesillronenrente 2300 2200
445000476000 Brlnr liohlen 1589000 ists 000 � iisiiriiits . 40000
56000 39790 lellxehlagnesll

6310001600000 steilen� Mit«
1100000.

mlelnnk .
iissiimia . .
seiten. Kredit
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Unterm! . .
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Sülhahn . . .
im. Prlorlllfen
Steinen: I. flelzl
Alpine laufen

Faule

H«
«·- T

l
« links-Werts. 95000� 98000

43000 eoooo . llrmorealei soooof 24ooo

�x; .,»-« ,»·�«!»»- - s· · F» . pack» «- 1]�; ex o- en.}... ... 1.4%. »Da! Es««- -.--·H--- �----�-

�Elba f"-llt mir doch gerade die Affäre Engselmelier ein. Nur
daß der fich natürlich nirhit durch Fiasfelei um die Ecke gebrasihiti
hat. � Wahrfcheinlich um die Ecke gebracht hat, will ich lieber
sasgen.«

Bei dem Namen Engel-nieder horch-te der andere auf, dsenin
L. L. war fast bei jeder Kosnferenz einer Erwähnung von irgend
einer Seide sicher. Es waren ja auch manche lobenoc darunter.
aber Tadel waren does! in der überzashl Dia er nun unter den
Abituriienten war, wog natürlich allies doppelt schwer.

»Was hat denn der Eiigelnieher wieder außgafreffen?� fragte
er teilnehmend.

»Er hat einen Prüfungsaufsatz geschrieben, den ich eigentlich
»Gut« nennen möchte. ber ich wage es nicht. Die Sache hat
einen Haken. Wenn die Geschichte Sie interessiert, Herr Kollege,
·�- bitte, urteilen Sie selberl« Damit langte er Eugelmiyers
Ausfisiaß aus feiner Manne«

Während der ander-e las, nahm der Germaniist wieder feine
Personialnachrischten vor. um die Jagd nur!! Betannten und
Siirdienfrseunden fortzusetzen. Um nicht zu stören, ließ der
Seinisniarkandidat am Fenster seine Mordluift nur in ganz fancfiien
Klopfen aus. Diese und das Fliegensgeisustitnve und Blättierraschseln
beim Umschlagen bilsdieten fiir eine Zeit die einzige Unterbrechung
der heiligen Grille.

Endslisch legte der Altspoachler den Atusffatz evieder auf
Tisch. »Nicht übel�, meinte er nachdenklich, hätt-e ich dem
 Engelmann wahrhaftig nicht zusgetirauh Aber ein grauen-
hie-sites Latein seh-reibt er hier in der Einleitung! Wie kommt er
nur barauif?"
» »Das itst es eben. Hut; Wolle-»Sei Sie hatten« in geb-sen, er

zitisert an der betreifiseiiden Stelle. Jwhaltilitch Pksßk das Zitat
recht gut zum Leitsaitz der ganzen Arbeit -� wunderbar gut! Aber
wo hat er&#39;s her? In meinem Unterrichti iift as nicht vorige·
kommen �- etwa bei Ihnen? 

Das issi mindestens Kirche-it-

den

»Bei mir sicherlich aucl; nicht.
väterlatsein geben S»ie hier diese willst-e Kmickstruttioneni Jeh
Pflege meiner Klasse nicht durieh seh-lachte Beispiele noch ihr
bischen Latein auszurottenf

»Da bleibt nur noch der Religion-tolle« Wer hat doch fchnell
Religion in der Prim- --" -

Dei: Sah wurde durch Herrn Troininlers Clong säh ab.»
gqfchvkkbews Das Konfcisenziiniiiner begann sieh zu füllen, Butter-

l  Affffgfbnellan. hie: warb:  dort gefgchiimpglt �-

i

i

fDas Lin-gebt: fand loher Aufnahme.

�ILge l

auch der Religionslehrer der Prima legt

f

i

Cibnen den Verfa er fest.

WTB. Nerv-York, 13 September. sPrivatdlotoni --.
1vom  is· v _ __ »F« vom II« »Is-

isiisim . . . 4 4 111m. ··«. ou. Mk; 7e ins« . . .·7ov« 867/".
U. Berlin di! is. 0,06". 0,06�; list-»Im. lt}, 887.. 34% 1111111111111: U 145�
VI. 1111111111 . 1 « « 7.66 1111111104111. -- -- leise sum» 161% 168 s
Mira-l» 60 79.4.40, 0 « EALJZ Jllinoi: Central 1133/4 114% Metall  In. OF 66
lebte Transfers. 4,42, of! 4.44 62 Lenin-Huhn. 135 WITH 1111011114111. 10699109/1
ltdl.fep.u.lf.lt.f 105 104i�. ll.-l.lenlr.ll I. 98 VI a sitt! Pest. III. IIIseist-i. u. mm1 h? 67% llorfelk s Im. 181W, 188 111111111111.  99% M?
 um nun. �l 147% ists «, fsiiiiiytisiiis . . Col-«! 467/. s 1111m . soll, 00".

Wechsel unt Auisieciiaio 88,78, 11041111 Hennen VII. ao. auf die Schweiz
UND. uo. m! Madrid 16.80. no. aui R0111 4 IV.

oioeltiug & liest-is. 58%. Mammuts Blume 117.

w. Berlin, 14. September. PVVVUMUVVVIQ Der Produkten-
marlt war wenig belebt und die Preise er en nurgeringe«Lieriin:deriingen. Die Geldluahtiheit wirkte aus· den Ver«
ehr ii-menib. Noggi n wurde für wie Uznl weht.e M! itefüber oiemhualitaten
kedoih neuerdings geklagt. V-on Gerfte war gute Ware leisiirft
egehrt, wathrenid geringere Qualitäten wenig beachtet wurden.

Fsiir H a se r mansnelte es im stiisainmeiishang mit dem andauerniden
Arbeiter- unrd Kutfcheriftreit an Siaufluit. Von M a is runde· Ware
für spätere Lieferung begehrt, waaaberjisenia nasse-boten. Miål
hatte befriedigenden Ablaß an die Backen Stiele» und Ob»khiåchein waren in naher Ware angeboten und schwachden fi�
e r ab. .

Hauptamtliche Breite {für 50 ke ab Stationi
f 14. f 13. f is.

Weizen · c l ilsiais a Plain
markisclier . Jsoossooo 2900-3000 lata» erlin . . 2700-2780 2700-2800
ommerfcber. . � �� ao Vanivurg . 2650-2700 2600-2760
ihlesisclier . . . -� 3975 do. p Sept. . . �- -

inedlenburg. . �- - Berlin . . -- «-
ifiiiggen , Weizeniiieiiifoea
inartifdier . �2400-2500 2450- 21&#39;150 sur 100 kg
pominerfclier. . -� -- bto . . . . . . . . 8200-87008100-8100
sei-F isckzer . «�- �� zlioggefqnielbggmgme en urg. �- -� ur

Winter-gerne d»to. . . . . 6200 67006100-6700
mariifcbe . . . . 2500 2600 Maisinelil f. 50|: ·�- ««

Sommer erfte Likeizentleten . 1700 1700-1830
mrk.u.f i»·1.neue 2800- 2900 2800-2900 monnenrleie . . . 1700-1730 1700- 1800

Hat» marlifa!. 2700. 2800 27.·.0�-.850 Maus alter. .- �- » �
poniinerscher .2600-2750 27002800 bto. neu . . . 3600 3500-3300

aber . . . � 2775 
13. 14. is.

Viktoria-Etbfeii. 5000-5200 5200-5900 Leiuiuchen . .. - - --
Grimm, kleinere . 4000-4200 4100-4300 Trocketuchni e! .170o-18o« 1800�-1900ifiittcislfrbfen . 2700 2900 2700-2900 äuderfdinl el. -- « «�
Vciiifchlen . . . . 2700-2900; 2700-2901! S !ieseuheu, gut. . hoospcso hbosssoso
Ackervohiien . . . 2700-2901! 27.10.2900 bto. . . . . . . 520-590 510-590
Luvinem blaue. 1700190091700-1900 Klee . . . �- «�

. gelbe. 19011-2100� 19002100 Stroh. hiesige» 105-120 roo-no
Seradeiia neiie . �- �-� svaferftkob . . . . 700 .no 7oo-7Do

� polu ��� ��� bo. gebunden. -- ��
Ravefiicheii . 18001900 1900-2000 Lanafttoii 700 780l 700-780

Wicken good-seco- Torfineiasse 1200 �� und.
Jovis-York, 13. Septemb. Produktenbibrae. ßeumwollmluxemmhimSi! 000. Ausfuhr nach Großbritannien «? Ausfuhr n. d. Kontinent --.

1 O13. II. l2. � 13. M.
Baumwolle Petroleum Wale. mag 114% 114.9
Ilevyerxlolio. 21.80 22,00 lleflnel . 18,50 15,50 11m1 116% 116
llev-nrleanslok 21,25 21,25 lleeyert .. 11,00 11,60 III! 6-53/116-5�;lluwäSeBt. 21.40 21,60 tat« um 8,00 00 Messer« 10&#39; TO;

0 i« 21,52 21.73 {lahme Z 11.43% 11,97% 0 O.C 9.5
Nov. 21.66. 21,86 Tel , mild! 7,00 7.00 Den» 9,84 Dis
Dez. 3130i 31,98 Z110 ertulr. 4,09 4,99 März. 9,50 9,70

v« Gift-and 18. September. Weizen fchwaM per Sevi- 99%. Des. 100%;
male kaum stetig. per sein. seit, De dass. Soviel« per Sein. 10,40, on.
10,42%, Spec! 015-4059 Schweine-aufs r on Bellen 86000, haben ist chi-
cago 16000.

Damen, 14. September. American full
and ftaple loko 841,50 nominell per 1 au...

w. London, 18. September. Wollanktiom Lluzf der heutigen
Wollairktion wurden« 12700 Ballen angeboten. Ihm; feine Sorteir
hcrrs t-e lebhafte Nachfrage zu voll behaupteten Preis-en. Gewohn-
-lie»l»!-e» rten und grobe ungewascheiie Croßbreds waren nurmehr
ina ßia. 

v. Bei-m, 14. September. Metalle. Elektrolvtlupfer  Einbau!, pumpt.
elf bainburg, tbrenien oder Roiterdam so 460. maffi�abdtlbf�t 99l99.8 X- 415

i; mibbling goob eolour

bis 425 Origshitttenwetchblei 155��l65, Orig.-Htittenrohzink, Preis im freien« .
Verkehr 225-230, bo. b. Bintoiilteuperb. gerne. nemeuap-�tldtmatn! von
handelsltblicher Beschaffenheit lob-MS, Origwhliitenalunituium 9819996 in ein-
mal gekerbten Blöckchen 620, do. in Walz· oder Drahtharren 622%, Baum»
Stvaitss und Aiiftralzinn  n. Wahl d. Laufes» UND-Alls. bunevuainn, Mo·
bestens 99 A, 1o80�--109o, Reinniclel 08190 T« two-»Ich, Untimonshiegulus 180
bis 165, Silber-Warten  ca. 90 fein! 84000-45 000.

w. Email-arg, 14. G-ptember. Metalle. Silber  ea. 900 fein! prompt und«
per September 350 soc. 830 G» per Oktober 870 Be. 350 G» per November
410 Be. 380 G» 8in1  ßllttenrob! prompt 240 Dr. 235 G» per eeriempee
240 Be. 235 G. 240 bez., per Oktober 260 m. 250 G. u. des» per Rodembn
280 Dr. 270 G. u. bez., do.  umgefct!molzen! 200 m. 160 G» Blei lot-la.-
Ditttenweichblei dopp raff.! Lagert-eure und do. Orig. ab Hutte 175 Be. 155 G.-
do.  Weichblei bopp. raff.! 160 für. 140 G» Zinn  Santa! prompt und do«
ßieferung 4 Weibe« 1090 tot. 1060 O» do. prompt und per September 1100 VI«
1040 G» per Oktober 1170 Ihr. 1080 G» per November 1225 Dr. 1175 G«
Kupfer  greifb. Tathodem 45b� Tor. 44.5 G» do. CRaffinadeJ 480 se. 405 G»
do.  Wirebats! 500 Dr. 470 G» Elcktrolvtlupser 50 000-47 O00, Gold 080
bis 1029, Platin 8700-4200.

w. London. 14. September. wickelte. Kupfer per Rolle hohl» per s Monate
68%, Elektrosliitit 71%�72, sinn per Kaffe 159%, per s Monate 16055, E!!!
nahe Staaten 24, entfernte 23%, 8in1 nahe siebten disk, entfernte soffs, Silbe 
lolo und do. auf Lieferung 35%. Gold 9316.

Is-

schkießlfch fein
kleines griechsischcs Testament, die Bibel und sein Notizbiah ganz
in der Stäbe auf ben grünen Tisch.

Die Csrkundisgung bei ihm verliess gleichfalls: oefultatloß, di 
Cäsar-he begann kritisch zu its-erben. Gngelmeyer wurde bereits
nichst mehr mit seinem ehrlichen Staunen, sondern schslechthiii als·
,,Mensch« bezeichnet. ·

»Wo kann der Mensch das nur herhoben?« redete des!
Gsersmanisst fich wieder in den Zorn. »Es wird immer klarer: er.�
muiß unehrlichie Hilfsmittel benutzt, er muß abgeschrieben habenff
Vielleicht hat er das Thema geahnt s�- die Schitler haben ja in
der Beziehung eine feine Nase � und dann hat er zu Hause
irgend einen Schniöker vorgenommen. fich all-es zurecht-gelegt is«
und das präsentiert er uns hier als eigenes GeistesspsrodicktiXgin ektkslnichst aus dem Unterricht hat «� ipeenbmober muß er�!

en «
« ragen Sie ihn. Her: KollegeP meinte der Olltspraihla

trocken. seine Hefte wieder bornebmenb.
»Gerne tue ich das nicht. Es ist eigentlieh ein Eingriff te;

ein fchwebendes Verfahren. Aber was bleibt mir übrig. Ich
doch dem Schulrat ein Resultat vorsehen. ein Urteil unter ZU
Gefchreibsel bringenl«

Er beauftragte Herrn Trommlen der gerade das Mitteilung«
biich mit den neuesten Nachrichten aus dem Direktorzimmer trieb·
lich auf den Tisch des Hauses niedergelegt hatte, damit, den übt:turienften Engelmever in den Korridor vor das Konferenzzimmen
zu ru en. -

Aus Engelmeyer war nichts herauszubekonnnen als di  Worte«
»Jch hab&#39;s bit-stimmt nieht abgefchricen Des: O&#39;er1eh&#39;er«« Diese 
»dci�-�fti. ...t«&#39; lang so treuherzig und die sngelm erfisen Auge«
waren so wenig zum Lügen eingerichtet. bttß jedes ißtrauen bei«
stummen mußte.

Der Germanist klagte dem Iltsprachler fein Leid. G: wollte
doch nun einmal unbedingt herausbekommeiu wo Gngelmeyer das,
Zttat her hatte.»Nichts leichter als das! Geben Sie mir die Stelle bez.
schreib sie mir ab. Wozu haben wir den These-virus. den For» ni
und r Grammatikem und nun gar die Maufelforschung Dei: Stil
ist ja bekanntlich der Mensch. Zeigen Sie mir den Stil. its stelleSallust z. B. hatte die Eigenart -� -:-�
und nun folgte e ne längere ftilkri ische Erörterung, die ei «
für niemand weiter Interesse hat als eben für klassifche Phi ·«

cSchluß lebt!

..... H------«--« ··---H· ---·---- -H- -·--
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Schießen.
Die nolnililie Lnnduler.

=== Wie unersättlich die polnische Laie-date r, idurch
die. bereits fast ganz OstiObersclslesieii dem wirtschaftlicheii Chaos
perfällt, nocl immer ist, Peigten die Verhandlungen: vor -derGrenzsseiftisettziunigs Zoiiiiimiissslisom »Idi»e»ani Montag
und Dienstag in einem»»Zeclsciihaiise»»der KoniainsLiiise-Griisbe
giisiibrt wurden. Obgleichdeutscherseits wiederholt das» drin-
gende Bedurftiis her unmittelbaren Verbinduncrvori Binden-
burg sbeziix Biskupilz nut Beuthen durch Beseitigung des
volnischen Korridors bei Rudahamiiier hervorgehoben wurde,
l.ehnen »die» Polen einen Verzicht auf das Knappschaftslazarett
Rudahauimser nicht nur rundweg ab, sondern verlangen sdariiber
hinaus. neuerdings noch ern nordlicls gelegene?» Eelandcdreiech
das vor vielen Jahrzehnten einmal zu Ruda sgelwrt haben »soll.
Lluf diese Weise würde die poluische Grenze bis an» die Eisen·
bahnlinie Borsi-gtverk-Beuthen· herangebraeht und die Moll-lich-
keit einer direkten Landveribinidiiiig von Biskupttz nach »Beu»tk!ctt
völlig ausgeschaltet, also der B»au einer neuen, unistandliclsisn
und kostspieliigen Stvaßerivsesrsbindung bitter Rokittinitz nach
Beutben nötig werden. �Ihre unberechtigt der polnische Au·
spruch auf das Knaippschaftslazarett Rudahaminer ist, geht augh
daraus hervor, daß es »von sieben deutschen und nur zwei polni-
schen Gruben belegt wird.

Au; Vlieilctilelieii
wie polnischen ,,Besili-iiierden«.

w. Brausen, 18. September. Von der Art, wie polnische Be-
schwerden über »den sogenannten deutschen Terror im« beutifeha
gebliebenen: Teil Obcrsclsslsesiens zirstande kommen iind mit welchem
Mangel an. Gewisseirlsaftigkseit selbst �hohe PvkN-ksche» AUIlslVEUFU
bei solchen iBeschitverden verf-a"hr-cii, legen zwei Beispiele Zeugnis
ab. Am 28. v. M that« der Woiiwoide von Oswclkletlfchlsslcv Mk« den
Stegierum-gßpriizfiibenten in- Opspeln eine scharfe Beschwerde gerichtet,
weil in Hisnxdenlbiirxs eine polnische Frau zunächst mißhandelt, sdsami
von der Polizei ins Kraiikenlhpaiis eingeliefert und dort {gegen
ihn» Wink« meibrerc Wochen festgehalten wordeii sei. Sie sofort
lange-stellten amtlichen Ermittelsiingen haben ergeben, daß die grau
zwar keineswegs mißhandelt, swohl aber ins Kranken«
haue» eingeliefert werben ist, und zwar, weil sie beim Umher-
tr ciben saulfgc griffen war mild bei der Untersuchung fest-
gestellt wurde, daß fie an einer häßlichen ansteckenden
Krankheit litt. Bereits am. 10. August, alssospnseun Tage vor
Absendiiing der Beschwerde an den Nie-gi-eriitigsprasidenten, i-st die
Frau aus dem Krankenhaus wieder entlassen worden. » Der
andere Fall betrifft eine Beschwerde, die ein Pole in Statten
witz loegeii angeblichen iiberfalls durch ein-e der »sa·geiillsaste»ii
Orgeschbaiideii ausf seinen Bruder in Zernik im Kreise Glesiwitz
vorgebracht hat. Sir der Beschwerde wir-d gesagt, .da-ß die Schnitz-
�anbei d» ,,Ok-szic1&#39;.ch"basiiide« zu Hilfe gekommen -s-ei, den überfalleneii
verlhaftet irnd ihn« bis heute noch nicht freigelassen habe. Die eben-
falls sofort ansgestellten amtlichen- Ermitteliinsgen haben« ergeben,
daß der angeblich« überfsallene w egen Mo rdv er d acht s u n d
Körperversletziincr festgenommen worden ist, und
daß weder ihm, noch seiner sFsamilie irgend etwas zu»Lei-de ge-
schkhen und er auch von niemandem überfallen� worden ist· »

Ein gleiches oder ähnliches Ergebnis haben in hen weitab?»
meiften Fällen dise Erinitteliingen -die sofort auf alle PVkUJlchUT
Beschswersdicii Hi» �angenommen werben. Daß die polnisselseii
Zeitungen, die vorher die angebliche Viergeswaltisgung oder Miß-
hansdlung ihren iLesern auf die bloße Beschwerde hin vorsetzen,
von dem Ergebnis der Untersuchung keine Mitteilung machen, ver-
steht fich von selbst.

Abschied der Reichswchr von Hindenbiirxb
Am Mittwoch vormittag hat� die Reichs-Wehr nach neun.-

loöchigiem Aufenthalt befehlssgemäß H i nd enburg verlassen.
Der Bataillonsführer Maijor Bade richtete an· den Bürgermeister:
Schwein ein Llbsschsiscdsschreisbieii, worin er für die beigeisterte Auf-
iiahmie her Trupp-be beim Eiiiszuig und das stets freundliche »Ver-
halten der Einwohnerschaft Dank sagt und sei-ne besten· Wünsche
für »die Zukunft Hindenbiirsgs ausspricht. ·

 Einigung bei den Lohnvcrhandliingcn in der Mctallindiistrim
·Bei den in Gleiwisz am Montag und Dienstag zwischen Ver-

tretern ders Arbeit-geber und Arbeitneilsnier der oibcrsfllkeslsschlell
Eifenindsustrisc gefiihrten Verhandlungen über die Verteilung der
durch Schieidssxpruch bewilligten Loihnszulaigen kam eine {Einigung
ans einen bestimmten Bertseilsungsplan zustande. Ebenso fulhrten
Verhakidlxmsgcn für die weisterveriarbeit en de Metall-
industkic über die Festsetzung der Bahnanlagen vom 1. September

ab zu einer Einigung. 
Schiefzcrei in Königshtitw «

_. Aus Königsshütte wir-d gemeldet, daß von bewaffneten
Bansditens in ein rdortiges Kaffeegseschäft eingebrochen »und idie
Tageskiasse geraubt wurde. Sie zu Hilfe gerufene m�tlöel�. ver-
folgte diie Einbrecher über die Dächer unter gegens eitiger
Beschießung Dabei wurden zwei Baiiditen exschosfen und
zwei festgenommen. Aiochl »ein Pvlizeitvachtiineiister ist duvch Kopf-
sihiiß getötet worden.

Ablehnung des UeberschlchlewAbkommeiis
in malbenburg.

= Das vion der Reichsreigierimg angeregte, im Ruhrrevi-er, in
Sachfsen und im Aachener Revier angenommene ftb e» rlsch ichlt e n -
abkominen ist im Waldlenlbiirger Revier, wie die ,,Bergnvacht«
meidet, bei der Urasbstismnisimg in den Betrieben mit 17 651 gegen
3695 Stiinmeiis abgelehnt worden. Und das trotz· des bekom-
lieben, unsere furchtbare Kohlennot und die unbedingte Notwendig-
keit des Abkommens so klar darslegenden A.ufriifs, den � wie schIZU
in Nr. 423 berichtet -� der sachikundige Obergenosse Ostservoth m
der ,-Vergwacht« und dann noch persönlich an die Waldenibiirger
Bergarbeiter richtete! &#39;Dies-it: ist allevdiiigs wie die «,VEI·-llsWUck!k« sollst
bei Gelegenheit mit Stolz zu betonen pflegt, das Wcrldenbsiirger
Kohlenreivier die ,,Hochbiirg der fehle-fischen SVialdemokratieQ

Kontrolle des Gieiieiiiliiiiiis.
i * Auf Grund der Durchlführuiigsbestiniuiuiigeii zum Giessetz

über die Einkommensteuer sind neben den- Organen der Finanz-
ämter die Kontrollinspektoren der Landes-
versiicheriinsgsanstalt Schlesien beauftragt worden, die
Steuerentrichtiinsg bei »der Lsoxhnssteiicr zu prüfen. Zu diesem Zwecke
sind, nach einer Beksaiintsmachiiiig des Landesfinanzamts Preis-last,
die Arbeitgeber verpslichtet, den Kontrollisiispektoren die Steuer-
bücher und Lohnlisteii vorzulegen uiiid alle für »die Berechnung
dcr Lohiisteuer erforderlichen Angaben zu machen. Jn gleicher:
Weise sind die Arbeitnehmer zu dieser Auskunft verpflichtet.

ganzem: Zeitung   Brcslaiy Freitag, 15. Scsiicmccr 1922
kcirloffelmehl zur Brotftredung.

-- Sie Siichseriing unserer Brotversorgiiiig isst iii eisii sczhr
akutes Stadium getan-ten. Die icnigiinsstige lstsctreiidiicriite dieses
Jahres fällt gegen die vorjährige nicht unerheblich ab. Unser
immer tiefer siirkendcr Gicldlloert lsäsßt nischst die Aussicht zu, dic-
Fsclljliiieiige akn Bnostgietrseide durch  Einfuhr von tieiireiii «.!lusliiiid-s-
nicht zii decken; iiiiisd so gehen wir einer sehr eriiisteii Gefahr· rnit-
g»-»egcii, die mit allen Mlittselii cifliziisivsendiiii vesrsuzclsst werben» uiiifa.
�n Nr. 35 der ,,Zeitscl:irist für Spirituesiiiiidiiistrie« lseschiiiifitiissts sich
Ptvlfs P ar o-w eiiiigsctlsciisd mit der Frage der Bnotiiieirsiirsgii-iiil. uiid
er konisniit auif listriiiid der Ergebnisse von tilde-r 100 Liixicliierlsiiisisljcu,
die in dem ssclisiicr Leitung untiersteheiisdeii Forsclisiinsgsiiisstistiit für
Sitiiisrrbefaibrikastioii und· Fliartiosscltnocliiiiiig asusisscsiislssrt sind, zu dciii
Vokskl!«liilll- bie Flctttoffvlfaibsri sei-ise  S«tär«.kscslliscslh » »F,k·9.kf.eii, KRAN-
mehl! in niöglichst umfangreicher Weise für die Brotstreckiing zu
verwenden wie dsisos ja wiiilsreiid des Krieges auch gclsiilssislsscii ist�
�Baron: cht von der Boranssetziiiig aus, daß die disesjiislsrigse
Kartoffesernte die vors-übrige erheblich über-treffen wird, uiusd dass,
jke voraussichstlicgä toenni nicht nicht, so doch� eine zohnprsozcsiitige
scatsrisrkiiiig dies rostmielhslies mit. lisartviffselsiailirikagtcii gestatten«
dürfte. �Sie in dein Forschoisiiigsinstitiit hergeifticllteii Brote aus
Wieikkeiw und ains R« niniehl mit Zusiitzieii von 6 bis 20 PranKlar offelfabrikaten Mr allgeineilii sehr giut gefallen. Diie aus
verschieden-en Kricrsilsien gewählten Qiieurteiler der IBrolie �haben bin-
sichtillirls des Gkeschliiiackeis der Bsetiiiiisniliichltseit und der Beschaffen-
heit« der mit lliisiitz von Kiartosselfalirilauten gsislliiiclveiiieii Qtroties ein
in jeder Bsiizisehsiisiiig günstiges Urtiisil abgegeben.

Beaufsichtigung des Eierhandelgk
» «« Sittich den wi-lden Handel mit Eiern und d-eiii Eiserslviiiichicr sind
»iii»d«e.-r lcstiticii Zeit. die Plreife für Eier zii. übertriebener {nähe ge-
itvisgfecjrt werben. Die Proiiiiiigriiilssirscispriifiiugsstelles iiii Breslaii
beabsiehitigt daher, A n g»e m eslsie nb e i t s p r c ise für Eier zsn
ermitteln und diese Preiise von Zeit am Zeit öffentlich liiokaniit-
til-krachen. Erz-enger und Verbraiuclxier werben auf die-se Preise

nsgsewsicsen und gieooarnt worden, höhene Psresilsie zu fordern bezw.
onzlilegieiii Kzoiiistissoslleii her Eisergxoßfiriiieiii iii B-r·esl-a.ii« durch bie
Kblroviiiiaialpreispvufiiugsstscillsc», Stakdtilsclsse Prcislpriifungsstiesllie und
Polizei solleii diasiisn ssiir ein. eventtiiellses Striasfiaiirfiilsreii Unter-
lag-en sehn-Hirn. Die. Ortskpolizeiilieilsördeii und die Landjässcir fellenaiif
das Treiben dcsr uiniilscrzieiheiideii Eicrsaiiiiiiislser ihr liessondserses
Asiigeiiiiiierk richten. Die Lräiidilier sind zu kiontroslliicrein ob sie iiii
Ltzositz die-s Wand-er owiorsbsesssclsieisiises oder, soiivieit der Giciloerbebetriseb
nicht im 1Ini»herIz-isc. sseni betrieben wird, dicr Lcgiitiiiisatiiiiisskartie und
der Erlaubnisse� zcnsm söiindesl cui-it Lebensiiiittclii sind, uns}; ob· silber-
iiiatßziigse Preise» vsosn ihnen geboten« und aczsaslsilt sworideiii sind. In
jesdeeeui � Walle einer fseftigieftellheir Ubertrscstimsg soll Stsraifianzieige
erstattet werden, uim elventusell das Lisersfailsrsen wegen Entziehsiiiig
hier Lsc iiitimiattion ciin;zuil-e·it-en. Die« Kontrolle wird sich« auch auss-
h�iie B uhöfe und Aioflänifer-Sainin«el.pslätie erstrscckeiii

Zur Firmung in Hultschin
U· Jn Nr. 419 d. »Ztg. ist über einen Zwischenfall beim Fir-

niuiigsbesiich des Olmiitzer Erzbischoss Dr. Stojan in Hultschin
berichtet worden. Danach habe der Erzbischof das Tedeum nicht
ii»i deutscher Sprache fingcii lasscii wollen uiid sich schließlich damit
einverstanden erklärt, daß abwcchseliid eine Strophe in deutscher
iiub eine in iiiahrischer Sprache gesungen wurde. Von anderen
Teilnelsnierii wird der Borfall anders dargestellt, und wir werden
gebeten, auch den abweichenden Bericht zu veröffentlicht-n, der wie
folgt laiitet: Am Ringe wurde der Erzbischof vom Stadtpfarren
der Stadtvertretiing und den Eiiiwohnern aufs herzlichste begrüßt.
Hierbei trugen zwei Mädchen Gedichte vor, eiii deiitsches und ein
tschechisches »Dann bewegte sich der Zug zur Kirche, wo der Erz-
bischof in beiden Spracheii seiueii Dank für den Empfang aus-
fprach. Es folgte eine Segensandacht nach der die Firmuii be·
gan»n. Während der Firmung wurde deuts vorgebetet. Na Be-
endigiing hielt der Erzbischof eine Anspra se wiederum in beiden
Sprachen, und zum Schluß stimmte er, um niemandem zii iiahe
au treten, da während der Firniung deutsch vorgebetet worden war,
das Tedeum tschechisch an. Nun bildcteii sich zwei Parteien, von
deneii die eine deutsch. die andere tfihcchiscls sang. Das Durchein-
ander, das auf diese .,Weise entstand, klang nicht schön. Darum ließ
der Erzbischof den Gesaiig abbrechen und bat in deutscher S reiche,
man solle abweclsfeln eiiie Strophe deutsch fund die andere tf echiscb
singen. So geschah es auch. Beim Singen der deutschcii Strophe
beteiligten sicls mehr Stimmen. Dann faiid der Scl!liißsegen statt
und alle begaben sich nach Hause.

51. Sitileliiilier beneideten.
» XI Der  -3tc«tver«�l!-c- und Hiaiisdwicsrkcrvseresiii

feuert am� AS. September sein 00 jährige-s
estlisclzieii Bscransftaltunss iist der 51. Schil e f i s· ich-e sG e w c i: [i c-

ta g ver-blinden. A«u-f der Tsiiiisesiosrdniineg st-e!lscii- neben beu ge-
schäftlichen Angieslseigeniheiteii eiin Bildt-trag iislier »Die Lieilsrsliiiiiskk
vckrshsiiltnisssse einst uziild jetzt« treu beziii Shrisdislioss der Handwerk-5-

isu S- t r i»e g a u
Ase-stehen. Mlilt der

kaimiinscr Dir. Pa elsi k e in. Breislaii unld ein Sllvsrtsrag »Der
Kampf» des Handwerks uiid Gewerbe-s« von dem Shndikiis dcss
Jnniisngisksaiisschiisses Miiranek in Bre«slaii.

Veiioiialnoiluiiliteii
litt  u Staatsanwaltschaftsräten sind ernannt Cterichtsiissessiir

ans» teinberg in Breslau und Staatsanwalt Bünger in
torlitzz Staatsanwaltsscliaftsrat Dr. Duden in Kreuzbiirg ist

an die Staatsanwaltschaft 1 in Berlin versetzt worden.
Zu Gerichtsassefsoreii sind ernannt die Rcfereiidare Dr. F uch s

und Dr. Sohn.

sEjn mysterigseg Flngzcugl = In voriger Woche wurde aus
der Gsrsiisfsauer Gegend gemeldet, das ,,P osstflu saz esug sB e rl i n
��Warficlsau��-Pr ag« sei infolge eines Exsplossiousiiiifallses
plötzlich auf die Wiesen« hinter Gsrüssfiisii ni-ebergegang-eu und aus

�fcheinenib stark besichädigt swäilsrend die Jnsassen zwei Fran-
zsas e us, mit dein Leben davon-gekommen seien. Sieht toirh aus
Geincssaiii berichtet, straft, das; fslusgnscug noch herreiilos auf einer Wiese
steht mild »von vielen Menschen besucht wir-d. Nach den� Erzählungen
von L«andsivirten, die danials aiif dem Felde beschäftigt waren,
seien« die beiden JUsiasseii- des Fluigzeiiges fsl u chtartia in der
Niichtiing nach dem Rabeugebirge, also der tscheclioslolvakisclien
Grenze davon eeilt»». Die Sache scheint alsso eine amtliche Unter-
snchunig und nfklarung zu erfordern.

lDUs Gskktfkllorter PCIssiVUssPWLJ Das Pafsionsiskpiel in
Grsafseiisort hatte am Sonntag, 10. d. Mts seine Ansziekhiingskriist
wieder glänzend bewahrt. �Heiß Oberschlesieii waren weit usber

t tausend Pilger herbeigeeilt Wie an allen» S·piseltageii, so war »auch
diesmal das Wetter durchaus günstig gewesen. Der Berkebrsdienst
aus der Eisenbahn funktionierte ebenfalls wie-der sehr gut. Und» die
Spieler? Aslle gaben, wie jedesmal, ihr »Beste-Z her zur tout-diesen
Sarft-ellung des weihen-sollen Spieles, das wirklich Stunden der
Andacht und Eribaimiiig in tiefster Ergriffeiiheit bietet. Am
nächsten Sonntag» niiii ist der letzte Sv i elta g. »» Llsni Vor-
mittage findet wiederum gegen 10% llhr - eine S d! u le r v o r -
stelluna statt. Die letzte Aufführiiiig erfolgt nachmittags um
31/ Uhr. Dringeiid f-ei rechtzeitige Karteusbcstsellsiiiics iiii Bsuro d-erEisld»-esr»-»ikn-Gesellschafts in Glas» �Iiiirgerheini, Iraiikeufteiiier Straße,
empso en.

! Grciffeiibcrsy 14. September. Arn, Dienstag
wurden im Rö slersclieu Walde bei Zclz
15 uuid 3 �in re alteii Söhne des
Grau aus Schoß-darf ersihosscii iiiifucfiiiiideiik Beide wsicseii
Schußwiindeii in dieui Schläfe-it auf. Stichen den Leichen lag eiii
klein-er unscheinbare-r skltcvolveix Die Ursaclski des Ungiliiicls iiiird
sich nicht völlig aussklärciis lassen. Sthseiiiliiir sind beide Kuabcii
dem unvorsichtig-en Spiel mit einem Nevolivcr zum Lzpsfscr ge-
fallen. Nach einer andsesreii Vicrsioii nimmt man an, das; der
ältere Kiiabe iii einem Sschnicriiiiitsanfall zuerst feinen siiiigcreii
Bruder und dann sich selbst erschaffen: hat�.

_4

» » nachiiiiilslasgas; d »der die beiden
isassrliiiiiciiarbeiters

0 a-ca

«« stoiiftaht, 10. September. Hier fand iui Hotcl »Weißt!
Adler« die Alisclsiisdsfeiserfiir deii bisslierigeii Direktor sdser bxeslilm
Filiaclsssröste Coiiinscler statt. Er iiiberiiiniiiit speziell den» Eint-auf
der Fslächse in den Bezirken« der Streif e  itreimbura, Lspiisbliiiitx Rosen.-
berg, Nianislau und Oels ssiir dise hizefige Flsaichsroste uiid bleibt:
auch fernierlsiii iii enger Fülsiliiniaiiiilssiiiie mit dier1elbeii. Der Ab-
schied sum; iskiexciiiss herzlich. Geuersasldircktor �Kaufen, Neusalz
Oder! dasrislte dem Scheisdsciiideii für die wertvollen Sieiiift�nwelche
er scit deii 27 Jahren des Bestehens ber hiesigen Flachsroste in�:
leistset bat Er betonte. daß der Entschluß «bes Scheiben-den«» sich

baiues zii wibiiieii, aus der Notwendigkeit cntspriiniieii ist, diic
.Steigieriinsii der Jiiliisn«d-�:4sicbci«uua discs Sltohslofsiss Flctckss 900.-�:
we-feuotli-cl! zu fördern, im Interesse, der Piillsioiieiivoii dciitsclsseii
Arbcitiiichniieriy deren Existenz von der weiteren Lcbensmährakeist
der ideutscben Tcyrstitliiidiistric abhängt. Die hiesige Beleglisclimist The!
mies ihre Anihäiiialichlkeit uiild das Bertriaii-eii, welche?» fie ihrem bis-
herigen« Direktor eiitgesgeuibriaclstiy durch licrsliiche .Daiik-eso»vortc» und
durch liberreisclsiing von louiisderviilleii sBliiiiiisiispenden. Die Leitung
der Ilsiessiaien Flachsröste ist dein liissliicriscieii Leiter der Fliisclissss
veredliingssanstasltAlttsclssiiii b. �Jtcufala. Seisert, übertragen worden.

Sport.
S traut-been, 14. September. E a r z a u e r Lcisii rb e n»-

r e u n e u. 36000 Mit. 2800 Vierter. 1. Herrn W. u. E. Grasaff?-
D a b o in e  «Stielaii!, 2. Ei.g.arista, 3. Garderobr. Tot. 88:10,
Pl. 12, 12, 1-1:10. Unpl. Gl.iickstaiiilic, Fairvtale Grabs-la. töererei,
Kann, Blick, �Blenlber. Boltensidorfer Jagd-Rennen.
30000 Mk. 3200 Meter. 1. Frau« Nicbters Liltcnskcin
 Boi·otiiskls!, 2. Patssaii U, 3. Orlsoiu Tot. 16:10, Pl. 12, is, 14:10.
llnpl. NauiiiikeL «Bella.diiiiiia, Sorg, Ericls ges» Preis » vonH eid eniiihle. 36 000 Abt. 1200 Meter» 1. Fjcrrn Siirinas
Susa n na  Lirdtvig!, 2. Herzliesch 3. Idol. Tot. 68.10, Pl. 34,
40, 28:10. Un.pl. Friedrichsdor, Priiiz, Sultaiy Ehrentraut, Elabrcn
Fata Morgaiia Briesoswer Bürden-Rennen. 36000 Mk.
3100 dlltxetcix 1.. Herrn Ehrsenfrieds Jbiiirg  Asdolf!,.2. Riotgol.d,
 Cluisaukin Tot. 28:10, Pl. 13, 17, 13:10. lIn-bl. Stoiuoran, Tigris,
Sigiiorclli. O«tilscllii, Zwirm Susltaiia VIII. Bsreaostian Reichsgräifiik
Wcrstiisolf ll, Llliiti Seinen. B o dsd i e u -E r i n ne r u -i»i» a s -
J a g b - N e ii n e u. 48 000 Mit. 3700 Meter. 1. Herrn Schilf-en-
biisch Ah a aber liLierr von Falleiihiahiix 2. .Medii1a, 3. Schwarz-
�blau. Tot. 53:10, Pl. 18, 18:10. Ihm-l. Zöscrcniiicister TT. P e te r s-
h a g e ii e r J a g d - N e n neu. 36 000 Mk. 4100 Meter. 1. Gut.
Starpcls Escadron lFsrhix svion dem BottlenbcrnL 2. Svero,
3. Btcirc Anton. "Tot. 40:10, Pl. 16, 28, 16:10. llnbl. Elfgard
Sankt Raben, -Allaricls, Auer. Ostmarh Du-lderin. Holland«-
Asiisgleich. 86000 Mk. 1840 Meter. 1. 6ta-II Lisnmas Pia-d
Jeutsiclix 2. «Burgritter, 3. Altmar-ker. Tot. 51:10, Pl. 16, 15, 14:10.
linbl. Elltarleananne, Eaurengi, Blak Mark, Tursball

sMciu Weiduiannsjulir 1923.] Untier dein Titel, Mel-n Weid-
iiianiisijeiihr 1023 ist im. Vorlage von W. i l Eh. Ei o t t l.
Korn in Bresliciu der Jagdsalender des» ·«Hegcr»«
cirschsisciiiseir Saß Kalentdarisuiin nimmt ben tleinfbeu Rlaiiim ein,
den Haupt-teil des 164  "vierten starken Buches bilden Erzählung-en
und Schiislderiinsissen besllcrmiitier Jagdsclzirisftstsclllsen Artlhiir A ch -
lei t u e r ssclsiöpft aiuis feinem reichen Erfaihirunigeii in« den best-
ilccklcsullleiis Cteuis«v.ereineii. Soiwohl der erfahrene Geimssjäsgier wie.
her Weidinainn der nur isn der  Ebene die Sagte ausüben dann.w irsd resiiclsslsich Jntersesjanstieis im feinen Auisisiitskiriiigsen finden. Der
I! ist-er im Hirschirutß Graf Georg zu unstet fMhTt den
Lclsior in dsie Jagdgefilide Sierbiienks Jin seiner prachtviollen A.rt
sclssilsdiesrt er Lkasnd unid Leute. und die eigenartigen saigdilsichien Vier-

»ltiiisse. Frhu von Kaspshesrr und Baron L. Krü diener
rin -eii ja ichs: Erlebnisse ans deim einstiwseislten ver-
clxilio senen Paradies des Baltikuniish Der eristere e " lt von,

beugen miltl dem Urhiahn und» dein Bären. Der» letztere·
pliandieirt »von seinen Erfahrimigen mit dem König! der Vögel, dem
 Ein reicher w" schimick von Prof. Neumay er ziert dass
Buch, dessen Piieis in "nleinen gebun-ben 250 SDbarf beträgt.
Fritz Suche läßt usns die »Balzjagd auf den kleinen Hab-n i·ii all
ihrer »e neuartigen Schönheit diurchlleben Bringt doch gerade
bei» dieer Jsagdart den größten Anreiz das Evwachien dies
Friihliikiigsniorgeiis icms Mloor imld dic- Beobachituiiig des Liebes-
tveisplvenis des tollen, kleinen »Hlai·hnes. Blei-dies weils; Fritz Suche,
niseisticrshaift zu schildern. Bilit Dr. Ludwig Stadt! erlebt der
Leser manchen Ad»isßerf-olg, bsiis endlich der alte brave Bock in der
Blattzseit auf dir-e Seele legt. H. H. v. Byer n schsisldert in
lau-arger, gut» bciolbaschiteiisder Arltl die Einwand-etwa . und das Sei;-sitswerden eiines Kairnickielpiaiaries in einer ism Felde gelegenen
SIaindlushl-e. »A. M e ck el beschreibt dise msüheivoillsa oft vergsesbliclze

« Birsiils »auf einen. Kapitalbock im litaiiislckslcii Mloor- und Seiegscllii-et.
Der Kiiiiiistler hat nasch- Ersbeiistiing »der erssehiiitseii Tnospitsäse in erfolg-
goher Stiininiiincsszdas Rehiioilsd iin her eiåienartigen liiitsausischcn» uimpflasndsschiccft ism Bild-e festgehalten. . Slchierp i nsg jagt
in feinem »Die an den-en mir nicht»? l1ieg-»t»« aiiif das da tizicsrte
Laub-JEAN, auf Hlmid »und Katze, diese gefalirtliiclslstien aller "uber.
xzn hsiiiiiorvsollster Weise schildert Dr. Friedrich Eaftelle dia
sondersbiireii »Erle«bn»ifse des Forssters mit dem Teufel. Fuhr.
v. M crltials ii weiß in »von Herzen kommen-den uiiid zu Herzen!
gsejheiildeiis Worten von der siiisnlsoisien Bleriiiichitung unserer hei-

Imischlen Vogeltoelt zu berichten; Eine
der Feder des Faschriiiamnes Konrad Ei
Inhalt des »Weidriiianxnsssashres«.
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ers vervollstaiidigt den

Gewinn-Auszug 
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20. Preuss-Stirn. �46. Punkt! Klassen-Latier« «·
___L Klusss 1. Ztchungitaq n. ßqtanba an

VII! 1000 gesogen- Stummer rlnb zwei gleich ob: Gewinne ansmd wo« i· in: i oi a: «« ""»» » » c  oumbzuum  in den
Ohne Gewähr. 9555455355375"...

s« de: Vormittag-althou- warben Gewinn« use: 759 ms: goman
4 zu 29999 M 5917 reimt

 r er�2 8 0 46473 1068 O �I26069 303001152697 114890 zasilizsleghggazngagn 9 o 9599 122 7 »»,.sz,.  59729  äasaä°°"äoaää�iaäät"5:828� an�: 3211:�
4 109300 nor» 172949 192990 Ideen! «iooocs 197991 217999 225999 225951 299393 esse» 299290 299990 III-s

241097 259717 259952 291010 sen« 259722 279497 satt« 295997 enges«
sooscs 999555 912999 91 9291 921593 922902 925912 999959 999972 sauer! «
994959 395175 a4i019 diese« 955454 957459 seines: 971099 972910 »Du«

�an der Uachintttqgsslelsung wurde« Gewinns über 100 mit! gezogen«
2 an 999099 it 277195
2 zu 159099 I! 174925
2 zu 99099 m 215255 �
2 zu 29999 M reine«
2 n 10999 M 1509
19 zu 5909 I 20275 149552 264501 990950 .5:4489:
14 zu 9009 I! 2099 45145 39450 wovor 209351 Zins« 399059
190 501999 H se« So« 14494 Leim» 17152 29995 27983 Moos!

90252 49925 49599 45451 59599 77040 05797 05525 90292 99995
199959 199959 114999 115955 124159 Ieise- 159-90 195294 199597 1494111
new: 159295 157241 157929 157959 159210 155249 171579 zweie  19x999
Idee» 291539 ende« 299995 2195:5 9i9499 216562 219194 214902 2999331
22443 224496 228187 132488 248087 244145 247515 249055 5,3393 255593�
Wespe, 259149 keines? 279245 ern« 274019 es« 0952 29i9i2 eigne» 294949
299954 799455 292999 2954:9 armer! 299. m 399 o! 905m 9 5979 399995
9179m 9 ne« esse» 929151 925x95 Zeiss: 994579 SEND 949 »« 9 i945997 i· 959 57.74 am« 972974 s « S«

Dampferfahrlen der Hambiirg-Amerlka-Linie.
Ncivnorlc �I. ineliniic am til. September, D. lltlouul Earroll iiui 2l. Cep-

.tetttber. «� Ptsllgvelvtpla und Balilniiikkz D. kreaoutan iiui 20. September. --·
Kuba und rules-ils: D. Hiolsalia ani i1. Moder. D. Ein! os Paris am 27. Sev-
tember. -- - Wcstliidleiu D. Euvatorla ain 0, Oktober. � � Sttvaiiicrtliu D. Ltguisiii
am 30. September. Si. Peter-Zinsen: D. rliidaliisla am 28. September.
Miso: mödyenitta!.

onc

a-iiefclyliefglicrh .bciii Einkauf und« der weiteren Förderung des Fluch-s-

solge vioui Auikfätzen ans«



»so Rates.
Die Rot der Straßenbahnen

s« Nachdeui dir städtische Straßenbahn von heute ab die Fuhr-
przise im. so Prozent eohöht hat, machst uns die Direktion der
Eslektrischeii Straßenbahn Breslaü ebenfalls bie
Mitteilung, dasß sie sich leider genötigt gesehen habe, den Fahr-
preis von 4 auf 6 M. zu erhöhen und den Preis der Achcterkarten
von 30 aus 46 Will» weil die so außerordentlich gestiogeneii Preise
für alle Nliatserialieii socwie die heraufzusetzensden Löhne einen an:
beten Ausweg nicht zinlassensp Die Direktion schreibt weiter:

Die wirtschaftlichen Verhältnisse unseres Unternehmens haben
es leider bisher nicht erlaubt, die Löhne der Bedieiisteten der
Bahn so zu erhöhen, wie die leidigen wirtschaftlichen Verhältnisse
1m allgemeinen es erfordern. Die jetzt wieder stattgexhabte und
noch weiter sich verbreiten-de Verteuerung· auf allen Gebieten er-
fordert es unbedingt, die Löhne zu erhöhen, und zwar alsbald.
Die Erhöhung der Fahrpreise s-oll am 15. September erfolgen.
Leider gewinnen wir ssclxoii jeht die Überzeugung, daß auch diese
Erhöhung nicht ausreichen wird, um die rat-stehenden
Kosten zu decken. Die Preisserhöhung für Kohlen ist so außer-
ordeiitliclx daß, wenn eine weitere derartige Enttvickelitiixg sich er-
geben sollte, die Einstelslung des Betriebes in ernste
Erwägung gezogen werden muß.

sozialdemokratische Aniiiaßmig
Unter der Spitzmarke »Noch nichts hinzu el·ern·tl« wijrd

uns vom entralverband ber Nahrungss und Geiiu mittelinduftrm
Arbeiter eutschlands fchristliche Gewerkschaft! geschrieben: Für
Donnerstag, den 14. September, nachmittags 4 Uhr, war von der
BäckersJnnung Breslau eine Tarifverhandlung festgesetzt
worden. Zu derselben wurden der« freie Zentralverband der Bäcker
und Konditoren und der Zentralverbaiid der Nahrungss und Ge-
nußmitteliiidustrioArbeiter eingeladen. Gleich au Beginn der
Verhandlung verlangte der sozialdemokratische ·Fu·hrer
StadtverordneterBosse die Ausschließung der christlichen
Gewerkschaft, da er nur die Bäclergesellen vertreten könne. Der
christliche Gewerkschaftsfekretär Jakowski sowie auch der Ober-
meister Stadtrat Los se aben ihrer Verwunderung darüber Aus-
druck und erklärten, sol e Nevolverpolitik nicht mitzumachem da
der chriftliehe Verband nachweisbar-· eine ansehnliche Mitgliederzahl
habe. Die Verhandlung kam infolge· des schroffen Ver-
haltens Bosses nicht zustande· und die Gesellen kommen um
ihre Lohnzulagem Erst die Parteisuppe und lange hinterher die
Arbeiterinteresseik ··

Ein weiteres sehr interessantes, aber auch sehr betrubendes
Moment trat dabei zutage. Obermeister Losse beklagte sich darüber,
daß ihm von einer wichtigen Stelle aus der Vorwurf gemacht
werde, daß er nicht de·m Ratsschlage Bosses fulge,· der·dahin·gehe,
bei eintretender Unwirtfchasilichkeit der Bakkereibetriebe einfach
eine Anzahl Gesellen zu entlassen Jst das wirklich wahr? Habenwir nicht genug arbeitslose Bäckeräesellen �i Die Tarifangelegeiiheit
wird noch ein Nachspiel vor dem chlichtungsausschuß haben.

fiarloffelversorgung
sit· Am 11. d. M. hat die Arbeitsgemeinschaft des Kartoffel-

handels und der Landbundgeiiossenschaften getagt. Aus den Er-
örterungen er ab sich. daß sich die Bevölkerung der Städte wiederum
darau einfte i, bie Sveisekartoffeln erst Ende Oktober abzunehmen.
Jeden alls werden viele Waggons sowohl iu Berlin wie in Breslau
ohne Besichtigung beanstandet, obwohl keinerlei Mängel vorliegen.
Die Akbkstsgemejuschaft �mahnt deshalb bie städtlfche Vevolketllng
eindringlich, schon jetzt ihren Winterbedarf aufzunehmen. ·Son·ft
mü en H ler und Genossenschaften die Verantwortun · fur die
Ver orgung unbedingt ablehnen. Es stehen augenblick ich etwa
100000Ztr. zur sofortigen Lieferuiig zur Verfügung. Den einzelnenVerbrauchern wird der sofortige Bezug durch en Kleinhandel und
die Konsumvereine ein}: edlen. Man asse die einzelnen Landwirte
in Ruhe! Sie sind in t in der Lage, jedem städtiseben Hausalt

»!» s. ·«

Soeben
erschienen

Eine Gbveugsbs fkkk M! wildes! THE«

die Kartoffeln in den Kellerl

10826

v.

_ · fahren. Dazu reicht und; bie Pro-
duktion des Landkreises Bres au nicht aus. Es ist zwar erklärlich,
daß das Publikum die hohen Kosten für Feuchten. Spedition usw.
Liliput, es ist aber a·usgeischlossen, daß die Landwirte ·edem Ver-aucher· die Kartoffeln in· den Keller legen. Die Koiiiumvereine
und Kleinliaiidler haben wiederholt große Mengen. die ihnen an-
gestellt wurden, abgelehnt. sie müssen demnach mit Kartoffeln voll
versorgt sein.

Tuberkulofe-Aiigslellung.
·«Is Die ungeheure Zunahme der Tuberkulose die durch den

Krieg mit· seinen un lückliclyen Folgen verursacht und die zu
einer unmittelbaren egal!; für un·ser ganzes Volksleben gsiuvorden
ist, hat das Deutsche hgveriesMueum m Dresden veranlaßt,
aus eigens zu· diesem Zwecke m seinen Werkstätten her estelltenSchaustiicken eine Ausstelluzig zu schaffen und dietfe auf Ersuchen
« VIZMMMVTFXVFFLFTZOHTMZP Liszt-«« EIN? T?om . i is . r r ö rung S a
und des Regierunsgsbeziuks Bveslau am " gl· z machen. Jdie· er Ausstiekllung itst dirs ausgedehnt-e Æiietlckdaruslfuberkuilose i:
wi enschaftlrch unbedingt zusverlassiger und misschaulicher Weilsse
zur Darstsellluiig gebracht, um so eine planmäßige Aufklärung in
alle Scholle kreisse zu tragen. Wahaend der Ausstsellungszeit
sind an allen ktagen niarhanittags um 51Xz Uhr, an Sonntagen
uorinititagsum 11 Uhr· und iiachmittags um 5 Uhr Vorträgeund
amtliche Fuhvungen fur die Besuch-er vorgesehen, die aber bei
VoranineldsuWtion roßereii Gruppen auch zu anderen Zeiten
takltfiliideiu - ie s- lsen «· Voriainineldamg die Aus-

llmog vom I8. September ab an den Werktagen vormittags
von 8 Ushcr ab Einfuhren.

Verschiedene Naclirichtein
· �- Die Gebühr siür die Besichtignii des Ruthauses wird von
Iestzt ab aus 8 Mart fur die Per on, bei Gruppen von
Mshr als ·1l3 Personen aufs irrt für die Person
erhebt� Vereine, Veresitnstsgslxvgseu und Veirbande können ·in Zukunft
nicht mehr von der ·En.1tr·i der Geluihr befreit werden.Dagegen  Einem _1�D1e bis· ..r · Schulen unter Füihrung ihrer
Lehrer und lmge osfpenitaliicher Erzziehungsanssvaslten · unter
Fuhrumg ihrer Vorsteher ober Erziehcr Gebührenfreiheit·· �·-- Seitens der ··s·:·ädtischen· Frstuenbcrufsschule findet im
ftcrdtischie Wohlfahrts use, Wilaltesserstraße 16. »Am Sonntag, den
17. » temben von 11-�-2 und von 3-6 Uhr die Ausstellunsg von
Schu erinnenarbeiiiten statt. 9 Jugendleitw
rinnen, 23 Seinbergärtneringien unb Dortne-
rinen, sowie 10 Kinderpflegeriiineii verlassen nach
Ablegung der Prüfung-en vom 18, bis 21. September diie An-
stalten, um im Beruf tätig u sein. Die Ausstellunig umfaßt alle
Tor-harken, die «rse·ii«d der· susbild szeit geübt werden: Hand-fertigten, · Zliadelar t, Frsobelsclx Btxsöiaftiguiiigsimtteb Ist-schrien,
Aussschnrieiden,· Sonen, Waschien und Statuen» Für Schuslkreise
l eure klein-e Nebenausstellung von Arbeiten
der Zpglinga dies Voslkskindergarteiis interessant
s ern, bie zeigt, wie die Kleinen »Hansel und Gretel« erlebten.
Llinneldung en· fur djise neuen am 10. Oktober liesginnenldien Behr:
gange nur Kisndevgiartneriiiinem Hornes-rinnen und Kindervflega
rinnen warben iim Wirstaltsgsobäude von 12 bils 1 Uhr und von
5 bis 6 uihr angenommen.

� Jm Evaitgkliicheii Kiiidcrgärtiieriiiiienfeminar Bethgiiien
fand tun 13. die staatliche Abschliiißpriisfuiig von 8 Seniiinariistiiineiis
statt, die von allen n ·wurdse. · ° nig der Aus«
stelliing Fireitag,·dsen 15., vormittags von 10 bis 1 Whr und nach-
iiiitlbaigs von 8 bis 6 Uhr.

-· Auf&#39; dem Breslaiier Frühmarkte wurden am 14. folgendeGuoßlyrndclspreise fur Gemuse und Obst veisgchnm s Init-
{hinab 360 bis 400 Mk» Wes« skohsl 280 bis 300 , Wirisingkohl
890 vie 900  wieder» g· bis iooo M. Schaisittbohneu 700
im; 8oo M, Darin-per« 260 vie 280 Mr.,··.-1pfe1 200 bis e00 Mk»
Birnen 200 bis 700 Mk» Pflaumen 200 bis 350 Mk» Salaxtgiirken
500 bis 800 Mit. je Zentner, Einlegegurken 75 bis 80 Mk. jeAuf, Ættothrrkiiikisen 25 bis 35 Mk. je 12 Bund. Einfuhr Mittel,

i e .
-- Esine Gedenlfeier au das erste Erscheinen ·der dciitschen

Bibel Lutlpts vor 400 Jahren indet als Ganieindeabend der
f.�  -««·"·L.«-«�.-sz« .

Mitarbeiter

Sasllvatovgeuieiiide arm H f2. , abeims
71/ IF: in dar Kirche statt. Vorträge halten astor Dr. ufrunb tutdisenrati Kittner. Die Feier: wird weiter arvsgess tet
dvrsch Gesange dses Ktrchewchoves und Violiiwortriiige

� SSIU 50. Jtlhresfest begabt, wie bereits mitgeteilt, am
l7.» September der Schle ische Provinzialverein ür
die Goßnersche isxsioiii on Disakoiius u!
Gerhard an der Elisabetihkirche 1872 gegründet und �ah,r-use« ntelang bis�; zu seinem Tode �006! geleitet, hat er mehrerechesissvlie Mission-are, u. a. Wirth. Stiefel, Wüste, zu den Fid-
mschen Stola nach Ostindisen ausgesaiidh die 1919 nach r-
ltreibumg der Deutschen durch die Engländer eine selbständige
Volksltivche mit einsgecborenen Pvedigern und Lahrevn ins Leben
gerufen haben. Am 17.· d. M. findet zur Feier des Judi-aimis ein Faståottesdiienst in der Elisabetlikirs vormittags

9% Uhr statt, i dem der Sohn des Gründen-s. . Gerhardgsiegnibi die Predigt halben wird. Am 18. schließen si zwei
achversfammlmigen an, vormittags 101,-Jz Uhr im Saa e des

Christliichen Vereins junger Männer, Neue Taschenstrasße 20.
unb abends 8 Uhr im LuthsersaaL Kaiserstraße 14, bei deiven U» a.
auch Missionsdirektor D. Kausch  Bcrlin! sprechen wird. Fest-
gaben sind an den Schsatzmeistey Buchkdruckereibesiber G utsis
Mann, Schuhbrürke 32 fPostsscheckkonto Nr. 7278! erbeten.

-�-_ Der Iugeiidring Vreslau veranstaltet am 17. September,
nachmrttsusgs 5 Uhr, ein-e ginge unb Tanzainfsühkrunig im Natur-
the-aller im Scheitniger Pakt. �Sie Veranstaltung findet mir bei
günstig-er Witterung statt. ·· · ··anbiß-cis« i - er

Dr. Putz
· ·�- Die kiinstwissenfiliaftlichen Fülirungem die

hiesigen Tagsung fur chrisstlizlye Kunjt von Prof. am12. b. M. in der Unwersitat und m ber Matthiaskircku permi-
stsalbest wurden, haben« lebhaften Anklang gefunden. reich. gie-
aiißserben Wünschen entsprechend, wird Professor Dr k am:

eitag, 15.· September,  piünktlich! 11 Uhr eine Saat-Führung und,
ills sich hierbei genügen-de Teiliiehmer melden, am tag.

18. September, einen Ausflsug nach Kloster: Gsriüssau vsevaiistalteem

lOfterreichifckyDeiitscher VolkstagJ Der OsterreichisclpDeutsche
Volkstag beginnt Sonnabend im Zoolocäschen Garten um 4% U1hr
zicichmittags mit Konzert-Vorträgen des Orchsestevvsereins Satan
ichließen sich Ehorvortrage des Wätzoldtschen Mläaneraesangvereins
Tusrntvorfuhrungen usw. Die Ansprachen werden um 61/4 Uhr gar
halten. Außer den früher genannten Redner-n werden noch Lehrer
Gaerpkg und Dr. Paul Stecher sprechen. Der ffesstball im
Saal beginnt um 8 Uhr, gleichzeitig das Kabarett in der Schlexiers
Bunde. Eintrittskarten in den� Vorsverkaufsstellen und im
logischen Garten.

Theater. S t a d t tsh e a·t e r. Freglxg
Sonntag vorm.-11 Uhr erneute um. anunliuug ber Breslauer
Volksbuhnxsx Eintritt 8 M. �-� Bobeibeater. Es �t der
Direktion gelungen, den Gastlspiseslvertrag mit Max. Pa len-
Berg noch einige Sage zu Verlängern. Smog Pallenbersg spielt
bis auf weiteres den Mr. Wauwau in dem gleichnamigen
Lustspiel von odsges z� Thaliaittheat·er. Freitag: »Der
S isldpatt iasmni . Schauspieslhausu Freitag:
»Der Vetter aus Dingsda«.  Samen Guts, Streiten,
Sang, Hcct Hallendorß BtvandL Wsendleu Hundert-nun, Pouckx

lEisballxtt be! Busch] Der große Erfolg, den das Eisdallett im Sieht!
Busch hat, findet allaveiidlich im lebhaften! Beifall feinen Ausdruck. Das Gast·
fvlel zu ver-längeren ist iiicht möglich, da das Enfeuible nach England verpflichtet
ist. an ben nächften Tagen wird das Programm gewechselt.

sBonbonnidreJ Nach einem äußerst erfolgreichen Gastsviel verabfchiedet ms
in der heutigen Vorstellung der �ßonbonniere die gefeierte Filiulüirftletkn
Waiida Ireuniann.

spolizeiliche Nachrichten] Am l2. ist in dem Zuge von Kandrzin Iach
Breslau aus einer Handtasche 1 gelbes Geldtalchcheu mit Kettchen gestohlen
worden, in dem sieh 1 silbernes Medallloiy l dünne: goldener Ring mit Grauen,
1 laiigliche goldene Brofcde und 2 Fahrlarten für den Souverzug Nachens-hohl·
furt befanden. Emelobg. erb. SoL-�Bräf. Zimmer 37.

Aus einem Lagerraum Filchergaffe 7 sind in den lehren Tagen 5 Ballen
suteiEiiiballage im Gewicht von 107 Kilogramm gestohlen worden. 5020109.
Pol-Prüf. Zimmer 47.

Eine schwarze Kuh fur 00000 Max! gestohlen wurde in der Nacht
zum 13. in Eßilblcbllb, Kreis Sets, aus verfchlossenem Stall. Auf die Eichen:
hervaifchaffung ist eine Belohnung von 10 000 Mk. ausgelebt. Welt-g. arti. und;
Zimmer 47 des Pol-Prüf.

61Xz Uhr: »Rienzi«.-

Mein Weidmanujhk i 23
Künstlerische Leitung: Professor W. Neumeher

Ozpxkmkzi miemn, Graf zu Münster, Freiherr v. standen. Freiherr v. malqabn, Baron von Kein-euer, Oberftleutnairt F. Las,
A. h. v. Oberst, Dr. Lukan. Stuhls, Dr. Friede. Caitelle, It· M. Viertel, Konrad Eilet-s, U. Siherplug u. v. a. n.
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Wilh. Glltfl Korn. Zeitfllltiftellzglllikilllllq vie-tun i, Saat-akute s4. Gililleßfnili in
Q�? « . Ja unser dandelsregtlier Abtei! ng A ili am 6.621» Jn uiife D iidelsre ifter ifth t i w :. nimm� �wen� s teiuber 1922 eingetragen worden: Vol Nr. 4862, onene Abtetlungszasixr. 6181 I31 der Ftgsziiiäsitii Fabatlciteikllailgtlffxtg�p�nugimm�, oansersgelenlaan sei« stumm, hier, Zweignteders Das Gesamt: n1 mit nimm: unb �Balllben-a�erb us«: Spemömmm laffung von Hannoven Dem Oberlngenleur Bernhard mit den im § 4 des Gesellschaftsvertrages vom 26.311111

edilaibiuiiner. is
l owle Kllchens u. Klrliiiiilibel
trugen Sie vorteilhaft beiBrandt s- . O

vorm. Fr. sprotte, O
Gartenstizafse 65. l· O

spelnezlmmßrv
- einrichtung! s!

ital. Nußd., Frtedenswara
tadellos erh., verkliiifliclu
Same. N so: Statt. v. 31g.

Bett. siufslvaneelfssfsn

Bei Nr 5142, F

Gesellschafter eingetreten.

Bei Nr. 6786. Sie
Her, ist erloschen.er:

Maclels in Haiinover tft Gelamtprokura derart erteilt.
das er berechllat ist, die Firma in Gemeinlchafi mit
einem der bereits bestellten Gelamtvrolurtsten zu aeidmen.

. iruia mag sduueieer. hier:
Oandelsgelellschaft Der Kaufmann Hans SchweinenPreis-lau, ist in das Geschäft als perlönliclähaflender

a
20.21 gult 1922 begonnen. Bei Nr. 6109, offene Handels·
gelell chaft Orts! Wolff d�: Brauey hier: D
mann Oswald Seinen, tßreßlau, lft Prokura erteilt.

irma D. Pfaiiiienfchiiiidi a. Diener,
el 92126929, Firma Heinrich Bilds-i.

Das immun tft unser der veränderten Firma
print-im Bdlim Jud. Jofefine Brut; auf das Fräulein

m22 angeführten Ausnahmen --· lowle dem Reclitezur
Fortführung der Firma in dle Gustav Rai-like Gesell«
lchaft mit beschränkter Haftung in Breilaii eingebracht.
Die Firma if: daher hier gelöfcht Aviellun B unter
Nr.1274 die Gustav Raschle Gefellfchaft mit be cbrllnlter
Haftung mit dem Sive in Breslau Gegenstand des
Unternehmens lft der Betrieb von Geld-äffen um Koloiilalo
waren. Landesvrodufien und landwirllchaftllcheii und
Gemllfe-Stlmerelen, sowie der Betrieb von Geschäften.
die hiermit unmittelbar over mittelbar sulainmenbangen,
Stammlapltak 1000000 Mart Gefchäftsfllhren Kauf·
mann Gustav Rai-hie, Breslau. Sein Mo Sturm in
Breslau ili Einzelvroluka erteilt. Der elelllcvafiss

Offene

Die Gelelllch bat am

em Kauf«

». ·  vertrag ist am 26. Juni 1922 festgestellt Sie Gefelllchaft
1 {am Sofaiivivaii iiiit  «-«--�««-».,··JT«»- »» . Jofefine Braß in Breslau übergegangen. Der über� wird durch einen oder mehrere Gefchaftsfllhiser oder nen-
Schkkchs 1 um, z man�. . .,-.»;k ·,-·f"!;·.·- wiss.   �e   s:-.. «« «� ang der in dem Betriebe des Gefihaiis begründeten vekireiende Geschäftsfllvrer vertreten. Siellvertreteiide�����&#39;���_ 2 Gnmltmt, « « » r orderun en und Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerbs Gefchafisfuhrer haben dlz gleiche Rechtsftelluna man
1 was. Wand, 1 mm. . . . des Gel äfts vurch Fräulein Jvlefine Brut; aus· Gefchaftsftlbreiz hatdleGefelllchafimehret-Detaillis-�mm k » h s  «,- gewinnen. Bei 9111.7: . Sie offene dandelsgclcllfcvaft führe: ober fiellveriretenve Gelchaftsfllbreik fo wlid n:Lquvhqas Mai areie. » «  « 13C C C euer&2n1b,bler, iliaulgelöli. Die Flimailieklofghein entweder gemelnfchafillcd durch zwei Gefchäftsfvbker
Cz· km««»gk« mvtjtg. Bei Nr LWZ trma o. Jenas Zweigltelle Breslau ober durch einen Gelchäftslührer und einen Prokuristen

52;�; .
 .

Zliilkllillltllllf verrcwn
Steinmann. Soiinenftt 86. l·
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u essel. Notenständer
Lauten � Gitarren i_.
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Ihrs-s«

1882-1AV, UIIGVVIVCM

s ·   höchster Komfort�
In der Ausstattung eines modernen �Hotels mit allen
Reisebequemlichkeiten erregen die Dampfer der
United SiatesUnes die Bewunderung der Reisenden.
Die Einrichtung der Zimmer, die Ventilation. die
Rcinlichkeii, die Gesellschafts» Rauch� und Spiel-
zimmer, Bibliothek: sie alle zeichnen sich durch MS«
gesprochen guten amerikanischen Geschmack aus.

i Auf diesen amerikanischen Regierungsdampferu
reisen Sie vorteilhaft und sicher und eine vor«
zügliche Küche wird Ihnen durch Angestellte

Firma malte:

geb. Viert-s.
lidileiten tft

d: lieu. Die Prokura

ervaiiv a: au, hier:
veränderten trma
luiiftsbllro Breslau

Cdauvtllh Weine!: Sein Kauf »
in Reille ift fur das Dauptgefchaft und die Zwei nieder-
laffunz, dein Kaufmann Hermaiin Ja er in
fur das Zweiggeichafi Elnzelvroluia erie li. Bei Nr. 8818.

Kvellner Same-Wandlung Getreides
mm. u. Fuitermittelsldroßhandlung, biet?
dabei-in verebeltchie Kaufmann Frau

Bkeslau Der Übergang der im Betriebe
es Gelchafts begründeten Forderungen und Verbind-

vel dem Gewerbe d»es  bemalte durch die
Erwerbertii --· Ehefrau des früheren Inhabers � aus-
gef lo der Lillh Elisabetb Vteprz
1e i oerebelidiien aoeuner ili erloschen. Nr. 8588. »Dieo ene gaiidelsgefellfchaft sehne: d: an. vier 111 auf-
elöli. ie Firma ist erloschen.äratvivrleffviiirolls und käuräfausfuiifisbtiro Bieslaua

rachtvrteflontrolls und Tarlfauss
aniii sterbe auf den Kaufmann

anno Ssepve in Breslaii über egangen.

uiaiin Wolle: Callomon oder durch zwetPtofurilien vertreten. Sie Gefell malte:
lßnnen, und! wenn mehrere Gefcvllftsfllvier vor aiideu
sind. einen oder mehrere derselben ermächtigen. 1e Ge-
fellfchaft selbständig unb allein zu vertreten fowte aus!
genehmigen, bat; einem von mehreren Vroluilfteaoder me reren derselben Elnzelvrolura erteilt werde.
Der Gefelllchafier Kaufmann Gufiav Malente in Breslau
bringt fein unter der Firma Gustav Rafchle lnBkeslau
betriebenes Bandetsaefchaft mit Alslven und �Batman,
ausgenommen die im 4 des Gefsllfchaftsverrkaaos
vom 20. Juni 1922 ange tlhrten Posten. nach Maßgabe
der zum 8|. Dezember 1921 festgestellten Bilanz derart
tn die Gesellschaft ein. daß das Dandelsgefcväft bereits
als vom 1. Januar 1922 ad für Rechnung der Gesell«
lchafi efllhrt gilt. Der Wer: der Sacheinlage lli auf
1000 Mk. feft efevt worden. wovon 8600m Mk. auf
die gtetch vove iainnielnlage des Gesellschafter-s Gustav
Ralcdle verrechnet werden und bis relilidien 660000 m.
von der Gesellschaft an den Gesellschafter Gustav nimm
bar u noblen lind.  He en bis Stammelnla en der

reslau

Neue Ja·
Lillv Koellner

Bei Nr. 800l, Firma

Geschäft tlt unter der

Sie dem

ievnskafseiiveiein e. G. m.
u. o. zu Neubert folgendes

�  . - « « l I St v im P l livi weiter belieben. G f  i ed ft . K fl l ernliurb  I abBechsieinflllzet iiiiv ein  sgfvlett, deren erste Aufgabe es Ist, die Reise ßetibgt? 9l7c8 pslerrnka kUrihiirmZlene.i-llch- biet: Offene eigdeerfuciiberbel �äxitolcgrielten M« Sliirrd�, Fsnniill tule Salnu verkauft· W« sssss sit - · andels eelllcha i. Der Kaufmann man! Vollach Orest-u, weiden leide bebe seitdem! e derleiil en«  -« für See ver an nehmen zu machen. sv c l f f a nim  sei·  is: «« °� i« Mosis-to  ssssssssssss sussssrssiilissrissis «« Fest-Fries« ais-ist««- 3� i« t-«iissl.ii.si.ss.v,v. .u. .. «, »» __ . t txt. ee a aam i iir e ernaineer ern eenz?� 1°"5 m« m Dm" Tit?  Regelmumge Abfahrten von Brcm?� nach Saum. glfuugiilt ioöEfoJg2i-«»ZIF" Austöaetltlit Breßlau. uenier tage lima Gustav Nalaile betriebenen handels-ixchkitieuvaoiiiicii am. sz Im �mmon-Chgrbourg-New York mit den grössten s m gefcdttfts mens ber meienlaau am data-onus·siieäun�gmelbun� b� ·.-�« sit - l «, Dentwhland und Amerika. vetksbkdddcs  i« Veiaiiiiimaihiiiiz J« unkfferzwenonenmasls tmbtpeaslaiieagetlszldgsedtdsxfelll man baugiuiilaerlae.- · »» �l III« ·» · ·» J» �M� H» M� am· regilier i euiunier Nr. · - · · - �III·  «  ooppcbchktuboo«passamw und Pmtdßmpfem� I « A ilt bei ber utiiter Zier. U; �nun�: en« «· D« �
l

«« mmsa 5a sie! « 47. uummm um» ��""°��"�" ° m�z . . oanvelsgefellfcliafi Dabei·
»Es-ists. �I.�.¬""&#39;.�.�i: sog» f T! »« «« ««�«"«""«&#39;«« «« - hilft-«? ftl«�t-k·«liiillk
2 b s: f. - im» et· «« &#39;·.ä2k3.-s»7k es» «s-..» - s E  fggdnägi�gggT I� «. aten a r  N I  · s A   N  aßaniuiblngahelidiiuerbi
fur 6-�12 Personen ausPtis - ·
vathaiid von Privatmann
eludn. muiunaugegmaSatan» 881 Glch i. �gtg United-Asdent« � d t d R l ebnes-aus. Fithfiifiuniiegtiefiszäifitfiiihhfii  ;  und alle In an an an e s »» �cum. ··· Um·

Jauhgel.singe. a so Jan. d. iz
Suche zu kaufen l8

Zieifeltllrelviiioltliliiz s

BERLIN I« Breslau, Neue Schweidnltzerstnß

General-Vertretung: .-Ioeddouhdnr Lloyd, aber» Illleiiiliihader der
lrma
padelltdiv ehe,

den 12. e iember 1222.
D« erlebe.

8151

und unter ildertragung ver
Firma auf Rr.svs der Ab·
tellung A des Handelsre-
ifters ein etra en worden,

Dllmllfliflilllllkbkkkku
vernehmen noch f!

Saht-Resultat.Maschinenfabr- 
Gr. ätrehlit.

Im Vandelsrsglfter A
eingeira en ANY. Septem-

elngeiragen worden: Sie
Geno eiilchaft tft vuich Be-
fcdlud erweneralverfammo
lung vom 25. April 1922
auf elblt. Sie bisherigen
Vortaiivsmttglleder lind
die mquibaioren. 2111113.
geilchi  Saum, den 3. Sep-
tember l es. Jn das handelte-giltst

. Avtellungailtheuss i
Fssxssslxkeiisislirsissiik t::».... . sitt-»- Oglsii ggsss «; siiisisksskåsstsrma Fels Stank-many, bellen xr.ln csfetcssp Mszmfspssæspsfsspcsscnssszdsts

lolferel und Malchinens be onnen am 4. Gevm�b"bauangali. Eelimlo, und 1 . Be fdiilttd still-M«
aßibe. iihaverderschloffers Gefellfchafls : Kauftusmt
nielfierundMalcvlneiisauer del-z O fett und Kauf·
äfi� ?��?"��"�� «« 153"� Rück« �3S?51�o3""""e nge ra en wor u. n -Saulgau: glitt. ,.S.L i IIOIILUL III«-

uiiv als deren 311mm:

i-iis?-«"i.i"äf.lli still«
Omnibus! eingetragenÆdcll OIIIÆ Isslsfk
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eiseßwßefgeße�aäeeßäaäeä
Jhre am 28. August vollzogene Ko

Bermählung geben bekannt
Neuaabeb Kreis Svrottatd

im September 1922

Rechtsantvalt und Notar
Paul man!!

unb Frau Maria, geb. Metves

VERMES-P TDOXSVPVTDPE
disk m: FZFIZIIZOIIIETIEEV

u Die glückliche Geburt eines gesundenweiten Sohnes zeigen in dankbarer

N geb. von Wieteretieim

II« 
Dr. Gerhard Sporleder

9323222922222223 
VIERTER

ZFZFETIL
reude an

Wirrwitk Kreis Brestaw »
den 14. September 1922

�erhert von· xteumaiin�Gokel,
· ator a. D» » ·

früher im GardesKuralsiersNeatment-

IITTIFIIIOHEIIIIS

OOHEOGHHGHOHG 
Die glückliche Geburt eines· ge« G!

sunden Schtvesterleins unserer Gisela
zeigen hocherfreut an

Worte-guts· von Ylerimaiin-Gosel,

Breslau, 18. September 1922  Klosterttraße 102
u. Frau Glinotz geb. Schirdewan

OQQHESDQDHHHG
x� 4": - . «« I« ist-L« -...·  «. r« v"Alu-f -.k � «

HGB-H III
·...-&#39;- _ 
«. »  
«.-".« �

«:«.?«:«2«"-·J-
Am i3. September früh 9 Uhr

«» . «. 
a3»: 
.��é�§é� 
�-. ·«&#39;.

.«»»,»««f? T
Herr

.«

_:�_:-_ .:-_:;_5_&#39;._;*. «· - Max
Ritter mehrerer Orden.

Breslau 5. Neue Schiveidnitzerstraßen�... : 
�s� -.Ost» 
«
«5.T..··

»Es-i! Z

:?..&#39;."sc» 
.

«
A. r? «·- 
. ·
«�
H· g -
12-8. ben 13. September 1922.

«»
-.�·-.« 
»;

Geheimer Regierungsrat und
Yiidivig Trlirre

·-J"«�;:; nachmittags�: 3 Uhr. von der· H
 PiagdalenemFriedhofelverlangerieLohe

A I-x-bl ,. .I »« 10-,» «« J« N»o 1 « r�. v
;. .  &#39; II« f! ·». i« 1. .1" "l.  «�«�   er... »«

Statt jeder besonderen Meldung.

schwerem Leiden unser lieber Vater und Großvater

Hauptmann a. D.

Bulins

Attena i. Weilt, Berlin, Piünchcm Düssetdorß

Regierungsrat Dr. gerhert ßuliua
unb Fxau Hain, geb. Knackstedd

und Frau Suse, geb. Bulius.
Hauptmann a. D. gar! Gattin.

Die Beerdigung findet Montag. den 18. September.
alle vom neuen

. f zart« -.«»j- �&#39;51 Hex« ·»»-.;."t. »»-
--"-7 ?«««-.s.«.·«i:«.«�i2·sV-tsk.-s«.-i««-.- f«

Familien-Instituten.
Verlobungem Mart«

anne Fteiin v. d. menge
Grltfin v. Latnbsdorfb mit
Ferrn Deiles Bock v. Will«

crgen. Qberleuttiant tm
13.  ißreuiillaten! Reiter«
RegimennHannovers Fräu-
leitr Eva Rabe- mit Herrn
Ostar Leisiitora Korveitens
tavittin a D» Halle a. S;
Dr. Jngebor von Zanten
gen. v. der O lett mit Herrit
Brutto Ebers, Mal» U· D»

Charlwieriburgs 
Geburiens tneTsochtett
Herrn Graf von der
Schulenburg-Angern; Hm.
Hermarin von betten,
Darm-tin.

Todesfälle: Der:
Friedrich von Billet-v. Ober-
landdrost a D» Doberatr
i illtJHerr DlreliorEdrtard
Martin. Berlin W.; Herr
Carl Freiherr von Melis-
bacb auf Bodenbautenz
Herr Ernst Boeddinghaus

Berlin · Charlottenburg;
Frau Maxtmiirane von
Kove-Lodersteben, �geb.
bnil Name. /

yetzttelteBittel
Ein Glied meiner Ge-

meinde mit zahtreicher Fa·
mitteilt ditrch irlratidschctden
in ble grdszte Not geraten.

Ja! wende mich an die
christliche Mttdiäitgkeli alter
Stände mit der Bitte» um
Gaben alter Art. Kleider,
Wäsche und Geld. Wer
für sein Vergnügen 50 bis
I00 Mark sorglos ausgibt,
der lande mir dtelelbe
Summe als itie für diese
Ärmsten. tltlge Geld-
ipenden erbeten aus mein
Konto Brestau 21878.

Pastet- Schneider.
Groll-Leide. Vol: Ober-trink-

Dsstirrrtbiilcll satt treu.
eine Borvle zu dort,
Tauentzieiistin 80. li. tediiä.

« . . · . « � ». «« - « , «. -« »» �Sagt�? J« »» �ü: «« _-_�&#39; », », »! »» l «« » ..·ic·s»e» »» ».-«· », i·. « . .- 1&#39;. .�..��b. .1-.-. �.-·· �in i. Ue» .��. P. · .t .« «» Punk, d«» , SII-««V««.. s» .e.-kH;-I  it.  !«-k «- s. «·.-«- »« ·  .�:�°éé�!,eéZé5!.°.�..�.g:§ �Es?!� .315. l  i; i... .- I. »» ·« 92

verschied nach

12,

Neichssinanzrat

Maria-
straßel aus statt.

�_ . « &#39;-»«�-r//.:. s�- �wie  - �v  s · e. s«-�e... . -:-«. ««-   -.---.««:.�«;.--. . ·« �t �I »-. « · � tat!� �I ·-

�-. -«. ;�&#39; � i. - «,«,?«..»:., -".äxJ.«--r.- · sei} :_"� U« - . ·« . · . · «« &#39;.� « s« &#39; .· .» -�-«. «.«-« « «. . «« - - 92 &#39; -- - « - " · l s. -« i . ·� « �. l « « «� - «

i Jnfolae des sich am vorigen Sonntag ereigneten
Iutomobilunglüclsfalles derschied vlötzlich

Geschäftsfiihrer
der Landwirtschaftllchen Hauptgeiiossenschaft

Ztveigstelle Nlmptsch

Herr Rudolf Rolle.
Tiesertchüttert stehen wir an der Bahre unseres

im blühendsten Lebensalter uns· entri
dessen unertvartetes Hinscheiden wir aufs

Der Verstorbene wird »und in Anbetracht feines
offenen. getvinnenden Wesen« in steter Erinnerung bleiben.

der

«. A.«.-.s« 
H«.··-i«; «J«-«. .�·,.««- ·«

enen Kollegen.
teilte bedauern.

i.
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Die Geltslllltgllllirer der iltvelgltetlen
der Lendrtiirtseielttlctleti deiittteenossetrteialt

geleitete. Freystedt  man. Gloeerr Ge
lllillll. llelialarlt. Oele. Sagen. Stille

Weinen.

treu. Lendeslrirt
eintritt. Erstellt.

Statt besonderer Anzeigel
Heute mittag entschltef in Bredlau nach langen

Leiden meine liebe Frau

Marie Grundmann
geb. Kaiser.

Dies zeigt mit der Bitte um stille Teilnahme an

Wiiasziien den 13. September 1922

Fedrlldlketter Wetter Grundmanm

18. b. M» nachmittags B Uhr, von der Be. bntsta elleDie Beerdigung findet in Breslau Soxnfabenlx den
z".-«-.:7«-c�·;-iz·-x-s-is ;:-� .- ««s - . i. s.-

bel Salvatorfriedhofes  verlängerte Lohesira
· « «  ließ!"

el aus tatt.

cxzjåx .__�m�lfp". s� f ·

Dr. Hodurek,
Olericbtl. bereib. Themis-er. Handels« und �
small. apvrov. Nahrungsmittelilshemrter l9

9211800.llliliißhlllllilltllt�lilillllll. 
ou· Uastlienllrase ii. Sol. 10535
Untersuchungen von Ersten. Metallen. Kohlen.
lila run s itieln. Trrnktvassen milroll. unb

Reichenbach Sattel.
r. I. Wolf« l!

Bertiekelt-it stell»lslr alle man. bis 91bit.
Samt. u. z. Berbandsvrlll
Streng gereg Prall-irrer.

VorziigL Erfolge. Prolpelt

l

Euer-g. Herr
f. Giiniiiaslalsch ler f. l

rto bleltenulmbartslchtvamntrtntersmä M» Eil. 003&#39;393?�

u: Nachh
O.
II. 
l

Stett letter tielende ert Meldung. »
_ Am lädt September verschied sanft
in ihre« 80. Lebensjahr untere
inniggeliebte Mutter. Schwester.
Schwagerin und Tante. e

dem. Fiirstlich Pleßsche
Frau Generaldirettor

überein!: xlleigelt. Sciipitd

U» .
r. 
 1:5. «

·
· "·.- «n. ·» 
r�: ·-RAE 
s.«f" . 
.«·-: .·,

G

.DIE-Use: 
�i.�HEXE: ö

Breslam Jiiterboin
zuxisgfii Die trauernden Hinterbliebenen.�w I Fiargarethe weigelt, «

längst? listig-it,S: Obersftegrretnant a. D»
Gharlotte xdleigeln

Beisetzung am Sonnabend den 16..
nachmittags 2 llhr. von der Leichen-
halte des alten St Magdalenens
Frtedhofs Stetnitrafie

Statt jeder besonderen Meldung.
Heute Nacht 1 Uhr entfchtief sanft

und unerwartet unsere innig ge·
liebte Schwester

Ctara Bachmann
Ersenbahn-«Ltssistent.

Breslam den 14. September 1922.
Jm tiefsten Schmerze

Die Geschwister.
Die Beerdigung findet Sonnabend

nachmittag 4 Uhr»von der»Leiaien.
halte des reformierten Stirchboieb,
Be aus statt.

l . �u. v«· 4.«» ....

Für: die vielen Beweise der Liebe
und Teilnahme bei dem Heimgange
meiner Frau

Juli! But«
geb. v. Aulvck

spreche ich. auch im Namen der Mutter
und der Geschwister. hiermit meinen
herzlichen Dank aus.

Karl Adametz
Major a. D.

«!  s» «."-.". :«,t« �- L.:.a «« «. 3.- z�. «. ...«s.«-«  ·. I  «» , «� «, ·· · .  «-·-1,-;«.-�-.�«-«..«-:«-z--.7i  ."...�«-.«T··«.�-Z,T««-· in...»« :_- «zirka 5332!., C··-.-.�.-·�«7.":s·, ."«!lt-«s«j«·-«-«T-?«r-.-·.- v :.-.&#39;*.-;x°:_:_�..&#39;92"&#39;."- 53H" If. s »

Hetiaimtma it.
Auf Grund der Durchlithrungsxcrstlmmungen zum

Gelee über ble Einkommensteuer sind neben den Or·
gaiien der· Finanzämier die Kontrolltnsdeltoren der
Landesversicheritngsanstali Schtesien beauftragt worden,
die Steuerentrtctitung bei der Lohnsieuer zu dritten.

u dtelem Zwecke lind die Arbeitgeber verpflichtet,
den ontrolltnlpettoren die Steuerbllcher und Lohnltsten
vorzulegen und alle für die Berechnung der Lohnsteuet
erforderlichen Angaben zu machen. Jn gtelcher Welle-
sitid dte Arbeitnehmer au bieler Auskunft verpflichtet.

Anstatt, den l5. August 1922.

�äenbte�aeenamto-
« llarlen sie nicht länger

wenn Sie

.
benötigen. denn die

Preise steigen täglich.
Durch g u n e i i g e Abschlüsse
bin ich in der Lage. noch sehr

preiswerte Zimmer

r .

anzubieten. l9

Besichtigen Sie daher meine

Riesen-Ausstellung.

L. Rosner
Gartenstraße s

am Sonnenplatz.

eu undF   « ebraucht
liefert tolort Getieralvertrteb d. Kuppe. eteor.
Yes-listing toenlos Werts. Str.tl2l«"s. Tdlhstiw [9

25 Werte
zelile tat lttr v. Fteltliea

20 zuerst:
lllr v. lllterllaiaien meiner Firma.

H  m�  betreibe-iniifbrennsrei,
Hinterbleiche 5/6.

sc« :-,.«s f

sind Stufe: größerer u. kleinerer Posten

Tomaten
zu Konservlerungsxwockon

und erbitten bsmusisrtos Preisangebot
Milnsterheruer Koitserveii- und

Nahrungsmittel-Fabrik �

csrl Seidel s· Co.

. ..""·«.si·"«k"«l««i.k!!;.   ._
Garrelllclte Detiteldrescttnieltll
vollständig durchrevarreri mit niuärlilutltetinen RiemenI .
Die neustarten: ebeni. im Betriebe bestchil i werben.

Guuv MCIOI W. ldll.

Stadttheater. 
�lllienai�

Sonnabend 7 Uhr:
Atda.

Sonntag vorm. ll Uhr:
2. Werbeversammtiriig
der Brei-l. Volke-dünne·

 liebe illlalate!.
Nat-gut. sy- Uhr:

estktdcl .n
Abends 75s Uhr:

»Carmen.«

Schautpiethaua
Overetten - Bühne.
Lelevtix lltinci 2545.

Freitag U; Uhr:
Dcwcltckllllsslll eba�
Sonnabend unggtiar zsllhu

»Die Batadere.«
Sonntag nacbm. itzt« Uhr:
»Der lebte Wetzen«

igaro-Theater
Blschofetralls 415

Fernsprech. Ohio i769
·; Tägl ich BUhrabendsl

05l lllllilllll
. stellten. «9

REMEDIES-I: 
ilantlaienenlilrelie

Sonnt.� |7. Sept ,8 U. redete»
2. Orgelkonzert

Wolfgang Relmauu
Mitm: Fritz Binnowsky

 Cello!
Karten zu b. l0 M. u. St.

Volkstüml. Programm

Kleinkunstbühnef" ·« s «« «

; Betst-erlitten-
 Dir; Ludwld Stilen!
f; Täglich abends 8 Uhr:
&#39; lledl llry �i.

vom Nelsonbhsstsr
Berlin, im Sketch:
�Die liystsrlschs�.
Wende T keinerlei:

Jean lloreau

o._;
i

Erich Eineg
Kurt B015 u. s. v.

:» 4 Uhr an der Kasse.
«· Nach der Vorstellung: s«
·· Der ele . Barbetrieb. «;
z. Tägllc b Uhr-lieb
Js- mit �ianzvorillhr

.&#39; uns. »«-.- .---

Heute u. tilgt. 8 Uhr:

ller qtelle
Erielu

der Liebestone.
Vorverkauf:

IF.  Witilel
s« Emmy von Emmerliig

Baruschu Clrcusk.

Täglich ab 5 Uhr:
0107000176

Der Spielplan v. is. bis
21. September OR:

ilieFeiisitIs

Z. Teil
nach dem Roman von

Rudolf atratz.
In der Hauptrolle:

sonst! Poeten
Eduurd

von Winter-steile.

lllt lliinitlalle
Lustspiel in b Akten.

1o der Handvoll«
Viola Dann.
Beginn 4 Uhr.

151-310 o« 23:

ller Strom
Nach dem gleich·

vertilgen Drama vonu Halbe.
Bsuntdsrsloiier:
Grete Freund,
Rosa Vuleetl.

E. v. Wirten-stelle.
Felix Busch.

Jueob Tledtoko.

llliattlln bei
leite llelelil

mit
Churlle Chaplin.

Beginn «l Uhr.

ftls�h-äeb�lani�ll. El«
�allerlei�. zu ver ed. rtrtr anr var u. G II Oft. d. 8.

ätiillllllael.lä&#39;nlli.tie
KÆJEJZBLPQTW

lxlereiiiigge Theater· in Here-lau.
trettton Paul Baruay.

Lobe-Theater. am. N.Ma. Thema-Theater
Gut.� um� Sommbmdf Freitag und Sonnabend,

7% Uhr:Uhr: Gastspiel 
..Dkt Ö�lll�llllilllliillli"�au: Pullenberg

zzper maumaii�.

«  Täglich 8 Uhr.
_ _ _ _ �Vorverkauf: _

VlllTORYÄJHEQTEgQ- Bus-noch. listiges, s·
anstarrt-u. 7"°"�°&#39;k""°&#39; ·

T« souscetlottsscpokotto T
I! · �so u

° A �ßllßllllllllll�

M. Fischbach. von der Korn. Oper, Berlin. «
B. Albach, vom Quirl-Theater, Wien. «
Paul Rainer. � Hugo citat.
Fritz Heller. -� Hans Jmhof.

I » » II

Friebeberg e

SiiIisien-Altenile
von Mitgliedern des Breslausr

liheaters.
leis. Monte . Mittwoch u. Freitag .
Freital". en Its. Sept. 8  Ihre. « -

Marge-et Pfahl. Floh« Grous,
Adolf Dlmuno.

Am Flügel: Conrnd cause.
Tsilloirk Großes Abend-Konzert aber

etwas des Mnsikdlreletors Mehring.
�.53

Jn Pfarrhaus lsians bettelt-meinen.dort, m. Bunztarn
findet tg. Mädchen zur Er·
lernung d. Haiisbalis Auf« mlr 90096. Systems.
ital-me bei voll. Familien· tot. tie war. vers.

Btiromasctrtnxsenirale 
Max Jauernlk.
Getrennt. 24. geaeiiltb.

der Marttballe |2

Gelt 
 f5

Anschluß. sMcidcd. borbbn!
2 Priiiianer

suchen i. t0. gute Pension,
mühe tauenelenblaa.

Buldir. u. N 84l Sattel. 8.

llitllteplsaiicif 
litt Citletiötkel

l4 Min- unterh der Eulen-
baude! tm rubtgli.. schönsten

des  Eulengebirges.
Gute Vervflegung it. Unter«
lutift sllr iilrzeren und
längeren Aufenthalt. Mart
80-50 ro Bett. Bahn:

l�.Pkkflllltlllllllg.abrltat Bectmaiins
7/15 PS, eile, verlaufen ll

Landeshuter
Mllhlcnwerke A. - 6.,
_Laudeshut I. Schi.

benlesdcilldsllletor
für Lastlratttvagen oder·
iUiolorbool, 44 PS, 900 bis
1000 Leuten, o. Riibliing,

über Obten-Gdlmtibnib wenig gebr., zrt verkaufen.
 nachWilltewallersdorfDlsostx Zusdirtsten N 822 b. Arg,
»� Fkspudrvigsdorttiiuklleurodels zzfzzzspdsp

zurückgekehrt sl it G Lendeitlett
sgqssissiqs mm �im s«å.«kk"si.sp"sp.ff.iä Este-ist«:-
T «« kg k h" « ZYZZETY zrioktioersikrfiskcribwsanukälå  Gestein-tatst sei: b. Im.

« Hautarzt, �
Tauentzienplaiz MS.

Verreist

llrfliellllllll
Acri . für innerlich Kranke
liaiser-Wilhelm-Str. 200.

Ersttla . Ae elvslege 0
glgarableg. Qialgnbglißtll

Nugelplle e illiilolla,
Eauentztetistz 4. l. llssplz
Itdrtiers u. Schttiilietisvslege

Brunhilde Zander.
t5e0bornll.28l..a.b.aciiierbr. 
Etegante illagelvflege «
c.lDet2;oeu. «-trltnstr.l0.l. 

Körperpflege l5
Murche. naiilllr.B0a�l�l s
Itdrpervfleae E. Hulzke,

ßiemardlir. so, 4. Eis.
Nagelkflckkstrny Eure��ott-Ei! lll.-Slt·.6,l Et.llttls.

«« »« ««  "«?-:;zl,.·,i««-"

in allen stets.
Größen sofort

vom Lager lieferbar.

Indien K Co!
Kaiser Vwlhelmstr. 16
Telefon Ring 2502

la Koks
te: sentrathetztin und
eiserne bien mar enfrei,

BrauntotllessflrSteinlolrlerizur elte
auf Marien sofort.

Joh. Vollmunu,
fiblerllr. d. Sei. Ohle 177.

.22... 
.2

. . . ie chsttotiiitrotore
b St. 230.� i3 PS,
t St. 7.6 .�
1 St b PS,
1 St n

Itcslait ab-
angeben. 
__3ulcbr. n. G Its ScdL Big.

Lotoiiioblle
wenig gebraucht, gut erbali.,
gesucht. Satan. mit Preis
und näheren Angaben an
Dem. Ade. Stege-darf lt b
tmiimm nor-Sattel lä.·,.-q-.---. ·-Y..«-.._. . « » k.« l

s Mcr
still

» Unentbehrlich s
s in Haus, «

Werkstatt, ..

Fabrik.
· Henkel G. Cle.

Dllssoldorl

i�-

« leitet. llctl

llilllllll
Smaragde 
und größere

Juwelen- 
sillcke

d i ii
T? eZZZHcdschwer?vill g

such verzlrt tte

Jaudteläller.
irrte-strittig lieferbar.

H. Grauen,
Brei-lau 5.

Teleaetthetisteut u:

liuull G t mzu höchsten u n r ·
Tagesprelsen

Eine iali neue unt-est.-a" o e maaneriiial irre. beli. aus
äillliire. °l°��l���l�i&#39;. nur r., im .IUWSUOV statuten» dreien. «. ist.

Slllvlllllll Sll is 3s"«eå2.7« i."�..?.2"å".i«�l
il. Etage l: ältste-logiert 3.. Basis.Ist! . . sc f.-

 »ss.k.s.s.sgsg»,k,k.s.e.s,ssszszkls
tl a u. rot-get  l. mm etiieoqiirtfuchteuvsiiiiuqiais

. PS,
l Gleichltrommotor 4 PS»
l US

� Mr irrt-w,-

s i .0 «« . . ««L Ue; äiwszspdrtswutoe erb I: Genua «

Mist-ir- . . bei�

belbilltittekletlr 
tu Srundstiictes

Ohdotheteu usw.
- .1�. 
92� . «.JHJHFIVPI

Beewer l schief»
einztglies Vorkommen in b.
Provinz. tontnrrenslos zu
vers. Aug. u.G140 b. Arg.

Wir bieten an:
42, eo, 500 Morgen.
 & ca· Taitiieltitttzstlteatitltbs
Teiilttie il. RestGegLlegnlizherrschLLognT 
Bart. Stelle» aus ein grd
Gut. zahle zu.
Arthur Neugebauenl
Brestam Sadowailr öd;
Stiche für gut zahlenbe

er

Wort, Nestern,
Schloß. Bitte. is

Lendhees
oder and. herrldiltl. Objekt.
Arthur Neugebauer,

Brei-lau, Lebensalter-liess.
o2 Morgen, durchweg
milder Lebmbodem

erlitt. Gebäude. preist-J. b.
1000000 Mk. Anzszzzu zuckt,« « re ou,

N1cklans�e........... 
Suche als Selbltlilitfer

kleine Wirtschaft |2
oder anderes Grundstück
in Stadt oder Land mir

Garten oder Alter oder
tritt Grschast auch

mit alten Gebäuden
Busche. m. Dr. G I42 b. Z.

g: �v - .

�-«-..».j« i. gutem Bari-rollend,
 ·« 5--7 Zimnu sofort be·
�:!;;°7é zieht-er, hier ernst.

« lauten
-;«jJ-«J;««-· tvir so

tu taufen

 se� Heiligkeit, Anckeboteterbteiien «
 stellt. streiten "
 Ktelterstrelte l.
 ·; MrtgL b. Schlelllchett

 MetlerliriiiinTeta No L�-
Herrltch gelegenes, zehn

Morgen großes

spsideegtnttdstllilUmgegend Brestauh
bald beztehbay an verwies.
Wille, Llltrischa rsgebttudr.
Zscetchih viel bsi!. Ver·
mittler verbeten. sulchrift
unter N 818 Gilt. b. Bis.

Villa
mit Garten in Brezlau
nächste: Umgegend

zu taufen tlelndtt.
Fretwerdende Wohnung er·
lvitnschh ied. nicht Bedingg.
duldtr. G Si! Gscdst.d.8ig.

Moll. Zinsherr-
in: Süden oder Scheiinig
zu taufen i. Hohegelbe!!Amt. bezw. uskiehb A t.herb. Aug. u. G 2 b. 851b

Stiche Zitto edler.
Bitten. Landtyaler itlld
»» andere Grundstücke
A

r gut zahlende Winter.
rthur Neugebauer,

Anstatt. Sadowastraße 64

bellte Griurdliiiil
bei Brestau gegen Wahn.-
Taulch au lauten. Angeb.
mit Preis erb. unt. G Ist

» »i5·e·lchaftsst. b. Seht. Ztg. [8
breiten» illnsliaue
nill zoomliae Amt. sof. ges.
Angeb. u. G Its? Glt. d. Zig-

Zins· oder
etllirsatiiftø an
bon ahlungsfäh �jnäuler
ohne ermlitler zu taufen
gesucht. Anerb unLGOO
Geteilt. Schrei. Ztg.

geheilt�
grmrdlliiclr

and! Biegelel, Steinbruch,
Ktesgrube ob. belteb. ge-
teert-t. Anlage i. ob. außer
Betrieb, Brandenburg,
Schienen, zu sausen ges.

Auges. u. Tee. B. Stich
Rudolf Messe. Berlin,
Yruenntenftraße 2.

lattllnllnn Ülllillll
eines tdw. Geräts Ost. G.M.!
Meffenartttel m. Anleltg. u.
Matertalvorrcltetr sehr-reli-
tser: u verdi- 0ten. Ante.
unt. 120 @elrblt.b.8lg.[

ui gehende -

2 Srationen von Brei-lau,
Im lebe ruterälafi ebung,eii. u . .Ists an dte Ost.
dllllll00��750 stillt-M:
auf Hypothek von bedeut-
lndustr. Unternehmen  ca.
IS Jahre bellebenb!, hinter

drlttvert ca. Millionen.
Iufirll e lllr eine Reihe
von Ja renboebanben.

Zufall: u N Cl? d. Si

1---2 tltlll 000 Mk.
e. Ubnahme von  betreibe
fegen Ielvtnnbetetllgunalert gelacht. Gelt Aue: .
unt. G II! Gelcbtt.d.Ztg. l2
Hur sicheren Stelle II?dctiidgruiidstllct ln Seh! .

ilkisLiseoeo irrt.
Ist! pünktlich· Zlnsenzahler
gesucht. Vermittler nicht
etrvllnlchi Z greift. unter

IS es II b. 81a.



TK

W
mit leeren Räumen

I 
n ßreslau

zu mieten oder zu kaufen gesucht.

ritt-Grundstück

. · »Hast-»« xsvsts · ««

Wer lltiillltllent vertagen will.der wende fortfl i f o

nattlmiittttllgtbe lzeilalllcglliko Johann«.l&#39;uu| il no·
shlkfihbckq Schlkjlzceitif tællxklllfbfltkllfic 58 a.

234 gute zahlunzofllhlge am: er lilr boten.
do. do. n nler für 9a ee-Rotnbitoreien.

bmlitreßalillilnlermitnmbne�anb, 
bo. litt Lo invitiert-
do.l.Landli ilserntitLandu..daus-
do. für Woilrvilteii fgrundflüaetu

. do. ttcluffürGrfchalldgrundllüaecillerUrteil wie Kolou alwaron-. Delikalelzq
Geulifchlloorena Zkcstrcns u. Sigaretienq
Schokotadens und flonfittlrellgefchclfth
Fleifaiereicny Bitaeretenq aonleltlonb-
tuiberrentoäldlogelmctlte, Hut- il. Mit en-
mdwlte, Gotdwarens u. ovlifche übel lle,

lantcrie-, Wah- und Porzellanwarens
eldlitlte. Sbrogerten, iillettbattblttngctt,

ltallationßgelcbdlte. �letnbttcreien,
chloffereien und Schttiil-dogrutidflüae,

Svediliolttb und Fuhrgefchclfie u. f. w.
dorti-älter eine vgerdiioeäedlltizahl mit sehr hoherUn« ung an r n

Orbffted Bitt· am Pfade. Weltefie Ber-
breiliilig über das ganze Deutsche Reich. Strengsle
Diblreiton zltgefichert Sobald ein Verkaufs-
angebot vorliegt, kolntnt eilt fachinitnnifcher Be·
aniler fofort an Ort und Stelle.
Telegratnitpttdreffet Regina, cirflhbrrg schief.
Fernfvr. nrooa öanbelßgeridltlicb etngetr. Firma.

Gefllltil ltiird
eveut. egen volle tiluszablung ein in
der Stil e des Sclilaaittioled gelegeneß,
zum Plerdegelliliift geeignetes

lhruiidfiiillsi
mit  Einfahrt, großem ofrautty Stall-
uiigeri oder Bailmogllch elt lur solche u.
etwas idlntorland · »

Vermittler nicht erwnnfclid
Angeb u. G 122 a. d. Schlos- 8tg.

««-« ··l-«.- s .-»lz�-s-O-·.s·«,li«» «. 37&#39;.� «! &#39; «
-·- ..... -�-----. -..---1--

illäiirellllc kritisch:
bietet lich durch gewinnhringende Beteiligung l2

an Italiens,LlllllilsilrlldlltlkfiglxgllllllitlsGrofzhaiidlnnllc Erlorderlich L00- .
dorther verb. Nilr atldftthrt.3llschr. n. G I0 Saft. 8tg.

yhelllllllllliiilller mit gelaunt
zu kanten genueh

It: führen dauernd großes Lager in Gelegenheits-
lifufen für Gewcichshllufer mit fomvletien delzungw

anlagen zll billigfteli illl-elfen. 8
los. Plelller. Breslau XII. ohle wiss.

Bon einer seit vielen Jahren bestehenden Fabrik,
die ans Monate hinaus voll he chitfligl ilt. wird

l Million a ltal
gegen hohe Verzinfun u. Sicber eit gesucht.

Zusair. unt· G I0 a. d.  ilelchll.«d.·»Schl. Zlg.

4WWOW0 Matt-k
hinter 420000 stur. im 2. Stelle feil aus
la. Gut von 600 Tlslotgrlt sofort gcsllcill.

l3

7-8 Proz. Zins wird llcswilligt Bill-lll-
ans· siciicro Kapital-Anlage. Prlllla
Wctzetn lind illülicnllodrlu isilobaildc
nialsiv lind ill gntclii Zustande. l

Gelt. Allgciiote tlur vom Sctbftgollcr
erbeten unter M 371  H!lchlt. Schlaf. 51g.

---------- �-- «-«--

400- bis 500 000 Mart:
fnchl lilliorliohlllor der Lchollssllllllolbrcisiehe. Sicher-
fiellllllll und garantiert bober Gewinn vorhanden,
»� �Jlttgchote unt. G Ist: an die iileltblt. d..Sallef. 81g.

wer� beteiligt lich»
an Nlllirungsmlttelsatlrili Neugrtindulllr ltllali.
Fsaciillllllilc vorhanden. �ßnidlr. u. G 84 mil. Schl. Ztg

Zulllnlllllillie E lllil.liertretiing flir ge gesch und Aufsehen errogende
Artikel silr die-gesamte Landwirtschaft. welche besonders
auch seltene! fiaall. Behörden öffentlich vrovagandiert
und bogililicvlci silld. flir den dorti en Bezirk zu ver-
geben.  « « ssldnilrl llt nättlcr. H wollen flch nur
ausferfl llchtigc »weil tttclben, die im Verkehr lllit
Landwllnll gilt beim� °° littb illld eventuell über
kleiiteo.cicl.ilsi.. crlilgen. �bc-ttiglcldlgilltlg. Angebole
unter B still all s« l. Dresden l.

5peilekarloffelri. Weifzfolji
sowie siimiliciieo aliderr til-müsse. kauft

tliteberldllclillllc Gurkrlleinlegerei und Satterlohlfabrik

-·.�-

- . ttt. b. H.
xiegtl , hhtogattetqcirollirttade l.

Fernrllf 15 2 �Ielegranttn-�llbrellc  bentlllcboblw l1

�gierltltlrarto�eltr� «.
lauft in größeren und kleineren P en
Max Lttknschek, Of! illl. Tit. 92.

Landes-Produkte ��� Se anltraße 7.j-.---·.. -- --.- -«-H-H·.-..
. . -;-·. ». .- · .--

Kaufe evtl.
Weieankauf

pachte jeden Posten

Glekizlät-Jttötie �- 6., Breslau l. I
a.   Z
Slalllroggea,

derallorkanllieo Sacllglll
i. Ablauf
Landwi rilchciilokctlllllleiy

20 Prozont ttber höchllor Berliner Bluttat am Liolcrlage,
waggotifrei Sleintirctie geben vrolllvi ab: I2

Wiesenthal, Kuester 8 Co» Brxgillll II.

flrima Mielenlirn
---- .__

hat in Waggoltladungeii avzccgciicsli �
Max Litkalchoh Oppelly Sodglllflrcbfze 7.

e . :.. ·.Lcindesvroduktr.
JoclouTolctou [5

Weißkohl
sucht

lstibszhohhf Mlirksz
l. Oliv. auf Stadlgui von
:00 Moos. gefulht. AligehN 818 lt. Schuf. 81g. |2

Kapitalisten.
Wir haben wieder sehr

gute, geloinnbriitgendh
silhere Beteiligungen zll
vergeben.

M1880. Iamwnfänbs
1&#39;: «

r; G. nl. b. H. flicht
« zur weit. Auogellaktg

lte u. tiilige

illrlellflilaller
initontfvrech  Einlage.

2.,: Auch Bllroi u. Lager-OO
 Yiattmef! werd. ges. u. G l« 1128
« an A.-E. Landsbergey

»� . Brejlau b. - ·

Suche in: lliiIiITSloieapiien
Llielleliertretltnli

in ftololiialw.-, Sviriilioson
oder eillfaillislgcli Artlfeltuauch wird �elloralvorlret.
tlbernomtnctt. Betriobstau
vorhanden. Gelt. Angoh
nur erstel- Fiisnlen unter
N 832 Gfaift Sattel. 8lg.

Wir ftlchcli
Gctlckllllicklkbkilllllkib
leichvlel welcher Brand-o.
ager-, Bürorittlme usw.

åentrutiixgelog Totef.vorh.recdlau , Schlielilach 47.
Herr, welcher mir

glatt-en
anbot  dirokllchloarz!. wird
unt baldigen Besuch gebeten.

Wogener.
Dom. Eöwenuteln

bei Franfeltslein verkauft
Lszilihrigelt braunen

belg. Hengfl
mit Llllsicilllulllllgsncichlvoid
für 4.10000 Mark. 8
»die-stillten. Riitergntsbe .

Bett. vaarweife od. eili-
zeln 6 edle on reull.
Stuten, im 4., b. u. . Jahre,
lnii Brand u. Pcivierely elli-
gosahrcln laiollfret zllgfoil
illld attgcrlttett, am Sallg-

.

. foblcii intbortlcrt, aus mein.
Gebirgdlveidoil groß ge-
worden, ebenso 1 rlrittc,
breite. tiefe, starke, failllsllo
Oldenbumer Stute.
bläbr. illiitdclloll für Unless.
und! flir clilloroll Herrn als�
«.lioiidford. lsloiolchiglrliglsin
sitt-instit. iliicnielldorz

Si. Taisvorro

Grltklrcffiges 
Milchvieh

z.T.frifchmolfeild,z.T.hoch« 
llagcsild allcheilligefliiwarzs
blilile Herdbttltlliere dabei,
verkauft 
{Rittergut �Bnltbtoitl,

Staiioli Sadewltu
Ferlifvrcchor Canlh 109.

Dobermann.
Quillt, echt, bildb., ioachlalll.
zll vol·k. Berliurrftrafle 14,
ilotttor, Hof.»--. ---..-·--

1,2 rcinrall. Deckel-Weinen
zu verkaufen. Koller,
Doitiinluln ��attern 1.

Schilferhltnd  Ottnbin!
m. Stammbaum, 8 Man. alt.
preiswert zu verkaufen.

Pantke,
�Dantntrltttttl. Sir. Dbiatt.
aagblynnb-illel en.

di. turzh., braun. 8 ochen
alt. von guten Eltern flam-
mend. bald verkaufen.
Oberfdlottwi ,.Kr.Brc-blatt.
....._.-- »!Kaufen alle Arten
Suche, Jute. Papier,
Sack-Winden. Pactlclnio.,
Mahlen enornie Preise.n ter�ßatmßlldterg�

l

 bis zu mehreren Tausend Morgen!

KullllrweidemJllllzweiden
nnd Bandsliille

Izu höchsten Preifemj

O ü trinsKie ,

Oar|Juhnke�
Fszaf ei enfabrilatioii und Wcidenkiandlung

l Cliaiifseeftraße 101
_ ifrülior lilm a. d. Weichfeli
« Fcrnfvtcciicr 536. Frrnlvreclier 536.

[4

592&#39;257�!!! f?!

] «�   ,

f Stellt-Gefahr

ist

ogon soloktl o  latent; zu kanten.
Karl sc- smlcit, Sancr oltlfnltrti,

Fsllchttlllllle 24. »
Lircsllili V I,
ils. «· --c-z

lllil-THAT.
Paul Jottass,

ilireßlatt,
Fitrslcnftrahe 08.
üernlbr. tiig.0l88.

Slrlllls n. Rllftllllllil
lolvle allclgrarllolloieii

Flachs und Wort:
gohraaii odor efchwungon

fault icdrö ltcinluni |0
Obarschlos. Satlwarko

von Robert Herzog sc ca.
Abllgdftlaaidvflusarheiiiing 
Falkenberg 0S.

»«-

Hbhoro Boaltllonwltloe
such; für ihre« Tochter,80 «. alt. kalh., guten

Lcllciiblillllckilllclh
li-Zilnm.-Eillr. u. Wohnung

» ceees
ob. auch miiht. von

zlltli
Zufchtn unt. G 64

ITI�IFZ:.--.TZEITOP- C. I»«.«8.J3:..Z-- W«

Wslidls

nlil
c

« Q f Ol wo·�Kai n". l· «. «; _
Wolin n ttgßtattltl

Ckiortih �- girrt-Inn.
Tallfcho lllollio ill bester

Lage von lslörlih hofilldL
schöllo d· hlo visit-inter-
Wohlk geg. s- bis!» IO-Rllllliim
Wahn. in Ebro-statt. �Jlngcb.
unter G til-l Gift. d. 51g.

Waliliulllilliallllli
Gllrlli3-��hllrlllli.
Tallfcho oillf. «t-.-;lllllller-

Wohllg in Still-illl lnl riclllr.
l.lilofllsrtil.! l. lilg gegen
it· od. 4-Zilltnl.-Ltiohli. in
Breolall im Süden oder
Zolllrillll z. i. Oft. od. stillt.

�Jlngcb. lllil. N 82l an
btc  ilcldllt. d. Saul-l. Zig. |2

Müllliiilllllllllllllll
8-4 Zimmer, Kilche n. Bad,
von bofloror Flüchtlinge-
falllilie gesucht. Allgcb. erb.
u. I! Ist! Gift. Schl 31g. |1

Beil» iiliibt. lebt. seh;
IIf« mmer

z. I. 10. ob. stillt. b lebt: loL,
bin. Drmgek Nähe. Stadt-rh. -� alolltllg bevorz.
Ilgono Witlciicu
Einfalt. u. c; ill Seht. 81g.

Selbfiiindigcr ilatcsnlaun
lulht filr bald od. lpiilcr

1�-2 willst. Zimmer
edit. allch m. �llcttlion. Seh.
Ein ang vovorz. Aug. lllil.
G I 0  Slcldtit. b. Eilg.

H 1;��2 leere oder
mlillllerle Zimmer

voll lang.  Elternrat gelacht.
Bald!. u. G I80 6ilchlt.d.Zlg.

Matt. Zimmer.I Beim. od. Sild. v. in. .slsln.
gofJliroloallckuG I51 d.Zlg.

Milllllcrlcll Zimmer
-mit Küche ob. nodlgelcnbeit
voll iillderlof. Ehepaar es.Rnltitr. tt. G litt! Gift. d. Fig.
Dr. med. ttnb Kandld.

der Medizin suchen zlltli
l. Ojlolsor er. gemeinsam
ittobiicrteo Zimmer·
mit Sctltalllxsniclcll lind

voller Bcflllitgiiii .
tslllgoholo crb. an oft-
- .2» 7�.;&#39;"_&#39;e..!?/._Q:�-.�-l3-

l«..«..c.·. . . ·.

Zimmer
herlillssitätiger Dante 

l!l0. nelndtt.
 l. b. Stall. 81g.

Berlin-Breslau!
«t-Ziuiuier-Wobnung. Küche, Bad. Loggia. Heil-lang.
Berlin W, ßnbmtgßllrdlblan, il. Elg.. ruhige Lage.
gegen fbsllnmersfliiohnllilg Breslan zu vertaclfafctu

Ulcfhores unt. 204 Seht. 51g. [3
« �mir lnotn

Laslauiio
geeignete  betrage gesucht.

Louln Leu» is» iiiing sitt-M.
Jiltlgcr Mann, viel aus

RolFn, flicht
. 1- 2 tttllbl. Zimmer,

mögt. Solln-lllil. Zufchu u.
G 145 lllil-lallt. d. Ztg
««  Nil  Ha? III; s D.
 Hinz-THE; xsrkis�«,i.sltzi slizkp «« giltst-El.-�J.��. im: «

·. « unt. B G 2050 -·-·«-"
 all Rudolf ibiblio,
, «� lci -

«· v·.�"·«l c l f ». .d .oo-u-uduu�

«· «� all}: «?

blickt-I llellleur
für �Bnmbcn, fballlilftllaldl.�
tedtn. �orrcltx, iliciictttg.

flicht vorhg. Stellung.
Zufall. u. G 70 Saite-f. Isilg

Btlllllialtcty l
berl., ailåh in �gribüx- Era.
�im �lila. .5. Bis.
Hunger Mann

19 J.,welch.illianlll.tl.kailfm.
Biiro tätig toar, lntbtirgcpb
dauernde Beschaltl lllig.

13x093. G 0&6 lcl. Bin.
Stange: Mann.

Kolonialwarenhdlh 10% J.,
rnl im gofaullen Destil-
ationgwefett sucht f» l. Oft.
Stellung als ilierlattler,

Lagert t oder dergl.
Huld-r. G 26  bldllt. b. 81g.

iliiiifitäii" if: �all� f." l? to;

Le rltclle llilmlllr.
ZlifchoLG I00 Saft. 81g.

s

Stiche lllr Meist. 38min

Jnfilellar
zlltli l. I. 21i attbertoeitlgc
Stellung wegen volllilchor
Verhältnisse.  litt lllllierft
iiilhligcsr. ill lodorBozioiilllig
brauchbar Nsclilltlcnlvolchcll
ich will-m olllvloblcsli kcilltl.
klingt-to. ttttLN 80l! an dio
illl-lallt. d.Sc·iil Zig crb. |2

Essig. Lctltdlvlrh
22 J. all, s! J. �iirttrlb, voln·
litretbcttb, landw. Schule all.
lolvicrl. streng nationale
ibelittttttttg, stirbt. gofl. ailf
g. Ziel-all. n. C«lllvf. z. I. l0.
oder [bitter Stellung alsz

brauch-r.
lllil. Ohorlcsllg des Prinzip
Zufall: u. N 880  Stil. d. Zitg

Wlrlllliallll -«1lllillcnt,
20 J. 11/, J. auf 1000 kurz.
sc. Gute gelernt, die Acker-
ailfchule ill Ballliigarlon

mil g. Erfolg abfolv., sucht
für bald Stellung allfgriisr
Gute voll 1000-29000 klug»
möglichst ilt Slhlcficslu I:l
Licht. il. N 888 llrllcblt. d.Zi.

Suche Stellung cito

Wirlllllslllllltenlls
für l. 10. b. ill. ti itiohrf.
Praxis, ev., 28 J.. tisallilllers
brillant� nntc 8ellgillffe.
LIXLL Its-s» sLGzlkbltskxsL

Wegen Wirllchlifloiinu
suchen flir lobt· brauchbar.

Ober llllnleizrr
ilhnl. Stellung z. l. Ofibr.
oder später. 1
 ilntßorrtttaitttng liictllan,

tlrolci illl-illa.

Oberfchweizer
flir los. u. 1. Oklhr., foloio
led. Sctiloewr empfiehltAlols elnzlerl,
lörrölatt, Erllftsirafle 12.

Telephon Ring 6742.

berlrallenspafleli
Entlastung des Chr is, tslbtcilungslciteiu
Dibvonent oder ähnlichen Posten flicht

junger Kaufmann.
2b �I, Dr. rot. pol. Jn
ill-lllil 
Unerni dllcllor Arbeiter.

allen kalliiniinnlfctien und
. Fragen vorliorl � Worts n. Sciiriltgowandt-

Zllschtn n. G All lllil. Seht. Fig.

Rechnlingsfifhreln
°2 J. alt, ariteltßlrettbtg,E dor voln. Svracho niitlhtilu
flicht betr. tltioiletalighlldllng bot bescheidenen Anfvrilcix
zillli 1. ober ill. 10. Slellnl 0

Renlamlg-�ülliiieni,
verlralltlnil Lobnwesom dor Stellt-r· u. sozialen Gelob-
gehung. der D. L. til. eins. tt. dnvv. Buchllibtullg, Steno-
glravgie u. Slhroibuiafctk z.8 S  llelrblt. dor Sattel.sitt. ttt Stellung. Zuschr.ullt.

g.
" Ügffiedjnnngsli�jrer,

lricgßbcltitiitn, liiilamltoll .llicllnlniffcll, fll d! t
Stellung.

samt. m. E. Pola. Anstatt, Sleinfirafle 157.

0A I00 Poftattlt Nr. 13.

Gärtner «
sucht Stelliing

bis i. Jlillllar, ebt. kühl-r,
alll ililllorglll 00 «. all,
tiorhelr., lllil liititbr. .llll lb.,
in altsziloclgoli d. tiiiirllieroi
erfahren. beflo Zoiigllisfo

Zuletzt. erbot.

rennen; bgeoltugttulto._|_:}

ötilllllillllltlllllr.
ntit llctttvr Juni» til-i Sollte
alt, ov., firlil illl Llcfcsrs illld
lliolclllilldlisclgollllcilu sllciil
baldlnögl Sslcsll alo Wert·
lliflr.. Vrlrirboleilcr oder
illuloflcllllidticsdlllli Jliiollllfl
lllllil both. sein. illlcdeiiclil
bevorzugt. ivofl.jsillillir. cro.
Knrlscltol-z.tllnttldta Ost.

Glicittlletlttz
22 J. all, fllciil Stellung flir
bald oval« l. 10.22. iszrilhrors
lchoill ll n. ill ß, tttlt ltittttt.
iiiebartttttrctt vertraut.
Zilllglsb il. G All d. Saft. 81g.
Kutscher - Chuulleur
both» 27 J. alt, nttt allen
Novaras. til-ilt» straft flirl. l1. 22 Stellung. «» ttldtr.
u. G s7  iscldllt. v. Im.

Hellllll.Klllllll.,
gut. Pferdovflog.. sich. Fahr.
in Stadt u. Land, und! als

GefaiiiflgilrTollrellflllflher 
sehr gooigtl., luctit filr sofort
ober i. Oklob. cr. Stellung.
Lclllgflibr.&#39;.skeugll. Llllglsb n.
L» 54  befällt. b. Zig.erv. fl

Unvertiein sititf er,lh ..
28 J all, lacht. goillllll aus»
seine Heugtttile, z. 1. 10. �i.
ober 16. 10. Stellung ald
alleiniger odcr 2. �slntltltcr.

lrm in stichaildllilllt der
Werde, Wagen« u. lsicfchtrn
v lege. Gelt. �Jingeb. erbltt.
�ullav Hirsch. Gahrv bei
Sillllllorlsdorf N.-L. [2

herrfllllll Kallllien
gel Staffel. led., gut sllfordes
bllcgcr, sucht f. lol.od.fvai.
Stellung all« alleiniger od.
2. Stntltttrr. Gelt. Zuichn an

Paul schon,
Dominlum stammen,

Sir. Gdatoelbtttn.

Gin munter,
der lllil Olcslllcshelt ll..f!olz-
arbolt vorlraili ill. und! ttt
Landwirtschaft u. Clcirliloroi
Keillililidhat,fuclllSlc-ltlciig, 
am llebfleli cius Dolnilllllm.
Zltfchr G I40  bidtit. b. zitg.

Siittbergärtn. 2. m» faih.,
19 J., m. gilt. Zeugin. flicht
Stellung z. ih.Ofi.od. 1. Nov.
Gelt. �Llngeb. ttttt. lt s I0
Meiner-z. Schloflelr f1

Slnngeß, gebtlb. Mädchen
19 J.!, roth» sucht Alilanglv
letlntig als Ftiiiderfriintcin
ab l. 10. 1022. Familien-
anfchllllz Bedingung. Gelt.
illngeit. u. N 814 Schl 81g.

Killliekflllcgctlli
Fröbelsciililorill  Trachl!, ev»
xt ., lebt Belhlehcmsllft
tätig, sticht. geftitht auf
gltle Selig-l» Stektttn zum
1b. 10., wollll mögt. I! nber-
llcint. illngcit. uilt. N 88l
islofchlL Sattel. 81g.

Ziff! lftcific Ttlchtcld 15 s»
lilllc Afifüfigbftcllililg
II Rbiltllt übel! Bach.

Anlrlll kctlln aln 1.0liobor
erfolgen, da Halldotbkllrsllcs
ltccttbct. �Jlttgeb. n. A W I0
bnttbtitoltlng. Gdllorlbttltt. [3

Zwei [antun Urbild.
mttillal. all-lallt.

lllil allcii �Büroarbeit. liol«ir.,
Svractlkcsll lllil. gllioll Isloilgilz
lllchrcl vaffctlde Stellungen,
ovollii auch ill vornclllllcn
Oalloliall �� floliillllislo illl
Gilden, Gdlllolbvrli n. �Rom.
tmrltattb. A ital-h. arti. lillter
N 884  llcltitlt. Gtitlvl. Ziff.

hieb. flsriiltiriiu tüchtig u.
lliuhlsr. ill berßnttöltttrtltfl.
n. ��ilmc erfuhr» flicht Stoff.
ill ltlillolllliiolll Etat-oh. als

Hausdame: oder
Wlrlneltnllslrllttleln. 
ilintritt lol. ob. 1. Okibr.
Aug. G I88 Gilt. Seht. Fig.
 �in illl. falls. T-rl. flicht

z. I. -Ofl.»ci:i».v.lii.l&#39;l.i. S
K· a s. r n �an

iwl kurz. Lslsrrll od. Dante.
Erfahren illiOallsti., sowie
Lilith. u. Blafailn lvo sie ohne
fremde Hilfe d. Arbeit allein
schaffen kann. Zilfchix link.

shall» gctrlle
alo baliotociiter

hol oillor illl» ttlletttltcbcttb.
District, wollhe ganz zuriick-
gezogen lebt. Zitfairilten
n. u. S. 108 all llud.
Moose. stattotvlti, Brate-
liralio 2.

ßuuslmttelberltt.vlcgarb. 
 und! ttt Kauf. stritt!
rlllvflcliki sich atllci Land.
jsillfcilr.orh.u.G 126 d.« .bilanzlillierZll

Iilr ctolokt
xiliirifcllafiogrnosfettfliiaft

__________ttro lkicsrjglandlltttideo zfrirgsp

jüngerer Buchhalter
� bllanzfichor lllil zielt-listig dob Ballklvofolig voll

"illdustr. Werk Br

gar siTöJcfuck v» viel-lallt. loefkfkciszisi

l Stenotypisten
sowie lllchrorcs

Kontoristen
welche slolio illld sichere Noch

Zitllllerfabriii
I ti ill« ft rfsa�fnetc!.«« Buchhalter,

nclvlllcttboilcr, laaiflllldlg illld gowalidlcr illl-voller. flir
ttt enttotdclttttgoi. Gtcnttttgliittlgcbolo lllil bioliciltciclnfvritaieli

all Alascsctafrllfleln cl- lloglcr, Berlin W. 3.1.

lolort obcr i. il!

Zuletzt. unt. G I81 a. b. Seht. Zlg.

II. ed. Blüt-til. w. s. in
vorlusallohlldslg bbaußlr.
a. Still-e z. til-wollt. allo-
hallllllgefciilllo bei. activ.-
Alllchl. olw. Porsl. attgctt.
Aufl. 1. l0. Atlgeb. il. A Z
Slriegall itoltlag. crlt. It!

llilklitesrlsliocslttcsr
flicht Stellung alo Still-e
z. l.tli od. lvlilcr bei final.-
Lllllciil klitsch-«. il. äililllllll
H giuci lllil. Sein. illa-»»

Suche Stellung flir meine
Tochter, til Jahre all, als!-

liliaiellallldlliell
Schloß od. i!lillorglll, lllöcli.
fll. tliürltn. Tit. Sorsclt,
�itntlttatt i. Schuf. « ·

Jnugco ivilidltirlu 22 Cl»
flicht zlllll i. Oki.·Sllsillllllt
als: L. Slllbrlillliidllirll ill
Lcilldlliiiof;blillt3blill. fi

illttgcb. ttttt. N 808 all
dio ls5c«lchli. d. Schlol 31g.

Stellen-Rahmens

« .. « �Hubs�. s"·"«"-« «·
f: Lhcingroflliatldtlitlg «-
. iuchc zlltli I. l0., cbtl.halb, zur Leillllltg dcr �

Wcillsilllioll u. xvo-
. dillon lanttonßläbtg,

« r gilt empfohlenen

Fachmann.
Bowerb., Zettgllisahs- " fchrisioll all

. Max Ilelmer,
�irgttltg.

l. wenig.! :

Reisender
fiir Genuszmittels
qAtgentitr gelacht.ll r. tt. G I28 Gilt. b. 81g

Zum i. Oktober

junger Mann
b. it-oblctt- n. Sbtlttgettttttcl-
gollhlifl gemalt. ncnntn.
bcr bobb. Pfuhl. orwünfchi.

�Jlttgcb. m. Zeugnigablchh
Bild n. Gehaitganlvlr. uilt.
N 888  lleidllt. Sattel. 81g.

mir tttcttt flotollialiox n.
Eifellfllrzivarlsn - Golchitft
sticht» la! z. 1. Oft. einen

lllngcli Mann.
Bewerb til. Bild, Gehalte-

anfvrllchen n. 8gll.-Ahfchr.
an Paul Seidel.

�Jlenltäbtrl. Bez. Liegnip
szlsllllhtialldtllilg lttdltitrebl.

schriftlich. Votum.
auch Dame ttttt. gtlttlt. Be-
blttgttttgett. Bnltbr. unter
G 1240M lt. Schtef Zug«

Ylltoillslohenden ebrltdler.
anständig gofinnlcr

Forslmunttn
für leichte, til-alleine Siellg.
ill. fohrglllor Jctgd im Kreise
Glogau lof.gefulilt. Zlilchu
unt. N 815  Slcltitlt. d. 8lg.
Unvcrli.Jagdaufscher,
flicht. Jäger u. iliailhwltd-
verlikger, um iol. tilntritt
gestraft. ng. mit Lebens-
lallf lind Zeugnpslbfchrifr
erboten all

Sandbalitlaelcllllllcily 
Priokretflilant OS.

anmeldet,
ebang., dont bclte Emvfehl
zur Seite flehen, sucht ziini
. « anllar [1

Jrnnt Moonllng.
mlttergtttobcliiter. .il"liuzen-
vors, Slalioil Svlllolndorl

Wlrtflhaltligehllfe
Lalldlvlrlsfohlu evg., der
scholl ill Stellung war, flir
1.0llover gestraft. illl-haltb-
attlbr. n. �Bctttcrb. all [2

�Dom. �Jltltlillllalt,
»� iir. Ellmttiiitttt.

Dom. Pulsvhlnu,
Sir.  Sßlngmt,

ftlckit zllm 1b. Oktober oder
l. Novho einen lllchiigo
ovgl., ttttttcrb. [

13201111211.
Für tneiue 700 tblorciril

große. ittlcttlibc Wirtschaft
lnii �Blebtlttdtt, Gcstreidoi n.
Hackfrtlailbaii fultie ich flir
den erkrankten einen cr-
lahronon, ziiverlilsfigem
ruhigen aber. heflitnnlt auf-l
tastenden, im Znckorrilbells
halt orlclllrollcsll

Beamten.
der gilt tilit Lollien ilnizlis
geben verliebt. nicht unter
6 J. Praxis, Reifozelignitk
und Lalldwirlfchafldschule
llefilait hat lind nldgllaift
Lalldlnirlsfobll ist. Gebot
nach Tarif. Alllriit l.Okt.
Clslwitlcl Schneider,

Gutsbesitzer. [2
Ltldwlgsdorf bei Göttin.

Biirogehilfse
bit! 20Jahre all, f. Riiierg
i. Saul-f. ges. Sloliogr. u.
Sctiroiblnasctx erforderlich.
Allai Lllifllllgolu Wirth. lnii
Lettau. n. Korb. ttttl. N 810
an blc  llcicttlt. b. Bin. |2

[1gesucht.

ll
2o

a-O

ilt

oslaug gestraft. 
[2

suchen loir

nor sollt tttilllctt.
litliitiflrrbrtsg

Vcklklil l.
llllior B l1� 24 Z

lvird Dcilllly dio
kcillll
durchaus« siaior ill.

kleinere

Zillfctiristoll ttttt Bild il.

Stiche z. i. ill. illld» c-vgl.
lallt-ill. ilirciillllllliofitlircr
oder eins. Jnllirtlon der
allllor iiittdtiilitrttttg,ttttliett,
 litttbttorlL-iitcitil. �Jllllllfbl
iibor Jllnolllilirisclk Vor·
ladcsll lllil iibc-rllllliiill. slielie
".-3l«ilgll. il. Elliisslslil. ist-h.

flliilliilitu v. Lq-kow,
Sabblan. sit. lslllliralu Il

gctttdlllirt
litt: dio itioltiirliaicillllilg voll
ca. 1000 ttlittrttctt illl flieg.
Uiroblctil z. lliögl. baldigoil
Ailirlil gritttitt.

�liclttt&#39;t&#39;ltct&#39; tttlt lloilzcisiiax
ililriislllcsr Llclvitllliialllltlg
l«-.kcllilglllllall, lwlotlb. ilttr-
iolfolll Vertraun, dio lhro
llllhcdillglo Porirciilollcssp

wlirdlgkoll ttndttttoll. lliilff.,
mollcll Eliolttcrlltttitioli mit
Llchiliild illld Llllgctbc der
tilllsliriiciio csilllcilticsll llllior
 i I54  SFl�li«l!ll.»Si1lll�s.Stil.

Für bald iltngcr tlilfisielli
zllr dacksrllctiiorliie gciilliil.

Dom. Waldiniillh �Bolt
Liobcllzlg. ilt. lsirilnlierclspfspi

Zur ülkaltsflciitlgtcng der
Leute wird csill iilllgcror,
energischer

Achill-til
boi glllolli Gehalt z. Vltltriit
aln i. Oktober gesucht.

Boloorb. unt. N 208 an
die Gcllhfi.d.Schkel.8ig. [t

�A slilteut oder
xvlrilciiaftogriliifo

kann sich meiden. fl
iliillergllt Zaiighald

bot Nellrodcn
Zum 1. 10. 22� ebang.

iilirtilli-illilltettt
lnii lnohrf. Praxis! gesucht.
Vorftollilng nur auf Auf·
forderllng. engnißabldlr.
an Dorn. antun, Post
Wahlen. [1

llbtrtldlaltaal�ltent.
ebgL. ca. 24 J., z. l. 10.22
lilr Nobenglll gesucht; deg-
gleiaioll flir hier 2

Ltlirtfcllaftseleve
bei Penfionszahlung Fa·
milienanfchlttfr tmelbg. an

Jnfv. Doehrlng.
Bolllldttlbern. ne. illegale.

sit» gilt. Lilllllitllkh
nionltiglicli Student, zum
fiariosfolmarkenJlugieiloll 
auf ca. aWochen geg. freil-
Slation illld Tafchollgeld
sofort gesucht.

Dom. Mochnu,
irr. mttbrau.

Zum foforllgon tilnlriii
sitt die Haalrllllitsiilrlllc
voriretnltgcslilollls ein

Wirtlclwüllsiltclit
lief licht.

Rittoruulaverwaltg. 
Rlemberg.

m. Goldberg-Hawaii.
Suche ztlm 1. Oktober

filllgo·reli. tüchtigen,
2.Wirtlch.-Llfsillenten.

Zeugnis lind Gehaltsna-
svrüche an Dom. sonder.
Sir. Bolfenhaln « [2
Tritte« zahlt. Dltob. ein

tllllitlger Alflltrilt
flir Blei! u. Hof. der fchon
den Kllhftctll nnter sich
halte il. in Hordblichlvosoll
itfesaietd weiß. Bettgnlß-
ablcbr. m.  Slcbaitßanlbr. an
Dtnffreiherrvoniliiclicholen
�«�.p·amödorf. m. Gtrlegatt.

Salve zlltli l. lli.cr. jung.
Wirlfctlaltsdllffiltctlten od.
 Flotten mit lliorlentttttlllctt,
ans llilr gllior Familie.

Krlinleln.  llrättotoltg.
Post Morlfailttn f2

liltcrcr, lllllficliligor
ftent

lllil flroli or Dlcnflauslall
zlltli i. O t. unter bcrlöttl.
Olierloilliiig gelacht. Bein.
lllil hoglallh. 2iollgllihalifchr.
orhotoll all Dom. Labo-
lltz, Sir. illatiitor. [2

Jüngeren stellt. strebt.

Wlrillliallrstllllltelil
nlil z« Jahr zllrVortr. hctkd
gelu it. LohollskailfEietlglts
Vlhfctir.oinf.aliTaubhJnfu
Etsprelliith Sir. ednoelbttltz.

Stube ntbgl. z. i. OklohTr
verheir.. herrfchaftl

intimen
tttlt nttr holt. Stuhl» welcher
Tlcllorarh lllil llbernintntt.

Zoll tttbabltbr. mit Bild
u. Go allsalllvtx erblttct

Flacher,
ililllergtttbbelltter, 
Wirctieublatt

h. Schnitt, �attlib.
gttallbttrrtlyo,

ber glich ctwag Hang-
bodielillng verrichten toll.
nnb attitättblger Familie,
Porkollllliliffo niait Bo-
dlllguli8, sucht zilm 1. Olki

fl

loher 1 22 
Graflicfi

sind voll Finaeuflclllsaie
illitterglltsvcrwaltllllg

�Btittag. ilreie  -vriillbc-rg.
Fslcihiger Halt-mittler,
der die Zeniraihoiiiung mit
zll boforgon bat. gesucht
lllrSaalgolchc&#39;lsl.  ilclcrttter
 lliirlttcr beborattgt._ II
Dicht. Dicnltlnlidclien
hol hohem Lohn gesucht.

killeldilllgoll unter A llgabo
dor Aiifvrliclio erboten.
I._. Wohusn. Forli Lailslty

»li-labliffknlspffoldschlöltaiom 
an lierrfliiasclichrn Bitten·
klallshait flir bald od. stillt.
ill Dauetftektulig gesucht

hartem-liter- 
Gilepacir n

nlb liclift ohllo Allhallg
Bei ersoiligo Belliti lillgin
Hallehall n. Garten siodillg
Nur Beworhor mit füllen-
toten, bolloll Zeugniffen
kolnnlon lli Betracht.

Sclillliedebrtg i. tlilgb.
Dr. flir. lluucc Nlmnch.

ilieranttoortlidl für

Otoh

illld ttt bcr tllilrbcrgaltc

 Benannte Hlenolllviflia
wird sololl. llcilollcsno z. i. Oliohcr anstatt. ilierlclilm

Voll sribllcilldig erledigen
voll Siclioglanlliloli

tslllilcr lrolciil llldbllertoll Iiiilllllcr lllil Holzllng.« Bo-
lollailillcg etc. gteitilihroll wir. htoliivtcklilischclll nach Spottet.-, - - « o.Tcilif vor fchlel llhlll lillckor liszcilkltrusabschrt »den» a»

Zillilrrfatstsilt �Elegant illl. in. is« O«
kiarkau b.»l«si»loiicill.

Wollt
gefllciil flir 480 Morgen

Wortes? Toliticrloaltilnliil
liicitlall v. tliattbtctt.

�Jim, Qircolnll.
Sllcilc flir llflnfigc Sliiitlk

zlllil l. Oft. rvcilll�l- IMMEN-
Hatiolriircritu

�Bitte �Jlilncll. lllil Jlclilillhs
allilsllllhlsll all l
Frcill  ittln. lM-lnrnntttltt,

tllrrlctttltt. _.itr.ft�!t�n____
Mlllbtmätill. t. All. oder

loclllolcliicrilt zll �.2 tlllttbtit.
v. sc il. ii J. illlll., b. olllllL
Fcilli.-«.Illlilhi., aus gilt. {M
l. 1. |0 ob. lv gel. Zufall�
m. alcslprslllg n. tiatn-�Ilttlb.
arti· il. I; il? lslsailh d. sit;

hie« l.lci.l«lli ill-ziehet«-
Lticicllllk 3vraciicll, .!��Diltlll.
a. 2 illl. l» Urteils. Betrat-«.
zll-mir. a» liiralllt Strach-
wltz. dbsicrobcl b. Lamo-
dorf, Dcsllilch-Ohorfchl·c»ficll.-. --- --·-----

Suche f. Biillt.-·dathl. auf
Landgut NlodiSchlels l3

i. geil. Madclicsn
mil gut. Lilzolllllgalilliilltlsb
d. ttt. Tochter lli..ill.l b« d«
Sckiulcirb heb. ilt. g. Talam-
Allgolkorll N 820 Sanel- Ei.

Suche s. l. Ort. litllgoreh
fatli. Fräulein.

bcm ich mein its« J. alles
Kind voll illld gailz allver-
lrallen kann. Ailciciicbvlc
Slclllillg ttt lcblel. toalbrclttt.
�nttlnrort. Schon 11161017.
Goiiioh bovorgilcil Angelnmit. N am tltIeLBlil- II

Wirtschaft-ritt
silr alle. vorkommenden
Arbeiten einen lrattenlolctt
Halldhalteo gelacht. Be·
worbllllgcli mit ticngnlß-
abfchrisloli it. Bild-er elon
um. N 20s Getan-d- Statt!

Für frauenloien Land-
hanblialt Mitteklchltb Wild
Anm 1. Oktober 1022 eine
heitere Wlrtltllalterln
oder glich l3

�lanobamezklltchh welche sirin ilt im
when. Backen. in Gl- ügels

snchhGarlenhctn u. ästhe-ebanbltmg. ibetoerb. mit
Gebalidanfvr. llnl. N tksls
an die Golcblt dspgailspsllz
"«"·""ll«liostlclit

eillllillil Stille.
nur voln Lande. lnii hängt.
Arboilolt vertraut. niaii unt.
22 Jahr, auf ililiilllrggrolleh
Gut, lllllvoil still-Blatt. M1111
1.10. M. Fallilliollanlaillllk

tlillldorlofor »Halte-halt.
lsiohali nach tihorelnklllllt

Allgch. lnii. G 80 an die
Gesamt. d. Sattel. 81g. fll

Voll. Nliidcik od. elnialhc
Stillst, tolrtldlaltl. liiaili ,orfa r.. findet in kllldcsrlo .
horrlchalllich Lands! nach
Volum-til. Adel« ��lltl. la«
niitiiire Stall. wlottatbgcb.
1300-700 Mk. ohne Abzüge,
freie Reife. All-If. klingeln:

Nr. Jultizrai Hnnkeo
z.8t.BertinW.Altggburgers

[trolle 17. lll.__rl__1_1_gtop.___
Oel. zum i. 10. gebildete
tfllualolliter-Siliiie,

�wollten n. Schneidern crw.
engem. Gehalt, Familien·

An ob. an Frau
Masor llol t. eorottan,
Wilbollllslralio 4a. ·« [2

Suche flir l. Oktober.
vorfokie llillgoro |2

. willst.
Eienaniilc, �Jlttlbrtlmc, Bild
n n il.
Grlllln �leralorpll,
Bttlaltoll. fll. i-·-troilfatl.
Sucht: flir fofort od.1. i0.

zllvortliffigo |2
F: o ci i n .

dio auch dio bcillssllciioll Ar-
beiten ilbcrrtlttttttt, bei hob.
Lohn il. heftet« Borvkleguiig

Frau Marte Noch-it,
Ziecicnlials i. Sattel.

Eine Kliaiin
für leibfiiilldlgo Stellung
bei hobcui Lohn ziiui 1. 10.
gelntltt. 2

Wcinliailö tlieintann,
Freiburg schief.

Dringt-r,
welche vorfekt schneiden, it.
ein liichligog »

tiiattontadltien
für Lalldf lofi Nähe Berlin
email. lseballöaulvrltctig
eugnigablchrillom Bild.

IIIIII

Sanatorium Dovvetn
Suche zum l. Oktober

einfache Jllngfer od. erstes
.Vauiinlc·i·dctiell, die etwas«
fchnoldorli kann. Gehalte·
nnlbrticbe, Zeltgniöahfctm
Atterhallgahe einfonden an
Frau von Wletenhelm

geb. von Colmar,
Schlofl Neulaud,

Kreis Lhwoilbcsrg t. Sattel.
Wogen Iirallkllllg does

jetzigen, ·
Ftiilllenmcidciien

gelacht. �eintritt fosorl od.. Ofiohor 3
Frau Dr. Drnelacln,

tllltter nt �mögatoe.
�M�. .«1«!«I..O.s.t- .-FPL.LELO.DIL«L�
thesi-all i. e. Lcslldhandtllllt
l liilll- Slllbcnlildcliclu
d. Tiichliedlollllllg Waflhcn

lliid Plliiloll versieht. |1
Rittergut Doronchau
LIILLF.I!.IILS»D.II.U L...� 61475-

Tiichliged erfreo
Hittbentitadciiett

zlllli1.0kl. flir tliiltonhcillos
halt gesucht. Bettgttllle, hie·
hctlloalllvriilhe an

Frau istolleraldireklor
ilkllilard Friedlacnder.

Oliv-m. thofllclllleszfach ill.
fillr Oallocirvell anstand!

eiirllai. Wllidclirll odJJrcm

otm slretldtmer. ur den
1 bcn toettercn Inhalt ·

errniatim beide in
Druck von Wilh. Üotil. Zorn in Brent-

lllgslliick 11b MS II. ��ng�.
obrrbalttltrnlle teil. ill.

volltllclien Teil:
provinziellen

der cttnng:
realen.


